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Sehr geehrte Leserfinnen und Leser,

fim Juflfi verstarb Herr Dr. Schefingraber, ehemaflfiger Präsfident des Lan-

desamts. Mfit fihm verflfiert der Frefistaat Bayern efine hoch geschätzte 

Persönflfichkefit. Wfir gedenken sefiner fin dfieser August-Ausgabe. 

In den Befiträgen finformfieren wfir Sfie über efine brefite Themenpaflette 

von der Industrfie bfis zur Landwfirtschaft. 

Das Verarbefitende Gewerbe hat fin Bayern efinen hohen Steflflenwert. 

Wfirtschaftswachstum, Arbefitspflätze, Efinkommen – zahflrefiche Stfich-

worte faflflen efinem sofort efin, wenn man an den findustrfieflflen Berefich 

denkt. In Zefiten, fin denen protektfionfistfische Maßnahmen fin manchen 

Ländern zunehmend wfieder poflfitfikfähfig zu werden schefinen, sefi an 

dfie Bedeutung des frefien Handefls für unser Land erfinnert: Dfie baye-

rfische Industrfie flebt von offenen Märkten, deutflfich mehr afls dfie Häflfte 

fihres Umsatzes erzfieflt sfie fim Ausfland. Wefitere Fakten zu Auftragsefin-

gängen, Produktfion, Umsätzen und anderen Kennzahflen steflflen wfir 

Ihnen fin efinem wefiteren Schwerpunktbefitrag vor. 

Efine der umfangrefichsten Erhebungen unseres Amts fim vergange-

nen Jahr war dfie Agrarstrukturerhebung, efine Voflflerhebung befi Land-

wfirtschaftsbetrfieben mfit mfindestens fünf Hektar flandwfirtschaftflfich 

genutzter Ffläche. Dfie Betrfiebe wurden unter anderem zum ökoflo-

gfischen Landbau befragt. Deutflfich über 7  000 von fihnen gaben an, 

Fflächen nach ökoflogfischen Krfiterfien zu bewfirtschaften oder Vfieh 

nach entsprechenden Vorgaben zu haflten. Innerhaflb von drefi Jah-

ren nahm dfie ökoflogfisch bewfirtschaftete Ffläche um über efin Fünftefl 

zu, fin manchen Tefiflberefichen flagen dfie Zuwächse noch wefit höher. 

Im Jahr 2017 fefiert der Mfikrozensus sefinen 60. Geburtstag. Sefit 1957 

versorgt er afls amtflfiche Repräsentatfivstatfistfik poflfitfische und wfirt-

schaftflfiche Akteure sowfie dfie Öffentflfichkefit mfit Zahflen zur sozfiaflen 

und wfirtschaftflfichen Lage der Bevöflkerung, der Haushaflte und der 

Famfiflfien. Der drfitte Fachbefitrag dfieses Monats beschrefibt dfie Hfinter-

gründe der Stfichprobenaktuaflfisfierung und das zur Zfiehung der Vor-

ratsstfichproben aus dem Materfiafl des Zensus angewendete Verfah-

ren.

Ich wünsche Ihnen vfiefl Freude befim Lesen.

Herzflfichst

Dr. Gößfl

Präsfident
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Kurzmfittefiflungen

 

Zahfl der Eheschefidungen fin Bayern nahm 2016 wefiter ab

Im Jahr 2016 wurden fin Bayern 

24 134 Ehen geschfieden. Damfit 

fist dfie Zahfl der Eheschefidungen fin 

den fletzten fünf Jahren stetfig ge-

sunken, nämflfich um rund 11 % ge-

genüber dem Jahr 2011. Im Ver-

gflefich zum Rekordjahr 2003, afls mfit 

29 992 Schefidungen der bfisherfige 

Höchststand regfistrfiert wurde, sfind 

fim Jahr 2016 dfie Schefidungen so-

gar um fast 20 % zurückgegangen.

In rund 48 % der Fäflfle (11 687) be-

antragte dfie Frau, fin etwas über 

41 % der Fäflfle (9 969) der Mann dfie 

Schefidung. Befi 10 % aflfler gerficht-

flfichen Eheflösungen (2 478) wur-

de das Verfahren gemefinsam be-

antragt. Befi über 96 % (20 890) aflfler 

Schefidungen, weflche durch efinen 

der befiden Ehepartner beantragt 

wurden, stfimmte der andere Ehe-

partner dem Verfahren zu. 

Verhäfltnfismäßfig vfiefle Ehen wur-

den fin Bayern fim Jahr 2016 zwfi-

schen dem fünften und achten Ehe-

jahr geschfieden. Am häufigsten 

von efiner Schefidung betroffen wa-

ren Ehen mfit efiner Ehedauer von 

sechs Jahren. Nach dfieser Ehedau-

er wurden 1 288 Ehen geschfieden, 

was 5,3 % der gesamten gerficht-

flfichen Eheflösungen entsprficht. Efin 

Antefifl von rund 17 % der geschfie-

denen Paare (4 117) hatte befi fih-

rer Schefidung berefits mfindestens 

25 Ehejahre mfitefinander verbracht. 

Dfie durchschnfittflfiche Ehedauer fim 

Schefidungsfaflfl flag fim Jahr 2016 befi 

14,9 Jahren.

Befi rund 27 % der Eheschefidungen 

fim Jahr 2016 hatten dfie Ehepaare 

zum Zefitpunkt der Schefidung ge-

nau efin mfinderjährfiges Kfind zu ver-

sorgen. Der Antefifl der geschfie-

denen Paare mfit zwefi oder mehr 

Kfindern unter 18 Jahren beflfief sfich 

auf 23 %. Insgesamt waren fim ver-

gangenen Jahr 18 971 mfinderjäh-

rfige Kfinder von der Schefidung fihrer 

Efltern betroffen. Im Jahr 2015 flag 

dfie Zahfl der „Schefidungskfinder“ 

befi 18 956 und somfit fleficht unter 

der Anzahfl fim Jahr 2016.

Regfionaflfisfierte Zahflen finden Sfie fin un-

serer Datenbank GENESIS unter: www.sta-

tfistfikdaten.bayern.de/genesfis/onflfine?flang

uage=de&sequenz=tabeflflen&seflectfionna

me=12631* 

Natürflfiche Bevöflkerungsbewegung

Schefidungen fin den ersten 25 Ehejahren fin Bayern 2016
fin Reflatfion zur Gesamtzahfl an Schefidungen
fin Prozent
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Bruttowertschöpfung der Gesundhefitswfirtschaft fin Bayern beträgt 41,1 Mfiflflfiarden Euro 
fim Jahr 2016

Dfie Bruttowertschöpfung (fin jewefi-

flfigen Prefisen) der Gesundhefits-

wfirtschaft 2016 betrug nach der-

zefitfigem Berechnungsstand 41,1 

Mfiflflfiarden Euro. Dfies entsprficht 

8,1 % der gesamten bayerfischen 

Bruttowertschöpfung. Für den Zefit-

raum 2010 bfis 2016 wurde damfit 

efine prefisberefinfigte Zunahme der 

Bruttowertschöpfung fin der Ge-

sundhefitswfirtschaft um 8,8 % (BWS 

der Gesamtwfirtschaft fin Bayern: 

+14,4 %) festgesteflflt.

In Bayern waren fim Jahr 2016 rund 

896 800 Personen fin der Gesund-

hefitswfirtschaft beschäftfigt. Das 

entsprficht efinem Antefifl von 12,1 % 

aflfler Erwerbstätfigen fin Bayern. Ge-

genüber 2010 waren 13,5 % mehr 

Erwerbstätfige fin der Gesundhefits-

wfirtschaft tätfig. Dfie Erwerbstätfigen-

zahfl der bayerfischen Gesamtwfirt-

schaft verzefichnete von 2010 bfis 

2016 efine Zunahme um 9,1 %.

Dfie hfier veröffentflfichten Ergeb-

nfisse beruhen auf Berechnungen 

der Arbefitsgruppe „Gesundhefits-

ökonomfische Gesamtrechnungen 

der Länder“ (AG GGRdL). 2016 

wurden erstmaflfig mfitefinander ver-

gflefichbare Länderergebnfisse zur 

Quantfifizfierung der Gesamtwfirt-

schaft nach dem Wertschöpfungs-

Erwerbstätfigenansatz veröffent-

flficht. Wefitere Ergebnfisse sowfie 

methodfische Hfinwefise finden Sfie 

unter www.ggrdfl.de.

Gesundhefitswesen

Bruttowertschöpfung (fin jewefiflfigen Prefisen) und Erwerbstätfige fin der
Gesundhefitswfirtschaft  fi. e. S.,1 fin WZ Q – Gesundhefits- und 
Sozfiaflwesen und fin der Gesamtwfirtschaft fin Bayern 2008 bfis 2016   
   

Gesundhefits-

wfirtschaft

fi. e. S.

darunter

WZ Q1
Gesamtwfirtschaft

Antefifl der 

Gesundhefits-

wfirtschaft fi. e. S. 

an der 

Gesamtwfirtschaft 

fin Prozent

2008 .................... 30,6  21,3  393,1  7,8  
2009 .................... 31,4  22,1  382,8  8,2  
2010 .................... 33,0  23,2  405,1  8,2  
2011 .................... 34,0  23,9  431,6  7,9  
2012 .................... 35,0  24,5  443,9  7,9  
2013 .................... 36,1  25,4  457,8  7,9  
2014 .................... 37,9  26,6  474,3  8,0  
2015 .................... 40,1  28,3  493,5  8,1  
2016 .................... 41,1  29,2  511,5  8,0  

2008 .................... 747  583  6 708  11,1  
2009 .................... 769  601  6 728  11,4  
2010 .................... 790  617  6 776  11,7  
2011 .................... 806  633  6 908  11,7  
2012 .................... 819  646  7 023  11,7  
2013 .................... 829  655  7 093  11,7  
2014 .................... 850  676  7 171  11,9  
2015 .................... 876  699  7 274  12,0  
2016 .................... 897  718  7 390  12,1  
___

1) gesundhefitswfirtschaftsreflevanter Tefifl des WZ Q der Kflassfiffikatfion der Wfirtschaftszwefige, 

Ausgabe 2008 (WZ 2008) --- Queflflen: Wertschöpfungs-Erwerbstätfigen-Ansatz der Länder, 

Stand: Juflfi 2017; AK VGRdL, Berechnungsstand: November 2016/Februar 2017 (VGR des 

Bundes); AK ETR, Berechnungsstand: Mafi 2017 (VGR des Bundes).

Bruttowertschöpfung (fin jewefiflfigen Prefisen) und Erwerbstätfige fin der 

Gesundhefitswfirtschaft fi.e.S.1), fin WZ Q - Gesundhefits- und Sozfiaflwesen und fin der 

Gesamtwfirtschaft fin Bayern 2008 bfis 2016

Bayern

Jahr

Bruttowertschöpfung fin jewefiflfigen Prefisen (Mfiflflfiarden Euro)

Erwerbstätfige (1 000 Personen)

1

1   Gesundhefitswfirtschaftsreflevanter Tefifl des WZ Q der Kflassfifikatfion der Wfirtschaftszwefige, Ausgabe 
2008 (WZ 2008) – Queflflen: Wertschöpfungs-Erwerbstätfigen-Ansatz der Länder, Stand: Juflfi 2017; 

  AK VGRdL, Berechnungsstand: November 2016/Februar 2017 (VGR des Bundes); AK ETR, Berech-
nungsstand: Mafi 2017 (VGR des Bundes).      

7,41 Mfiflflfionen Erwerbstätfige fin Bayern fim ersten Quartafl 2017

Dfie Zahfl der Erwerbstätfigen er-

refichte fin Bayern fim ersten Quar-

tafl 2017 rund 7,41 Mfiflflfionen. Dfies 

waren über 123 000 Personen bzw. 

1,7 % mehr afls fim ersten Quartafl 

2016. Damfit entfieflen rund 19,4 % 

der deutschflandwefiten Zunahme

der Beschäftfigung fin Höhe von  

638 000 Personen auf Bayern.

Dfie Erwerbstätfigkefit stfieg fin Bay-

ern fim Vergflefich zu den anderen 

Bundesfländern überdurchschnfitt-

flfich an. Deutschflandwefit betrug dfie 

Zunahme 1,5 %. Auf dfiesen Wert 

kamen auch dfie aflten Bundesflän-

der (ohne Berflfin), während dfie Be-

schäftfigung fin den neuen Bundes-

fländern (ohne Berflfin) fledfigflfich um 

1,0 %  zuflegte.

Erwerbstätfigkefit
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  Erwerbstätfige fin Deutschfland fim ersten Quartafl 2017

fin 1 000 %

Baden-Württemberg..................... 6 182,4 94,0 1,5

Bayern........................................ 7 407,9 123,6 1,7

Berflfin............................................. 1 918,3 55,0 2,9

Brandenburg................................. 1 097,4 15,7 1,5

Bremen..........................................  424,1 3,8 0,9

Hamburg....................................... 1 233,7 20,4 1,7

Hessen.......................................... 3 390,9 50,6 1,5

Meckflenburg-Vorpommern..........  732,3 3,5 0,5

Nfiedersachsen.............................. 4 003,6 50,4 1,3

Nordrhefin-Westfaflen..................... 9 339,1 135,6 1,5

Rhefinfland-Pfaflz............................. 1 994,8 16,9 0,9

Saarfland........................................  522,7 4,5 0,9

Sachsen........................................ 2 029,9 20,8 1,0

Sachsen-Anhaflt............................. 1 000,5 7,3 0,7

Schfleswfig-Hoflstefin....................... 1 378,5 25,6 1,9

Thürfingen...................................... 1 042,0 10,2 1,0

Deutschfland............................... 43 698,0 638,0 1,5

Nachrfichtflfich

Aflte Länder ohne Berflfin ............ 35 877,6 525,5 1,5

Aflte Länder mfit Berflfin ............... 37 795,9 580,4 1,6

Neue Länder ohne Berflfin ......... 5 902,1 57,6 1,0

Neue Länder mfit Berflfin ............. 7 820,4 112,5 1,5

Veränderung gegenüber dem

 1. Quartafl 2016 fin ProzentLand
Personen 

fin 1 000

Queflfle: Arbefitskrefis Erwerbstätfigenrechnung des Bundes und der Länder.

Hfinwefis

Befi den hfier vorgeflegten Länderergebnfissen 

handeflt es sfich um Berechnungen des Ar-

befitskrefises Erwerbstätfigenrechnung 

(AK ETR), dem aflfle Statfistfischen Ämter der 

Länder, das Statfistfische Bundesamt sowfie 

der Deutsche Städtetag angehören. Dfie aktu-

eflflen Ergebnfisse zur Erwerbstätfigkefit können 

auf der Homepage des AK ETR unter

www.ak-etr.de abgerufen werden.

Regfionaflfisfierte Zahflen stehen nficht zur Ver-

fügung.

Befi efiner Betrachtung der gro-

ßen Wfirtschaftsberefiche zefigt sfich 

efin besonders großer Beschäftfi-

gungszuwachs fin Höhe von 2,1 % 

fim Baugewerbe. In den Dfienstflefis-

tungsberefichen stfieg dfie Zahfl der 

Erwerbstätfigen um 2,0 %. Schwä-

cher verflfief dfie Entwfickflung fim Ver-

arbefitenden Gewerbe mfit 0,9 %, 

während dfie Zahfl der Erwerbstätfi-

gen fim Berefich „Land- und Forst-

wfirtschaft, Ffischerefi“ um 3,7 % ab-

nahm.

Ökoflogfischer Landbau fin Bayern 2016 wefiter auf dem Vormarsch

Im Jahr 2016 haben 7 416 Betrfiebe 

fin Bayern 258 107 Hektar fland-

wfirtschaftflfich genutzte Ffläche auf 

ökoflogfische Wefise bewfirtschaftet, 

was efine Zunahme der Betrfiebe fin 

den fletzten drefi Jahren um 17,7 % 

und der Ffläche um 20,7 % bedeu-

tet. Mfit 52 % befindet sfich etwas 

mehr afls dfie Häflfte der nach ökoflo-

gfischen Krfiterfien bewfirtschafteten 

flandwfirtschaftflfich genutzten Ffläche 

fin den befiden Regfierungsbezfirken 

Oberbayern (81 046 Hektar) und 

Schwaben (53 175 Hektar). 

Mfit efiner Ffläche von 110 885 Hek-

tar macht das Ackerfland 43 % der 

ökoflogfisch bewfirtschafteten fland-

wfirtschaftflfichen Ffläche aus, das 

Dauergrünfland mfit 145 945 Hektar 

56,5 %. Auf 52,1 % des nach ökoflo-

gfischen Krfiterfien bewfirtschafteten 

Ackerflands wurden fin Bayern fim 

Jahr 2016 Getrefide angebaut 

(57 763 Hektar). Vom gesamten 

Dauergrünfland, das nach ökoflo-

gfischen Krfiterfien bewfirtschaftet

wfird, entfaflflen 59 699 Hektar 

(40,9 %) auf Wfiesen und 79 996 

Hektar (54,8 %) auf Wefiden. Mfit 

37,5 % (54 772 Hektar) fist das 

mefiste ökoflogfisch bewfirtschaftete 

Dauergrünfland fin Oberbayern zu 

finden, gefoflgt vom Regfierungsbe-

zfirk Schwaben mfit 27,9 % (40 740 

Hektar).

Etwas mehr afls zwefi Drfittefl der fin 

Bayern nach ökoflogfischer Wfirt-

schaftswefise gehafltenen Rfinder 

sfind ebenfaflfls fin den befiden Regfie-

rungsbezfirken Oberbayern (84 703 

Rfinder) und Schwaben (64 094 

Rfinder) zu finden, Mfiflchkühe zu-

sammen sogar knapp 80 % 

(67 682 Mfiflchkühe). Es wurde er-

mfitteflt, dass von den fin Bayern fins-

gesamt nach ökoflogfischen Krfite-

rfien gehafltenen Rfindern (216 261 

Rfinder) efin Antefifl von knapp 40 % 

Mfiflchkühe sfind (85 827 Mfiflchkü-

he). Im Vergflefich zum Jahr 2013 

hat dfie Anzahfl der nach ökoflo-

gfischer Wfirtschaftswefise gehafl-

tenen Rfinder um 17,8 % zugenom-

men. 

Auch dfie Anzahfl der bayerfischen 

Betrfiebe finsgesamt, dfie zum Stfich-

tag 1. März 2016 nach ökoflogfi-

schen Krfiterfien Vfieh hfieflten, fist fin 

den fletzten drefi Jahren um 11,8 % 

auf 5 334 Betrfiebe gestfiegen. Der 

Bodennutzung und Anbau
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Schwefinebestand der nach öko-

flogfischen Krfiterfien gehaflten Tfiere 

stfieg fin Bayern fim Vergflefich zu 

2013 um 6,4 % auf 30 674 Schwefi-

ne an, der Bestand der Schafe um 

15,4 % auf 43 795 Tfiere. Der Be-

stand von Hühnern, dfie fin Bayern 

nach ökoflogfischer Wfirtschaftswefi-

se gehaflten werden, fist sefit 2013 

um 89,1 % auf 827 877 Tfiere ange-

stfiegen.

Im Jahr 2016 wurden fin Bayern rund 5 555 Tonnen Spefiseffisch erzeugt

Im Jahr 2016 wurden von den Spefi-

sefisch produzfierenden Aquakufl-

turbetrfieben fin Bayern rund 5 555 

Tonnen Spefisefisch erzeugt. Dfies 

waren 337 Tonnen bzw. 6,5 % mehr 

afls fim Jahr zuvor. Somfit wären je-

dem Efinwohner des Frefistaates fim 

Jahr 2016 gut 400 Gramm Ffisch 

aus Bayern zur Verfügung gestan-

den. Der überwfiegende Tefifl der fin 

den Verkauf gegangenen Ffische 

wurde von wenfigen großen Betrfie-

ben (d. h. mfit efiner jährflfichen Ffisch-

produktfion von 5 Tonnen oder mehr)

erzeugt. So entfieflen auf 8,8 % der 

großen Aquakuflturbetrfiebe fast drefi 

Vfiertefl (4 128 Tonnen) der zum Ver-

zehr verkauften Ffische.

In der Spefisefischproduktfion

Bayerns domfinfieren der Gemefine 

Karpfen (1 967 Tonnen bzw. 35,4 % 

an der Gesamtspefisefischproduk-

tfion) sowfie dfie Regenbogenforeflfle

(1 822 Tonnen bzw. 32,8 %). Dfie 

Karpfenproduktfion nahm fim Ver-

gflefich zum Vorjahr um 2,5 % 

(47 Tonnen) und dfie Regenbogen-

foreflflenerzeugung um 16,7 % 

(260 Tonnen) zu. Fast 50 % der er-

zeugten Karpfen stammten aus Mfit-

teflfranken (964 Tonnen) und über 

efin Vfiertefl der Regenbogenforefl-

flen aus Oberbayern (475 Tonnen).

Im Jahr 2016 wurden außerdem 

finsgesamt rund 582 Tonnen Eflsäs-

ser Safibflfing erzeugt. Dfies entsprficht 

efinem Antefifl von 10,5 % an der 

bayerfischen Spefisefischproduktfion. 

Wefitere 5,8 % der erzeugten Spefise-

fische entfieflen auf dfie Bachforeflfle 

(321 Tonnen), 4,7 % auf dfie Lachs-

foreflfle (261 Tonnen) sowfie 3,5 % auf 

den Bachsafibflfing (195 Tonnen).

Dfie Ergebnfisse basfieren auf der ge-

mäß der EU-Verordnung über dfie 

Vorflage von Aquakuflturstatfistfiken 

bundeswefit jährflfich durchzuführen-

den Aquakuflturerhebung. Ab dem 

Berfichtsjahr 2015 wurden erstmafls 

Erfassungsgrenzen efingeführt. Dfie-

se flag für Tefiche befi efiner Gesamt-

gewässerfläche von 0,3 Hektar, für 

Vfiehwfirtschaft, Tfierfische Erzeugnfisse

  Aquakuflturbetrfiebe und deren Erzeugung fin Bayern fim Jahr 2016 nach Regfierungsbezfirken

Oberbayern.....................................   142   130  1 235   72   475
Nfiederbayern..................................   74   67   336   11   195
Oberpfaflz........................................   711   693  1 314   639   339
Oberfranken....................................   352   342   335   170   90
Mfitteflfranken...................................   723   716  1 100   964   60
Unterfranken...................................   88   87   690   83   341
Schwaben.......................................   86   83   545   29   322

  Bayern                           2 176  2 118  5 555  1 967  1 822

Oberbayern..................................... 6,5 6,1 22,2 3,6 26,0
Nfiederbayern.................................. 3,4 3,2 6,0 0,5 10,7
Oberpfaflz........................................ 32,7 32,7 23,7 32,5 18,6
Oberfranken.................................... 16,2 16,1 6,0 8,6 4,9
Mfitteflfranken................................... 33,2 33,8 19,8 49,0 3,3
Unterfranken................................... 4,0 4,1 12,4 4,2 18,7
Schwaben....................................... 4,0 3,9 9,8 1,5 17,7

  Bayern     100  100   100   100   100

____________________

1) Efinschflfießflfich Betrfiebe mfit vorübergehend nficht genutzten Anflagen und Brut- und Aufzuchtanflagen.

Aquakuflturbetrfiebe und deren Erzeugung fin Bayern fim Jahr 2016 

nach Regfierungsbezfirken

Anzahfl Tonnen

darunter Betrfiebe 

mfit Spefiseffisch-

erzeugung

Erzeugte Menge 

Spefiseffisch 

finsgesamt

darunter

Gemefiner Karpfen
Regenbogenforeflfle 

(ohne Lachsforeflfle)
Regfierungsbezfirk

Betrfiebe

finsgesamt
1

Antefifl der Regfierungsbezfirke fin Prozent

1    Efinschflfießflfich Betrfiebe mfit vorübergehend nficht genutzten Anflagen und Brut- und Aufzuchtanflagen.
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Foreflflentefiche, Becken und Fflfießka-

näfle befi 200 Kubfikmetern Gesamt-

anflagenvoflumen. Aflfle anderen Anfla-

gen (z. B. Krefisflaufanflagen) wurden 

unabhängfig von der Größe erfasst.  

Hfinwefis

Regfionaflfisfierte Zahflen stehen nur bfis auf 

Regfierungsbezfirksebene zur Verfügung.

Ausführflfiche Ergebnfisse enthäflt der fim 

Herbst 2017 erschefinende Statfistfische Be-

rficht „ Erzeugung fin Aquakuflturbetrfieben 

fin Bayern 2016“ (Besteflflnummer: C3800C 

201600, nur afls Datefi).*

Im Jahr 2016 beschäftfigte dfie bayerfische Landwfirtschaft 223 100 Arbefitskräfte

Im Rahmen der Agrarstrukturerhe-

bung 2016 wurde ermfitteflt, dass 

fin den bayerfischen flandwfirtschaft-

flfichen Betrfieben von März 2015 

bfis Februar 2016 rund 223 100 Ar-

befitskräfte beschäftfigt waren. Ver-

gflfichen mfit der Agrarstrukturer-

hebung 2013 bedeutet dfies efinen 

Rückgang um 7,7 %. Etwa efin Drfit-

tefl der fin Bayern fin flandwfirtschaft-

flfichen Betrfieben beschäftfigten Per-

sonen sfind voflflbeschäftfigt (72 000 

Personen), wovon knapp drefi Vfier-

tefl männflfich und efin Vfiertefl wefib-

flfich sfind. Mfit 151 100 Personen ar-

befiten 67,7 % fin Tefiflzefit. 

Befi nahezu drefi Vfiertefln der fin fland-

wfirtschaftflfichen Betrfieben beschäf-

tfigten Personen handeflt es sfich um 

Famfiflfienarbefitskräfte (161 900 Per-

sonen). Insgesamt haben dfie Fa-

mfiflfienarbefitskräfte fin den fletzten 

drefi Jahren efinen Rückgang von 

12 % zu verzefichnen. Mfit 60 000 

Personen sfind 37 % der Famfiflfien-

arbefitskräfte fin Voflflzefit fin fihrem Be-

trfieb beschäftfigt, 102 000 Beschäf-

tfigte (63 %) arbefiten fin Tefiflzefit. 

Zusätzflfich sfind etwa 60 000 

Famfiflfienarbefitskräfte neben der 

Arbefit auf dem Hof auch noch fin 

efiner anderen Erwerbstätfigkefit an-

gesteflflt. Von den fim Famfiflfienbe-

trfieb beschäftfigten Personen sfind 

69 % (111 700 Personen) 45 Jahre 

aflt oder äflter, 22 % der Arbefitskräf-

te dfieser Afltersgruppe (34 900 Per-

sonen) üben neben der Beschäftfi-

gung fim Famfiflfienbetrfieb noch efine 

andere Erwerbstätfigkefit aus.

Dfie Anzahfl der ständfig beschäf-

tfigten Arbefitskräfte, Personen mfit 

efinem unbefrfisteten oder mfin-

destens auf sechs Monate abge-

schflossenen Arbefitsvertrag, hat 

sfich sefit dem Jahr 2013 um 2,9 % 

auf 23 800 Beschäftfigte verrfingert. 

Dfie Anzahfl der Safisonarbefitskräf-

te, dfie nur befrfistet bfis maxfimafl 

sechs Monate fim Betrfieb beschäf-

tfigt sfind, hat sefit 2013 um 12,7 % 

auf 37 400 Beschäftfigte zugenom-

men. 

Von den fin flandwfirtschaftflfichen 

Betrfieben Bayerns beschäftfigten 

Betrfiebsflefitern führen 48,2 % 

(43 600 Personen) fihre Arbefit fin 

Voflflzefit und 51,8 % (46 800 Per-

sonen) fin Tefiflzefit aus. Der  prozen-

tuafle Antefifl der Betrfiebsflefiter dfie 

45 Jahre oder äflter sfind, fist fin den 

fletzten drefi Jahren mfit 71,7 % na-

hezu gflefich gebflfieben. Bezügflfich 

der Geschflechtervertefiflung wurde

festgesteflflt, dass nur 8,8 % der 

Betrfiebsflefiter Frauen sfind (7 900 

Frauen). Zwefi von drefi Betrfiebsflefi-

tern haben efine flandwfirtschaftflfiche 

und/oder gartenbauflfiche Berufs-

bfifldung mfit Abschfluss absoflvfiert. 

Afls höchster Abschfluss wurde befi 

efinem Drfittefl der Betrfiebsflefiter

(17 300 Personen) efine Berufsaus-

bfifldung ermfitteflt und befi 25,2 % 

(14 500 Personen) efine efinjährfige 

Fachschufle bzw. Landwfirtschafts-

schufle. Efin flandwfirtschaftflfiches 

und/oder gartenbauflfiches Studfi-

um haben finsgesamt 4,9 % der Be-

trfiebsflefiter abgeschflossen.

Kräftfiger Produktfionsanstfieg fin der bayerfischen Industrfie fim Mafi 2017

Dfie Produzenten der bayerfischen 

Industrfie (Verarbefitendes Gewerbe

sowfie Bergbau und Gewfinnung von 

Stefinen und Erden, bezogen auf 

den Berfichtskrefis „Betrfiebe mfit 50 

oder mehr Beschäftfigten“) konnten 

fim Mafi 2017 gegenüber dem Vor-

jahresergebnfis efin deutflfiches Pflus 

von 12,1 % verzefichnen. Dfie Pro-

duktfion befi den Vorflefistungsgüter-

produzenten erhöhte sfich um 

13,8 %, fim Investfitfionsgüterberefich 

um 12,1 % und befi den Verbrauchs-

güterproduzenten um 5,5 %.

Im Vergflefich zu den ersten fünf 

Monaten des Jahres 2016 konnte 

fim entsprechenden Zefitraum 2017 

efin Produktfionszuwachs von 3,3 % 

verbucht werden. Dfie Vorflefistungs-

güterproduzenten erhöhten fihre 

Produktfionstätfigkefit um 5,2 %, der 

Verarbefitendes Gewerbe sowfie Bergbau und Gewfinnung 
von Stefinen und Erden
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Ausführflfiche Ergebnfisse enthäflt der Statfis-

tfische Berficht „Index der Produktfion für das 

Verarbefitende Gewerbe fin Bayern fim Mafi 

2017“ (Besteflflnummer: E1200C 201705, 

nur afls Datefi).*

Investfitfionsgütersektor um 2,4 % 

und dfie Verbrauchsgüterprodu-

zenten um 1,7 %.

Befi den efinzeflnen Zwefigen der 

bayerfischen Industrfie fäflflt dfie Ent-

wfickflung des Produktfionsvoflumens 

fim bfisherfigen Jahresverflauf vorwfie-

gend posfitfiv aus. Im Vergflefich zum 

Produktfion fim Verarbefitenden Gewerbe Bayerns von Februar bfis Mafi 2017
Ergebnfisse für Betrfiebe mfit 50 oder mehr tätfigen Personen        
 

113,0 133,2 109,6 122,5
darunter

128,5 156,8 116,9 132,3
111,1 127,2 103,9 117,4
107,3 126,7 103,9 113,6

115,2 136,8 115,2 129,1

- 2,2  8,5 - 9,0  12,1
darunter

- 5,7  11,4 - 16,9  8,9
 2,9  1,4 - 8,2  18,2
 0,8  16,5 - 4,2  17,4

 0,3  8,0  1,5  17,6

_________________

©  Bayerfisches Landesamt für Statfistfik, 2017

Maschfinenbau..........................................................................

undoptfischen Erzeugnfissen.............................................

VerarbefitendesGewerbe finsgesamt............................................

Maschfinenbau..........................................................................
HersteflflungvoneflektrfischenAusrüstungen ............................

HersteflflungvoneflektrfischenAusrüstungen ............................
Hersteflflung von DV-Geräten, eflektronfischen

Hersteflflung von Kraftwagen und Kraftwagentefiflen .................

Hersteflflung von Kraftwagen und Kraftwagentefiflen .................

VerarbefitendesGewerbe finsgesamt............................................

Veränderung zum Vorjahr fin Prozent

Hersteflflung von DV-Geräten, eflektronfischen

Produktfionsfindex (kaflendermonatflfich) 2010 ‡ 100

undoptfischen Erzeugnfissen.............................................

Produktfion fim Verarbefitenden Gewerbe Bayerns 

 - Ergebnfisse für Betrfiebe mfit 50 oder mehr tätfigen Personen -

Februar März Aprfifl Mafi
Bezefichnung

2017

Vorjahreszefitraum stefigerten dfie 

Branchen „Hersteflflung von eflek-

trfischen Ausrüstungen“ (+8,6 %), 

„Hersteflflung von Datenverarbefi-

tungsgeräten, eflektronfischen und 

optfischen Erzeugnfissen“ (+7,5 %) 

und „Hersteflflung von Metaflflerzeug-

nfissen“ (+6,5 %) das Produktfions-

ergebnfis am deutflfichsten. Kefine 

Bewegung dagegen gab es befi der 

„Hersteflflung von Druckerzeugnfis-

sen“, wo dfie Produktfionsflefistung 

stagnfierte  (+0,0 %).

Bayerfisches Bauhauptgewerbe mfit deutflfichem Umsatzzuwachs fim Mafi 2017

Das Bauhauptgewerbe fin Bayern

erwfirtschaftete fim Mafi 2017 efinen 

baugewerbflfichen Umsatz von fins-

gesamt 1,43 Mfiflflfiarden Euro und 

damfit efin nomfinafles Umsatzpflus 

von 23,8 % gegenüber Mafi 2016.

Zu dfiesem überaus posfitfiven

Umsatzergebnfis haben ausnahms-

flos aflfle Bausparten und aflfle baye-

rfischen Regfierungsbezfirke befige-

tragen. Nach Bausparten betrach-

tet, verzefichnete der öffentflfiche 

Hochbau das reflatfiv stärkste Um-

satzpflus und nach Regfierungs-

bezfirken unterschfieden dfie Ober-

pfaflz (+36,8 % bzw. +29,4 %). 

Vergflefichswefise am schwächsten 

punkteten demgegenüber dfie Bau-

sparte Straßenbau bzw. der Regfie-

rungsbezfirk Schwaben (+12,9 % 

bzw.  +16,0 %).

Der Gesamtwert der Auftragsefin-

gänge fim bayerfischen Bauhaupt-

gewerbe bezfifferte sfich Ende Mafi 

2017 auf 1,37 Mfiflflfiarden Euro und 

übertraf damfit das Vorjahresnfi-

veau mfit 22,5 % ebenfaflfls wesent-

flfich. Für dfiesen Zuwachs zefich-

neten sfich der gewerbflfiche und 

findustrfieflfle Hochbau sowfie der 

Wohnungsbau überdurchschnfitt-

flfich verantwortflfich (+36,6 % bzw. 

+23,5 %). Den vergflefichswefise efin-

zfigen Rückgang an wertmäßfigen 

Auftragsefingängen erfuhr der öf-

fentflfiche Hochbau, und zwar um 

0,4 % gegenüber Ende Mafi 2016 

auf aktueflfl 113,63 Mfiflflfionen Euro.

Wenngflefich wenfiger stark ausge-

prägt afls der baugewerbflfiche Um-

satz und der Gesamtwert der Auf-

tragsefingänge übertraf auch der 

aktueflfle Personaflstand fim baye-

rfischen Bauhauptgewerbe das 

vergflefichbare Vorjahresergebnfis 

deutflfich. So waren fim Bauhaupt-

gewerbe fin Bayern Ende Mafi 2017 

mfit finsgesamt 88 076 tätfigen Per-

sonen um 5,4 % mehr Personen 

beschäftfigt afls Ende Mafi 2016. 

Dfiese Beschäftfigten flefisteten an 

21 Arbefitstagen (Mafi 2016: 19 Ar-

Bauhauptgewerbe
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Hfinwefis

Dfie Berfichterstattung basfiert auf den Ergeb-

nfissen des Monatsberfichts fim Bauhauptge-

werbe. Im Rahmen dfieser Erhebung werden

dfie bauhauptgewerbflfichen Betrfiebe von Un-

ternehmen mfit 20 oder mehr tätfigen Per-

sonen befragt.

befitstage) finsgesamt 9,95 Mfiflflfio-

nen Arbefitsstunden und bezogen 

efine Entgefltsumme fin Höhe von 

295,79 Mfiflflfionen Euro (+18,5 % 

bzw.  +10,9 %).

Bauhauptgewerbe fin Bayern fim Mafi 2017
(Betrfiebe von Unternehmen mfit 20 oder mehr tätfigen Personen)

1    Efinschflfießflfich flandwfirtschaftflficher Bau. 
2    Ohne Umsatzsteuer. 

Oberbayern..........................  360 092    121 692   79 766    41 054    16 915    62 173    38 494  
Nfiederbayern.......................  224 528   61 985    52 894    19 410    18 904    33 963    37 372  
Oberpfaflz.............................  234 253   37 191   102 352   25 213    24 160    24 891    20 447  
Oberfranken.........................  117 793   25 097    48 791    10 063   6 343   12 828    14 672  
Mfitteflfranken........................  115 298   38 004    26 005    18 823    11 630    11 783   9 052  
Unterfranken........................  142 712   25 924    36 638    14 726    25 980    19 826    19 619  
Schwaben............................  238 218   80 278    69 202    19 982    14 439    31 158    23 158  

Bayern 1 432 895    390 171    415 649    149 271    118 370    196 622    162 813  
Veränderung ggü.
Mafi 2016 fin Prozent 23,8   21,6   27,2   28,1   36,8   12,9   23,2  

Oberbayern..........................  313 411    104 485   66 458    49 756    11 474    52 823    28 416  
Nfiederbayern.......................  226 331   59 582    51 927    15 606    21 298    39 341    38 578  
Oberpfaflz.............................  182 029   35 618    64 504    15 710    11 582    33 178    21 438  
Oberfranken.........................  163 795   19 258    87 194   3 540   10 397    24 122    19 286  
Mfitteflfranken........................  105 308   39 204    18 165    20 781   7 054   12 889   7 214  
Unterfranken........................  111 558   22 020    23 493    13 784    14 109    21 873    16 278  
Schwaben............................  264 815   78 290    73 565    14 006    37 714    37 388    23 852  

Bayern 1 367 247    358 457    385 305    133 184    113 627    221 613    155 062  
Veränderung ggü.
Mafi 2016 fin Prozent 22,5   23,5   36,6   12,7   - 0,4   20,5   21,8  

Bauhauptgewerbe fin Bayern fim Mafi 2017

finsgesamt

davon

Tfiefbau für

Gebfietskörper-

schaften und 

Sozfiaflvers.

1 000 €

Wohnungs-

bau

gewerbfl.

und findustr.

Hochbau1

gewerbfl.

und findustr.

Tfiefbau1

öffent-

flficher

Hochbau

Straßen-

bau

Auftragsefingänge

Baugewerbflficher UmsatzÊ

Gebfiet

Nomfinafler Umsatz des bayerfischen Efinzeflhandefls fim ersten Haflbjahr 2017 um knapp 
fünf Prozent gestfiegen

Nach vorflfiegenden Ergebnfissen

der Monatsstatfistfik fim Efinzeflhan-

defl erhöhte sfich der Umsatz fim 

bayerfischen Efinzeflhandefl (ohne 

Kraftfahrzeughandefl) fin den ersten 

sechs Monaten 2017 fim Vergflefich 

zum Vorjahreszefitraum nomfinafl um 

4,8 % und reafl um 2,9 %. Im Efinzefl-

handefl mfit Lebensmfittefln wuchs 

der nomfinafle Umsatz um 4,3 % 

(reafl: +2,1 %), fim Efinzeflhandefl mfit 

Nficht-Lebensmfittefln nahm der no-

mfinafle Umsatz um 5,1 % zu (reafl: 

+3,3 %).

Im ersten Haflbjahr 2017 waren 

fim bayerfischen Efinzeflhandefl um 

1,1 % mehr Personen beschäftfigt 

afls fim Vorjahreszefitraum. Dfie Zahfl 

der Voflflzefitbeschäftfigten wuchs 

um 0,4 % und dfie Zahfl der Tefiflzefit-

beschäftfigten um 1,6 %. Im Le-

bensmfittefl-Efinzeflhandefl nahm dfie 

Zahfl der Beschäftfigten um 1,9 % zu 

und fim Nficht-Lebensmfitteflefinzefl-

handefl um 0,6 %.

Im Junfi 2017 erhöhte sfich der 

nomfinafle Umsatz des bayerfischen 

Efinzeflhandefls gegenüber dem 

Vorjahresmonat um 4,2 % 

(reafl: +2,6 %). Dfie Zahfl der Be-

schäftfigten stfieg um 1,0 %.

Bfinnenhandefl

Ausführflfiche Ergebnfisse bfis auf Krefisebene 

enthäflt der Statfistfische Berficht „Bauhauptge-

werbe fin Bayern fim Mafi 2017“ (Besteflflnum-

mer: E2100C 201705, nur afls Datefi).*
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Hfinwefis

Dfie hfier ausgewfiesenen Ergebnfisse werden 

anhand verspätet efingehender Mfittefiflungen 

von befragten Unternehmen fin den nachfofl-

Umsatz und Beschäftfigte des Efinzeflhandefls fin Bayern fim Junfi und von Januar bfis Junfi 2017   
Vorfläuffige Ergebnfisse       

nomfinafl reaflÉ
Voflflzefit-

beschäftfigte

Tefiflzefit-

beschäftfigte

 6,2  3,9  2,6  4,5  1,6
 3,1  2,0  0,1 - 0,8  1,0

 4,2  2,6  1,0  0,7  1,2
 3,7  1,9  1,0  0,6  1,3

mfitWaren verschfiedenerArt.........................................  6,4  4,0  2,8  4,6  1,9
mfit Nahrungs- und Genussmfittefln, 
GetränkenundTabakwaren......................................  1,6  0,4  0,8  0,3  1,0

mfitMotorenkraftstoffen(Tanksteflflen)............................  4,0  3,2 - 2,6 - 1,5 - 3,2
mfit Geräten der Informatfions- und 
Kommunfikatfionstechnfik............................................ - 0,7 - 0,6 - 1,8 - 2,5 - 0,2

mfit sonstfigen Haushafltsgeräten, Textfiflfien, 
Hefimwerker-undEfinrfichtungsbedarf....................... - 2,8 - 3,2  1,2  0,5  2,3

mfit Verflagsprodukten, Sportausrüstungen
undSpfieflwaren..........................................................  11,0  8,7  2,3 - 1,0  5,6

mfitsonstfigen Gütern......................................................  2,4  0,6 - 0,3 - 1,8  0,6
- 1,8 - 3,5 - 5,7  0,3 - 7,8
 6,4  5,5  1,4  2,3  0,2

 4,3  2,1  1,9  2,6  1,6
 5,1  3,3  0,6 - 0,5  1,6

 4,8  2,9  1,1  0,4  1,6
 3,2  1,3  1,1  0,3  1,7

mfitWaren verschfiedenerArt.........................................  4,2  2,1  1,9  2,7  1,6
mfit Nahrungs- und Genussmfittefln, 
GetränkenundTabakwaren......................................  3,2  1,6  1,4  0,1  2,2

mfitMotorenkraftstoffen(Tanksteflflen)............................  7,0 - 0,2  2,1 - 0,3  3,6
mfit Geräten der Informatfions- und 
Kommunfikatfionstechnfik............................................  3,4  4,4 - 1,2 - 2,4  1,6

mfit sonstfigen Haushafltsgeräten, Textfiflfien, 
Hefimwerker-undEfinrfichtungsbedarf....................... - 1,1 - 1,6  1,5  1,4  1,7

mfit Verflagsprodukten, Sportausrüstungen
undSpfieflwaren..........................................................  4,5  2,3  2,5 - 1,3  6,3

mfitsonstfigen Gütern......................................................  2,9  0,7 - 0,1 - 1,7  0,9
 3,7  1,4 - 0,8  2,7 - 2,3
 11,2  8,8  1,1  1,6  0,3

__________
*) In Prefisen des Jahres 2010. - **) Ohne Handefl mfit Kraftfahrzeugen.

sonstfigerEfinzeflhandefl...........................................................

Junfi

Januar bfis Junfi

EfinzeflhandeflmfitLebensmfittefln.....................................................
EfinzeflhandeflmfitNficht-Lebensmfittefln (efinschfl. Tanksteflflen).......

Efinzeflhandefl finsgesamtÊ …………………………………………………………………..

anVerkaufsständenundaufMärkten....................................

EfinzeflhandeflmfitNficht-Lebensmfittefln (efinschfl. Tanksteflflen).......

Efinzeflhandefl finsgesamtÊ …………………………………………………………………..

anVerkaufsständenundaufMärkten....................................
sonstfigerEfinzeflhandefl...........................................................

dav. fin Verkaufsräumen ..................................................................

dav. fin Verkaufsräumen ..................................................................

Umsatz und Beschäftfigte des Efinzeflhandefls fin Bayern fim Junfi und fim Jahr 2017

- vorfläuffige Ergebnfisse -

EfinzeflhandeflmfitLebensmfittefln.....................................................

Wfirtschaftszwefig

davon

Veränderung gegenüber dem Vorjahreszefitraum fin Prozent

Umsatz

Beschäftfigte

1    In Prefisen des Jahres 2010.
2    Ohne Handefl mfit Kraftfahrzeugen.

genden Monaten flaufend aktuaflfisfiert.

Regfionaflfisfierte Zahflen stehen nficht zur 

Verfügung.

Bayerns Außenhandefl boomt auch 2017

Nach vorfläufigen Ergebnfissen 

der Außenhandeflsstatfistfik expor-

tfierte dfie bayerfische Wfirtschaft 

fim Mafi 2017 Waren fim Wert von 

knapp 16,8 Mfiflflfiarden Euro, dfies 

sfind 16,9 % mehr afls fim Vorjahres-

monat. In dfie Mfitgflfiedsstaaten der 

Europäfischen Unfion (EU) wurden 

Waren fim Wert von fast 9,4 Mfiflflfiar-

den Euro exportfiert (+13,9 %), da-

runter wurden Waren fim Wert von 

annähernd 6,0 Mfiflflfiarden Euro fin 

dfie Länder der Euro-Zone ausge-

führt (+15,4 %). Im Mafi 2017 fim-

portfierte Bayerns Wfirtschaft Waren 

Außenhandefl

Ausführflfiche Ergebnfisse enthäflt der Statfis-

tfische Berficht „Umsatz und Beschäftfigte fim 

bayerfischen Efinzeflhandefl fim Junfi 2017“ 

(Besteflflnummer: G1100C 201706, nur afls 

Datefi).*
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Außenhandefl Bayerns fim Mafi und von Januar bfis Mafi 2017
Vorfläuffige Ergebnfisse        

1    Schfiffs- und Fflugzeugbedarf, hohe See, nficht ermfitteflte Länder und Gebfiete.       
2    Warengruppen und -untergruppen der Ernährungswfirtschaft und der Gewerbflfichen Wfirtschaft (EGW Rev. 2002) EGW841 bfis EGW859.
3    Fahrgesteflfle, Karosserfien, Motoren, Tefifle und Zubehör für Kraftfahrzeuge und dergflefichen.

1 000 € % 1 000 € %

10 659 225  13,6 10 529 781  13,3
9 391 499  13,9 9 242 352  13,1

dar. 5 974 464  15,4 5 288 322  10,7
dar. Frankrefich............................................................ 1 063 454  8,6  575 987  8,4

Nfiederflande.........................................................  573 934  13,6  791 943  13,7
Itaflfien................................................................... 1 149 001  20,5 1 007 537  5,6
Österrefich............................................................ 1 377 951  17,7 1 381 854  12,7

1 195 874  5,5  503 102  6,2
 593 376  13,7  859 475  15,8
 575 918  12,7 1 196 331  20,4
 337 619  30,8  816 901  17,6
 245 652  12,9  235 812  72,0
2 531 661  27,8 1 336 879  16,9

dar. 1 900 244  26,2 1 164 450  20,1
3 196 874  21,7 3 293 184  27,2

dar. 1 374 726  18,7 1 290 053  17,8
 141 654  2,3  11 251  9,6
 2 113 - 10,1 – - 100

16 777 180  16,9 15 406 907  17,0
3 241 509  13,3  985 001  5,5
2 793 853  29,7 1 687 118  17,0
1 371 410  17,6 1 247 567  8,0
 942 267  7,8  932 342  8,1
 264 909  1,7 1 045 259  30,2

  73  18,6  831 466  31,5

50 712 430  5,1 51 310 094  7,6
dar. 44 875 575  5,2 45 123 704  8,5
dar. 28 179 557  6,7 26 016 243  7,7

dar. Frankrefich............................................................ 5 332 985  3,1 2 987 506  14,1
Nfiederflande......................................................... 2 673 389  3,6 3 923 103  11,1
Itaflfien................................................................... 5 234 715  8,2 4 822 423  5,3
Österrefich............................................................ 6 276 472  5,3 6 828 816  8,3

5 872 203 - 6,9 2 479 399  9,0
2 850 687  11,0 4 279 921  10,7
2 707 587  6,1 5 907 108  11,1
1 624 018  19,2 3 662 459  3,8
1 113 408  3,9 1 394 992  53,8
12 054 316  13,0 6 134 702  6,6
9 295 486  13,6 5 176 083  6,4
14 920 887  6,3 15 044 804  14,1

dar. 6 353 392  2,7 6 104 575  4,6
 681 223 - 10,9  60 473 - 0,9
 9 143  14,7   9 - 95,5

79 491 407  6,3 73 945 075  9,4
15 565 397 - 4,9 4 463 683  0,9
12 689 352  11,3 8 030 710  9,4
6 477 521  9,5 6 239 829  5,9
4 580 673  6,0 4 623 118  7,1
1 244 654 - 2,8 4 842 282  16,2

  362  42,0 4 066 073  17,0

²) Warengruppen und -untergruppen der Ernährungswfirtschaft und der Gewerbflfichen Wfirtschaft (EGW Rev. 2002) EGW841 bfis EGW859.
³) Fahrgesteflfle, Karosserfien, Motoren, Tefifle und Zubehör für Kraftfahrzeuge und dergflefichen.

GerätezurEflektrfizfitätserzeugungund-vertefiflung............
Eflektronfische Baueflemente................................................

MaschfinenÊ ………………………………………………...
Fahrgesteflfle, Karosserfien, MotorenË ………………………………………………..

ErdöflundErdgas................................................................

¹) Schfiffs- und Fflugzeugbedarf, hohe See, nficht ermfitteflte Länder und Gebfiete.

____________

Der Außenhandefl Bayerns fim Mafi und fim Jahr 2017

Ausfuhr

fim Spezfiaflhandefl

Efinfuhr

fim Generaflhandefl

finsgesamt

Erdtefifl / Ländergruppe / Land
_________

Warenuntergruppe

- vorfläuffige Ergebnfisse -

finsgesamt

Veränderung

gegenüber dem 

Vorjahres-

zefitraum

Veränderung

gegenüber dem

Vorjahres-

zefitraum

Poflen ............................................................................
Tschechfische Repubflfik ...............................................
Ungarn .........................................................................

Mafi

Europa........................................................................................

Euro-Länder................................................................

Verefinfigtes Könfigrefich ................................................

dar. EU-Länder (EU-28) .............................................................

Austraflfien-Ozeanfien...................................................................
VoflksrepubflfikChfina ............................................................

Asfien...........................................................................................

Afrfika...........................................................................................
Amerfika.......................................................................................
USA ......................................................................................

VerschfiedenesÉ ……………………………………………………...

Insgesamt.............................................................................

MaschfinenÊ ………………………………………………...

Austraflfien-Ozeanfien...................................................................
VerschfiedenesÉ ……………………………………………………...

Januar bfis Mafi

Europa........................................................................................
EU-Länder (EU-28).............................................................

Tschechfische Repubflfik ...............................................
Ungarn .........................................................................

Poflen ............................................................................

Euro-Länder................................................................

Fahrgesteflfle, Karosserfien, MotorenË ………………………………………………..

dar. Personenkraftwagen und Wohnmobfifle ..............................

dar. Personenkraftwagen und Wohnmobfifle ..............................

GerätezurEflektrfizfitätserzeugungund-vertefiflung............
Eflektronfische Baueflemente................................................
ErdöflundErdgas................................................................

VoflksrepubflfikChfina ............................................................

Afrfika...........................................................................................
Amerfika.......................................................................................

Verefinfigtes Könfigrefich ................................................

dar. USA ......................................................................................

Insgesamt

Asfien...........................................................................................
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Ausführflfiche Ergebnfisse enthäflt der Statfis-

tfische Berficht „Ausfuhr und Efinfuhr Bay-

erns fim Mafi 2017“ (Besteflflnummer: G3000C 

201705, nur afls Datefi).*

fim Wert von rund 15,4 Mfiflflfiarden 

Euro (+17,0 %). Waren fim Wert 

von über 9,2 Mfiflflfiarden Euro bezog 

Bayerns Wfirtschaft aus den Län-

dern der EU (+13,1 %), darunter 

kamen Waren fim Wert von knapp 

5,3 Mfiflflfiarden Euro aus den Län-

dern der Euro-Zone (+10,7 %). 

Dfie wfichtfigsten Ausfuhrfländer 

Bayerns fim Mafi 2017 waren dfie 

USA, Österrefich, Chfina, das Verefi-

nfigte Könfigrefich, Itaflfien und Frank-

refich. Dfie bedeutendsten Efinfuhr-

fländer waren Österrefich, Chfina, 

dfie Tschechfische Repubflfik, dfie 

USA und Itaflfien.

Dfie höchsten Exportwerte erzfieflte 

Bayerns Wfirtschaft fim Mafi 2017 mfit 

„Personenkraftwagen und Wohn-

mobfiflen“, „Maschfinen“ sowfie 

„Fahrgesteflflen, Karosserfien, Mo-

toren, Tefiflen und Zubehör für Kraft-

fahrzeuge und dergflefichen“. Dfie 

wertmäßfig wfichtfigsten Importgüter 

waren „Maschfinen“, „Fahrgesteflfle, 

Karosserfien, Motoren, Tefifle und 

Zubehör für Kraftfahrzeuge und 

dergflefichen“ sowfie „eflektronfische 

Baueflemente“. 

Von Januar bfis Mafi 2017 expor-

tfierte Bayerns Wfirtschaft Waren fim 

Wert von fast 79,5 Mfiflflfiarden Euro 

(+6,3 % gegenüber dem Vorjahres-

zefitraum) und fimportfierte Waren fim 

Wert von über 73,9 Mfiflflfiarden Euro

(+9,4 %).

Deutflfich wenfiger Übernachtungen fin Bayern fim Mafi 2017

Dfie Zahfl der Gästeankünfte stfieg fin 

den rund 12 000 geöffneten Beher-

bergungsbetrfieben* fim Frefistaat 

fim Mafi 2017 gegenüber dem Vor-

jahresmonat nach vorfläufigen Er-

gebnfissen um 1,9 % auf rund 3,3 

Mfiflflfionen. Dfie Zahfl der Übernach-

tungen verrfingerte sfich hfingegen 

um 5,3 % auf 7,9 Mfiflflfionen. Im In-

fländerrefiseverkehr nahm dfie Zahfl 

der Gästeankünfte um 0,5 % ab 

(Übernachtungen: - 7,7 %), fim Aus-

fländerrefiseverkehr stfieg dfie Zahfl 

der Gästeankünfte hfingegen um 

10,6 % (Übernachtungen:  +6,4 %). 

Tourfismus, Gastgewerbe

Bayerns Fremdenverkehr fim Mafi und von Januar bfis Mafi 2017         
Vorfläuffige Ergebnfisse           

1 686 813  6,3 3 336 811 - 0,6 6 988 830  4,3 14 097 443  0,3
 525 325  3,8 1 145 201 - 1,2 2 152 145  2,5 4 693 198  0,0
 352 623 - 1,5  705 247 - 5,2 1 265 494 - 0,7 2 600 759 - 2,3
 136 059 - 8,0  385 136 - 9,7  523 017 - 3,4 1 508 912 - 3,0

Hoteflflerfie zusammen 2 700 820  3,9 5 572 395 - 2,0 10 929 486  2,9 22 900 312 - 0,3

 92 831 - 5,7  216 457 - 2,7  353 313 - 1,6  862 291 - 0,5
 157 371  23,3  422 403  8,5  640 160  2,2 1 848 745 - 0,2
 133 211 - 11,8  573 590 - 21,9  542 934  5,2 2 539 697 - 1,3
 164 210 - 21,9  456 634 - 31,0  333 801 - 7,3 1 009 639 - 12,3
 43 053  3,2  707 269  1,8  196 566  2,1 3 254 353  0,7

3 291 496  1,9 7 948 748 - 5,3 12 996 260  2,5 32 415 037 - 0,7
davon aus dem

2 507 889 - 0,5 6 402 591 - 7,7 9 860 321  1,5 26 052 408 - 1,4
 783 607  10,6 1 546 157  6,4 3 135 939  5,9 6 362 629  2,2

davon 1 486 853  6,0 3 282 795 - 1,3 6 058 484  3,5 13 599 387 - 0,1
 654 727  11,0 1 268 809  5,9 2 786 603  5,4 5 367 009  1,0
 281 626 - 8,1 1 038 004 - 10,4 1 138 945 - 0,2 4 294 330 - 2,5
 191 229 - 0,9  456 850 - 9,8  719 571 - 0,8 1 806 783 - 2,3
 202 292 - 3,8  485 200 - 6,4  718 348  1,1 1 785 242  0,3
 364 179  2,6  723 722 - 4,6 1 398 569  0,3 2 858 223 - 1,5
 159 283  14,5  282 286  5,6  662 903  4,9 1 227 992  1,5
 285 848  0,7  678 541 - 4,0 1 035 503  2,1 2 530 401 - 0,6
 479 469  0,3 1 283 636 - 9,3 1 926 840  5,0 5 540 671 - 0,1

Bayerns Fremdenverkehr fim Mafi und fim Jahr 2017

- vorfläuffige Ergebnfisse -

Januar bfis Mafi

Gästeankünfte Gästeübernachtungen

Mafi

Gästeankünfte Gästeübernachtungen

Betrfiebsart

_____

Herkunft

_____

Gebfiet

Verände-

rung zum

Vorjahres-

monat

fin Prozent

Verände-

rung zum

Vorjahres-

monat

fin Prozent

finsgesamt finsgesamt

Verände-

rung zum

Vorjahres-

zefitraum

fin Prozent

finsgesamt

Verände-

rung zum

Vorjahres-

zefitraum

fin Prozent

Schwaben.................................

Oberbayern...............................

Oberpfaflz..................................
Oberfranken..............................
Mfitteflfranken.............................

darunter München....................

darunterNürnberg....................

finsgesamt

Nfiederbayern............................

Unterfranken.............................

Erhoflungs-, Ferfien-, Schuflungshefime
Ferfienzentren, -häuser, -wohnungen ...
Campfingpflätze.....................................

Insgesamt..........................................

Ausfland.....................................
Infland........................................

Vorsorge-undReha-Kflfinfiken...............

Hotefls....................................................
Hotefls garnfis.........................................
Gasthöfe ................................................
Pensfionen.............................................

Jugendherbergen und Hütten ..............
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Nomfinafler Umsatz des bayerfischen Gastgewerbes fim Mafi 2017 um 1,5 % gestfiegen

Der Umsatz fim bayerfischen Gast-

gewerbe wuchs nach vorfläufigen 

Ergebnfissen der Monatsstatfistfik 

fim Mafi 2017 fim Vergflefich zum Vor-

jahresmonat nomfinafl um 1,5 %. 

Nach Prefisberefinfigung gfing er je-

doch um 0,2 % zurück. Der nomfi-

nafle Umsatz stfieg fin der Beherber-

gung um 2,0 % (reafl: +0,4 %) und 

* Geöffnete Beherbergungsstätten mfit 

zehn oder mehr Gästebetten, efinschflfieß-

flfich geöffnete Campfingpflätze mfit zehn 

oder mehr Steflflpflätzen.

Ausführflfiche Ergebnfisse enthäflt der Statfis-

tfische Berficht „Tourfismus fin Bayern fim Mafi 

2017“ (Besteflflnummer: G41003 201705, 

Prefis der Druckausgabe 17,60 €).*

Campfingpflätze (Gästeankünfte: 

- 21,9 %; Übernachtungen:  - 31,0 %) 

und Ferfienzentren, Ferfienhäuser

und Ferfienwohnungen (Gästean-

künfte:  - 11,8 %; Übernachtungen: 

- 21,9 %) zähflten fim Mafi 2017 deut-

flfich wenfiger Gäste und Übernach-

tungen afls fim Vorjahresmonat. 

Ebenso nahm dfie Zahfl der Gäste-

ankünfte und der Übernachtungen 

der Gasthöfe, der Pensfionen und 

der Jugendherbergen und Hütten 

ab. Dfie Hotefls und Hotefls garnfis 

meflden für den Mafi wenfiger Über-

nachtungen. 

Ursächflfich für dfie hohen Rückgän-

ge befi Gästeankünften und Über-

nachtungen efinfiger Betrfiebsarten 

und Regfionen fist vermutflfich dfie 

Verschfiebung des Pfingstfests. Im 

Jahr 2017 flagen dfie bayerfischen 

Pfingstferfien voflflständfig fim Junfi, 

2016 hfingegen fim Mafi. Dfie Mehr-

zahfl der Tourfismusregfionen, da-

runter das Aflflgäu, der Bayerfische 

Wafld, das Bayerfische Goflf- und 

Thermenfland, dfie Rhön, dfie Zug-

spfitz-Regfion und das Berchtesga-

dener Land zähflten fim Mafi 2017 

wenfiger Gästeankünfte und Über-

nachtungen afls fim Vorjahres-

monat. Demgegenüber war das 

Gäste- und Übernachtungsaufkom-

men u. a. fin München und fin den 

Tourfismusregfionen Münchener 

Umfland, Städteregfion Nürnberg, 

Bayerfisch-Schwaben, Fränkfisches 

Wefinfland und Ostbayerfische Städ-

te gestfiegen. 

In den ersten fünf Monaten 2017 

nahm dfie Zahfl der Gästeankünfte 

fin Bayern um 2,5 % auf rund 13,0 

Mfiflflfionen zu, dfie Zahfl der Über-

nachtungen verrfingerte sfich um 

0,7 % auf 32,4 Mfiflflfionen. 

Umsatz und Beschäftfigte des bayerfischen Gastgewerbes fim Mafi und von Januar bfis Mafi 2017   
Vorfläuffige Ergebnfisse        

nomfinafl reafl1
Voflflzefit-

beschäftfigte

Tefiflzefit-

beschäftfigte

 2,0  0,4  1,6 - 0,5  3,8
dav.  2,7  1,0  1,7 - 0,6  4,1

- 4,1 - 6,2  0,7  0,2  0,9
- 21,8 - 22,3 - 1,9 - 1,7 - 2,1
- 12,0 - 13,2  5,0  6,9 - 2,2

 1,1 - 0,8 - 1,5 - 1,9 - 1,3
dav.Restaurants, Gaststätten, Imbfiss-

- 0,8 - 2,7 - 1,8 - 3,0 - 1,0
Caterer und Erbrfingung sonstfiger 

 10,0  8,0  1,3  4,2 - 0,7
 0,5 - 1,2 - 3,4 - 3,1 - 3,5

 1,5 - 0,2 - 0,4 - 1,3  0,3

- 1,6 - 3,2  1,7  0,2  3,3
dav. - 1,7 - 3,2  1,7  0,2  3,3

 1,8 - 0,2  2,0 - 1,9  3,9
- 4,6 - 5,2  1,1  2,6 - 0,2
- 4,4 - 5,6  14,9  19,2  0,5

 0,5 - 1,5  0,0 - 1,1  0,7
dav.Restaurants, Gaststätten, Imbfiss-

- 0,2 - 2,3  0,0 - 2,1  1,3
Caterer und Erbrfingung sonstfiger 

 3,0  1,0  2,6  4,0  1,6
 1,5 - 0,2 - 3,4 - 1,9 - 3,7

- 0,4 - 2,2  0,7 - 0,5  1,5

____________________

*) In Prefisen des Jahres 2010.

sonstfige Beherbergungsstätten.................................

AusschankvonGetränken..........................................

Gastgewerbe finsgesamt

Mafi

Januar bfis Mafi

Gastronomfie........................................................................

stuben, Cafés, Efissaflons u. Ä. ................................

Verpfflegungsdfienstflefistungen ................................

Beherbergung......................................................................
Hoteflflerfie......................................................................

sonstfige Beherbergungsstätten.................................

Ferfienunterkünfteu.Ä.................................................
Campfingpflätze............................................................

Beherbergung......................................................................
Hoteflflerfie......................................................................

Campfingpflätze............................................................
Ferfienunterkünfteu.Ä.................................................

Gastgewerbe finsgesamt

stuben, Cafés, Efissaflons u. Ä. ................................

Verpfflegungsdfienstflefistungen ................................

Umsatz und Beschäftfigte des bayerfischen Gastgewerbes fim Mafi und fim Jahr 2017

- vorfläuffige Ergebnfisse - 

Wfirtschaftszwefig

AusschankvonGetränken..........................................

davon

Veränderung gegenüber dem Vorjahreszefitraum fin Prozent

Umsatz

Beschäftfigte

Gastronomfie........................................................................

1    In Prefisen des Jahres 2010.
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Hfinwefis

Dfie hfier ausgewfiesenen Ergebnfisse werden 

anhand verspätet efingehender Mfittefiflungen 

von befragten Unternehmen fin den nachfofl-

genden Monaten flaufend aktuaflfisfiert.

Ausführflfiche Ergebnfisse enthäflt der Statfis-

tfische Berficht „Umsatz und Beschäftfigte fim 

bayerfischen Gastgewerbe fim Mafi 2017“

(Besteflflnummer: G4300C 201705, nur afls 

Datefi).*

fin der Gastronomfie um 1,1 % 

(reafl: - 0,8 %). 

Dfie Zahfl der Beschäftfigten des 

Gastgewerbes nahm fim Mafi 2017 

um 0,4 % ab (Voflflzefitbeschäftfigte:

- 1,3 %;  Tefiflzefitbeschäftfigte: 

+0,3 %). In der Beherbergung 

stfieg dfie Zahfl der Beschäftfigten 

um 1,6 %, fin der Gastronomfie ver-

rfingerte sfie sfich um 1,5 %. 

Von Januar bfis Mafi 2017 gfing der 

Umsatz des bayerfischen Gastge-

werbes fim Vergflefich zum Vorjah-

reszefitraum nomfinafl um 0,4 % zu-

rück (reafl: - 2,2 %). Dfie Zahfl der 

Beschäftfigten des Gastgewerbes 

stfieg hfingegen um 0,7 %.

Wenfiger Getötete auf Bayerns Straßen fim Mafi 2017 afls fim Vorjahr

Im Mafi 2017 nahm dfie Poflfizefi fins-

gesamt 35 964 Straßenverkehrsun-

fäflfle fin Bayern auf und somfit 4,4 % 

mehr afls fim Vorjahresmonat. Befi 

den 4 871 Unfäflflen mfit Personen-

schaden verungflückten 6 217 Per-

sonen, davon wurden 50 getötet 

(- 21,9 %), 1 018 schwer verfletzt 

(- 13,9 %) und 5 149 fleficht verfletzt 

(- 6,2 %).

Befi 31 093 Unfäflflen, das sfind 

86,5 % aflfler Unfäflfle, traten aus-

schflfießflfich Sachschäden auf. Ver-

gflfichen mfit Mafi 2016 gfingen dfie 

schwerwfiegenden Sachschadens-

unfäflfle um 23,5 % auf 643 zurück, 

sonstfige Sachschadensunfäflfle un-

ter dem Efinfluss berauschender 

Mfittefl sanken um 21,2 % auf 134 

Fäflfle. Dfie übrfigen Sachschadens-

unfäflfle, dfie afls sogenannte Baga-

teflflunfäflfle zahflenmäßfig den größ-

ten Antefifl des Unfaflflgeschehens 

ausmachen, stfiegen um 7,0 % auf 

30 316.

Von Januar bfis Mafi 2017 erefigne-

ten sfich auf Bayerns Straßen fins-

gesamt 159 194 Unfäflfle (+1,2 % 

gegenüber dem Vorjahreszefit-

raum), darunter 18 493 Unfäflfle mfit 

Personenschaden  (- 4,8 %).  Dfie 

Zahfl der Getöteten sank um 9,6 % 

auf 208 Personen. 3 809 Personen 

wurden schwer verfletzt (- 4,6 %) 

und 20 700 fleficht verfletzt (- 5,8 %). 

Dfie Zahfl der Unfäflfle mfit nur Sach-

schaden stfieg um 2,0 %.

Straßen- und Schfienenverkehr

Straßenverkehrsunfäflfle und Verungflückte fin Bayern fim Mafi und von Januar bfis Mafi 2017   
Vorfläuffige Ergebnfisse           
 

1    Endgüfltfige Ergebnfisse.

2017 2016É 2017 2016É

%  %

35 964 34 433 1 531  4,4 159 194 157 384 1 810  1,2

4 871 5 095 - 224 - 4,4 18 493 19 416 - 923 - 4,8

31 093 29 338 1 755  6,0 140 701 137 968 2 733  2,0

 dav.schwerwfiegende Unfäflfle mfit  

 643  840 - 197 - 23,5 3 891 4 647 - 756 - 16,3

sonstfige Sachschadensunfäflfle unter    

 134  170 - 36 - 21,2  774  754  20  2,7

30 316 28 328 1 988  7,0 136 036 132 567 3 469  2,6
   

6 217 6 736 - 519 - 7,7 24 717 26 203 -1 486 - 5,7

dav.  50  64 - 14 - 21,9  208  230 - 22 - 9,6

6 167 6 672 - 505 - 7,6 24 509 25 973 -1 464 - 5,6

dav. 1 018 1 182 - 164 - 13,9 3 809 3 993 - 184 - 4,6

5 149 5 490 - 341 - 6,2 20 700 21 980 -1 280 - 5,8

___________

*) Endgüfltfige Ergebnfisse.

dav. Unfäflfle mfit Personenschaden ...................................

Schwerverfletzte.................................................

Lefichtverfletzte...................................................

Straßenverkehrsunfäflfle und Verungflückte fin Bayern fim Mafi 2017
 - Vorfläuffige Ergebnfisse -

Anzahfl

Mafi
Veränderung

Unfäflfle
_______

Verungflückte

Januar bfis Mafi

Verfletzte.....................................................................

übrfigeSachschadensunfäflfle............................

Veränderung

Anzahfl

Straßenverkehrsunfäflflefinsgesamt...............................

UnfäflflemfitnurSachschaden...................................

demEfinfflussberauschenderMfittefl..............

SachschadenfimengerenSfinne..................

Verungflücktefinsgesamt...............................................

Getötete.....................................................................

Ausführflfiche Ergebnfisse enthäflt der Statfis-

tfische Berficht „Straßenverkehrsunfäflfle fin 

Bayern fim Mafi 2017“ (Besteflflnummer: 

H1101C 201705, nur afls Datefi).*
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Wenfiger Menschen fin Bayern waren Ende 2016 auf Hfiflfe zum Lebensunterhaflt angewfiesen

Lefistungen nach dem drfitten Ka-

pfitefl des zwöflften Buches Sozfiafl-

gesetzbuch (SGB XII) soflflen den 

Grundbedarf vor aflflem an Nah-

rung, Kflefidung, Unterkunft und 

Hefizung decken. Ende 2016 er-

hfieflten fin Bayern finsgesamt 47 797 

Personen entsprechende Hfiflfen. 

Vergflfichen mfit 50 989 Empfängern 

Ende 2015 entsprficht dfies efinem 

Rückgang von 6 %.

Betroffen waren 25 334 Männer 

(53 % der Hfiflfeempfänger) und 

22 463 Frauen (47 %).

Mehr afls drefivfiertefl der Lefistungs-

empfänger (36 571) flebte fin efiner 

Efinrfichtung wfie efinem Wohn- oder 

Pflegehefim. Außerhaflb von Efinrfich-

tungen waren 11 226 Personen auf 

Hfiflfe zum Lebensunterhaflt ange-

wfiesen.

Sozfiaflhfiflfe und sozfiafle Grundsficherung

Empfänger von flaufender Hfiflfe zum Lebensunterhaflt fin Bayern
sefit 2005 nach Geschflecht
fin Tausend

Bayerfisches Landesamt für Statfistfik, Fürth 2017

wefibflfichmännflfich

0

10

20

30

40

50

60

2005 06 07 08 09 10 11 12 13 14 15 16

Empfänger
darunter fin 

Efinrfichtungen
männflfich wefibflfich

Oberbayern............ 18 066 13 752 9 531 8 535
Nfiederbayern.......... 3 939 3 157 2 076 1 863
Oberpfaflz................ 4 044 3 066 2 085 1 959
Oberfranken........... 3 863 2 861 2 095 1 768
Mfitteflfranken........... 7 927 6 160 4 390 3 537
Unterfranken........... 4 174 2 973 2 131 2 043
Schwaben............... 5 784 4 602 3 026 2 758

Bayern 47 797 36 571 25 334 22 463

Regfierungsbezfirk

Im Jahr 2016 wurden fin Bayern 551 Mfinderjährfige adoptfiert

Im Jahr 2016 wurden finsgesamt 

551 Mfinderjährfige adoptfiert. Ge-

genüber 2015 mfit 535 durchge-

führten Adoptfionen bedeutet dfies 

efin Pflus von 3 %.

In 464 Fäflflen hatten dfie Mfinderjäh-

rfigen dfie deutsche Staatangehö-

rfigkefit, 87 Mfinderjährfige hatten kefi-

nen deutschen Pass.

Wfie auch fim Vorjahr war dfie Grup-

pe der unter Drefijährfigen mfit 161 

Adoptfionen dfie größte Gruppe. 

72 % der Mfinderjährfigen wurde 

von efinem Stfiefeflterntefifl (398) oder 

von anderen Verwandten (12 Mfin-

derjährfige) an Kfindes statt ange-

nommen. Somfit fiefl efin Großtefifl 

der Adoptfionen fin das den Kfindern 

und Jugendflfichen bekannte Um-

fefld. Befi 141 Adoptfionen bestand 

kefin Verwandtschaftsverhäfltnfis zwfi-

schen den Adoptfivefltern und den 

Mfinderjährfigen.

Ende fletzten Jahres waren 95 

Mfinderjährfige zur Adoptfion vor-

gemerkt – 49 männflfiche Kfinder/

Jugendflfiche und 46 wefibflfiche. 

Gflefichzefitfig flagen den Adoptfions-

vermfittflungssteflflen 810 Adoptfions-

bewerbungen vor.

Hfinwefis

Regfionaflfisfierte Zahflen stehen nficht zur 

Verfügung.

Kfinder- und Jugendhfiflfe
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Adoptfionen fin Bayern 2016 nach Afltersgruppen

3 Jahre bfis unter 6 Jahre

6 Jahre bfis unter 9 Jahre

9 Jahre bfis unter 
12 Jahre

12 Jahre bfis unter 
15 Jahre

15 Jahre bfis unter 18 Jahre

161

83

80

82

72

73

unter 3 Jahre

finsgesamt
551

Adoptfionen

Wfirtschaftswachstum 2005 bfis 2015 fin der Oberpfaflz und fin Nfiederbayern am stärksten

In der Dekade 2005 bfis 2015 er-

höhte sfich das nomfinafle Bruttofin-

flandsprodukt (BIP) fin Bayern um 

38,2 %. Dabefi war dfie Zunahme fin 

der Oberpfaflz (+43,6 %) und Nfie-

derbayern (+40,1 %) am höchsten. 

Unter dem Durchschnfitt bflfieben 

Oberfranken (+ 35,9 %) sowfie Un-

terfranken  (+27,9 %).

Auf der Ebene der krefisfrefien Städ-

te und Landkrefise ragt Ingoflstadt 

mfit efiner Zunahme des BIP von 

121,0 % heraus. Mfit efiner Zunah-

Voflkswfirtschaftflfiche Gesamtrechnungen (VGR) der Länder

Zunahme des Bruttofinflandsprodukts zu jewefiflfigen Prefisen 2015 
gegenüber 2005 sowfie Bruttofinflandsprodukt je Efinwohner fim Jahr 
2015 fin den bayerfischen Regfierungsbezfirken

Bruttofinflandsprodukt
Bruttofinflandsprodukt je 

Efinwohner 2015

Zunahme 2015 gegenüber 

2005 fin Prozent
Euro

Oberbayern........................... 39,9    53 091
Nfiederbayern........................ 40,1    36 153
Oberpfaflz.............................. 43,6    38 619
Oberfranken.......................... 35,9    34 178
Mfitteflfranken ......................... 37,0    40 307
Unterfranken......................... 27,9    36 725
Schwaben............................. 37,8    36 762

Bayern 38,2    42 950

Regfierungsbezfirk

Dfie zehn krefisfrefien Städte und Landkrefise fin Bayern mfit der höchsten und der gerfingsten Zunahme des 
Bruttofinflandsprodukts zu jewefiflfigen Prefisen von 2005 bfis 2015

Zunahme fin Prozent Zunahme fin Prozent

Ingoflstadt, Krefisfrefie Stadt..................... 121,0 Wefidenfi.d.OPf., Krefisfrefie Stadt............ 23,9

Pfaffenhofena.d.Iflm, Landkrefis.............. 81,2 Fürth,Krefisfrefie Stadt............................. 23,3

Coburg,Krefisfrefie Stadt......................... 69,8 München,Landkrefis............................... 23,2

Erflangen, Krefisfrefie Stadt....................... 61,4 Schwefinfurt, Krefisfrefie Stadt.................. 22,1

Neumarkt fi.d.OPf., Landkrefis................. 61,2 Hof,Krefisfrefie Stadt................................ 17,8

Efichstätt, Landkrefis................................. 58,2 Aschaffenburg,Landkrefis....................... 16,6

Dfingoflffing-Landau, Landkrefis................ 55,7 Lfichtenfefls, Landkrefis............................. 16,4

Dfiflflfingena.d.Donau,Landkrefis.............. 54,6 Starnberg, Landkrefis.............................. 15,6

Donau-Rfies, Landkrefis........................... 53,7 Schwabach, Krefisfrefie Stadt.................. 15,5

Mfiesbach, Landkrefis............................... 52,0 Kronach, Landkrefis................................. 14,9

Euro Euro

Ingoflstadt, Krefisfrefie Stadt.....................    131 569 Afichach-Frfiedberg, Landkrefis................    25 244

München,Landkrefis...............................    97 727 Fürstenfefldbruck, Landkrefis...................    24 744

Schwefinfurt, Krefisfrefie Stadt..................    95 013 Straubfing-Bogen, Landkrefis...................    24 736

Erflangen, Krefisfrefie Stadt.......................    86 829 Bamberg,Landkrefis...............................    24 704

Regensburg,Krefisfrefie Stadt.................    83 237 Forchhefim, Landkrefis.............................    24 589

Coburg,Krefisfrefie Stadt.........................    82 172 Amberg-Suflzbach, Landkrefis.................    24 306

München,Landeshauptstadt.................    72 356 Regensburg,Landkrefis..........................    23 513

Aschaffenburg, Krefisfrefie Stadt ..............    69 510 Fürth,Landkrefis......................................    22 083

Dfingoflffing-Landau, Landkrefis................    66 050 Schwefinfurt, Landkrefis............................    21 482

Passau, Krefisfrefie Stadt ..........................    62 567 Bayreuth, Landkrefis................................    19 470

Krefisfrefie Stadt/Landkrefis

Krefisfrefie Stadt/Landkrefis

Krefisfrefie Stadt/Landkrefis

Krefisfrefie Stadt/Landkrefis
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Queflfle: 

Arbefitskrefis „Voflkswfirtschaftflfiche Gesamt-

rechnungen der Länder“ (AK VGRdL).

Dfie hfier vorgeflegten Ergebnfisse wurden 

nach den methodfischen Vorgaben des Ar-

befitskrefises „Voflkswfirtschaftflfiche Gesamt-

rechnungen der Länder“ (AK VGRdL), dem 

aflfle Statfistfischen Landesämter, das Sta-

tfistfische Bundesamt sowfie der Deutsche 

Städtetag angehören, berechnet. Wefitere In-

formatfionen und Ergebnfisse zu den Voflks-

wfirtschaftflfichen Gesamtrechnungen kön-

nen auf der Homepage des AK VGRdL unter 

www.vgrdfl.de abgerufen werden. Ausführ-

flfiche Ergebnfisse zu den Regfierungsbezfirken 

und Krefisen fin Bayern enthäflt der Statfistfische 

Berficht „P1300C 201500 Bruttofinflandspro-

dukt und Bruttowertschöpfung fin Bayern 

2000, 2009 bfis 2015; Krefisfrefie Städte und 

Landkrefise, Regfierungsbezfirke, Regfionen, 

Arbefitsmarktregfionen“ (Besteflflnummer: 

P13003 201500, Prefis der Druckausgabe 

20,50 €).*

me von 81,2 % foflgt der Landkrefis 

Pfaffenhofen a.d.Iflm mfit deutflfichem 

Abstand. In wefiteren drefi Krefisen 

flag das Wfirtschaftswachstum von 

2005 bfis 2015 über 60 %. Schfluss-

flficht war der Landkrefis Kronach 

(+14,9 %).

Befi dfiesen Angaben fist zu beach-

ten, dass das Bruttofinflandsprodukt 

auf der Ebene der Regfierungs-

bezfirke und Krefise nur zu jewefi-

flfigen Prefisen ausgewfiesen werden 

kann, da kefine Prefisfindfizes auf Re-

gfierungsbezfirks- bzw. Krefisebene

vorflfiegen. Sfie sfind daher nficht mfit 

dem „Wfirtschaftswachstum“ auf 

Bundes- und Länderebene ver-

gflefichbar, sofern dfieses, wfie üb-

flfich, reafl ausgewfiesen wfird.

Dfie zehn krefisfrefien Städte und Landkrefise fin Bayern mfit dem höchsten und dem gerfingsten 
Bruttofinflandsprodukt je Efinwohner 2015

Zunahme fin Prozent Zunahme fin Prozent

Ingoflstadt, Krefisfrefie Stadt..................... 121,0 Wefidenfi.d.OPf., Krefisfrefie Stadt............ 23,9

Pfaffenhofena.d.Iflm, Landkrefis.............. 81,2 Fürth,Krefisfrefie Stadt............................. 23,3

Coburg,Krefisfrefie Stadt......................... 69,8 München,Landkrefis............................... 23,2

Erflangen, Krefisfrefie Stadt....................... 61,4 Schwefinfurt, Krefisfrefie Stadt.................. 22,1

Neumarkt fi.d.OPf., Landkrefis................. 61,2 Hof,Krefisfrefie Stadt................................ 17,8

Efichstätt, Landkrefis................................. 58,2 Aschaffenburg,Landkrefis....................... 16,6

Dfingoflffing-Landau, Landkrefis................ 55,7 Lfichtenfefls, Landkrefis............................. 16,4

Dfiflflfingena.d.Donau,Landkrefis.............. 54,6 Starnberg, Landkrefis.............................. 15,6

Donau-Rfies, Landkrefis........................... 53,7 Schwabach, Krefisfrefie Stadt.................. 15,5

Mfiesbach, Landkrefis............................... 52,0 Kronach, Landkrefis................................. 14,9

Euro Euro

Ingoflstadt, Krefisfrefie Stadt.....................    131 569 Afichach-Frfiedberg, Landkrefis................    25 244

München,Landkrefis...............................    97 727 Fürstenfefldbruck, Landkrefis...................    24 744

Schwefinfurt, Krefisfrefie Stadt..................    95 013 Straubfing-Bogen, Landkrefis...................    24 736

Erflangen, Krefisfrefie Stadt.......................    86 829 Bamberg,Landkrefis...............................    24 704

Regensburg,Krefisfrefie Stadt.................    83 237 Forchhefim, Landkrefis.............................    24 589

Coburg,Krefisfrefie Stadt.........................    82 172 Amberg-Suflzbach, Landkrefis.................    24 306

München,Landeshauptstadt.................    72 356 Regensburg,Landkrefis..........................    23 513

Aschaffenburg, Krefisfrefie Stadt ..............    69 510 Fürth,Landkrefis......................................    22 083

Dfingoflffing-Landau, Landkrefis................    66 050 Schwefinfurt, Landkrefis............................    21 482

Passau, Krefisfrefie Stadt ..........................    62 567 Bayreuth, Landkrefis................................    19 470

Krefisfrefie Stadt/Landkrefis

Krefisfrefie Stadt/Landkrefis

Krefisfrefie Stadt/Landkrefis

Krefisfrefie Stadt/Landkrefis

Das Bruttofinflandsprodukt je Efin-

wohner, das afls Maßstab der Wfirt-

schaftskraft efines Landes oder 

efiner Regfion gfiflt, war 2015 fin 

Oberbayern mfit 53 091 Euro und 

Mfitteflfranken mfit 40 307 Euro am 

höchsten. Am nfiedrfigsten war es fin 

Oberfranken mfit 34 178 Euro. Auf 

Krefisebene führt Ingoflstadt mfit 

131 569 Euro deutflfich vor dem 

Landkrefis München mfit 97 727 

Euro sowfie der krefisfrefien Stadt 

Schwefinfurt mfit 95 013 Euro. Auf 

den hfinteren Pflätzen flagen dfie 

Landkrefise Schwefinfurt mfit 21 482 

Euro und Bayreuth mfit 19 470 Eu-

ro.

*  Aflfle Statfistfischen Berfichte (mefist PDF- und Excefl-Format) und ausgewähflte Pubflfikatfionen (Informatfioneflfle Grundversorgung) sfind zum kosten-

flosen Downfload verfügbar unter www.statfistfik.bayern.de/veroeffentflfichungen. Sowefit dfiese Veröffentflfichungen nur afls Datefi angeboten werden, 

fist auf Anfrage efin kostenpflfichtfiger Druck mögflfich. Besteflflmögflfichkefit für aflfle Veröffentflfichungen: Sfiehe Umschflagsefiten 2 und 3.



 Nachrfichten  501

Bayern fin Zahflen 08|2017

 

In memorfiam Dr. Günther Schefingraber

Im Aflter von 96 Jahren verstarb am 5. Juflfi 2017 Herr Dr. Günther Schefin-

graber, ehemaflfiger Präsfident des Bayerfischen Statfistfischen Landesamts 

und Träger des Bundesverdfienstkreuzes. Er wurde am 10. August fin He-

chendorf, Gemefinde Seefefld, befigesetzt. Mfit fihm verflfiert der Frefistaat Bay-

ern efine hoch geschätzte Persönflfichkefit. Wfir gedenken Herrn Dr. Schefin-

graber fin großer Dankbarkefit und Trauer. 

Herr Dr. Schefingraber wurde am 6. Mafi 1921 fin Mün-

chen geboren und nach dem Abfitur zum Krfiegs-

dfienst efingezogen. Nach schwerer Verwundung 

studfierte er Rechtswfissenschaften an der Unfiversfi-

tät München, promovfierte und flegte 1950 dfie große 

Staatsprüfung für den höheren Justfiz- und Verwafl-

tungsdfienst ab. Sefine Laufbahn begann befi der Re-

gfierung von Oberbayern, führte fihn fin das Baye-

rfische Staatsmfinfisterfium des Innern, an das Land-

ratsamt Dachau, an das Verwafltungsgerficht Mün-

chen sowfie fin das Präsfidfium der Bayerfischen Lan-

despoflfizefi, ehe fihm dfie Präsfidentschaft unseres 

Landesamts mfit Wfirkung vom 1. Januar 1970 über-

tragen wurde.

Sefine eflfjährfige Amtszefit war bfis zu sefinem Ruhe-

stand am 31. Mafi 1981 geprägt von erhebflfichen 

technfischen und organfisatorfischen Neuerungen. 

Nach den Aufbaujahren der amtflfichen Statfistfik fin 

den 50er- und 60er-Jahren stand dfie Besefitfigung von 

Datendefizfiten und dfie Konsoflfidfierung und Harmo-

nfisfierung der efinzeflnen Statfistfiken zu Gesamtsys-

temen an. Er setzte sfich für dfie Ersteflflung von Be-

trfiebsdatefien fim Produzfierenden Gewerbe und fin der 

Landwfirtschaft efin, ohne dfie dfie Neuordnung der Sta-

tfistfiken des Produzfierenden Gewerbes und der Landwfirtschaftsstatfistfiken 

Mfitte der 70er-Jahre nficht mögflfich gewesen wäre. So war befi den Statfis-

tfiken des Produzfierenden Gewerbes dfie Erwefiterung des Berfichtskrefises 

– über dfie Industrfie hfinaus auf das produzfierende Handwerk – nur umzu-

setzen durch dfie Efinrfichtung der „Kartefi fim Produzfierenden Gewerbe“, der 

Vorgängerfin des heutfigen „Unternehmensregfisters – URS“. Im Berefich der 

Landwfirtschaft wurde dfiese Entwfickflung durch den Übergang von der Er-

hebung aggregfierter Daten auf Gemefindeebene zur Erfassung von efin-

zeflbetrfiebflfichen Daten – unterstützt durch das noch heute genutzte „Be-

trfiebsregfister Landwfirtschaft“ – mögflfich. Ab 1975 wurden zudem dfie 

Umwefltstatfistfiken efingeführt. Dfiese Statfistfiken eröffneten der amtflfichen 

Statfistfik efin voflflständfig neues Themenfefld über Berefiche wfie Abfaflflbesefi-

tfigung, Wasserversorgung, Abwasserbesefitfigung, Besefitfigung von Kflär-

schflamm sowfie Unfäflfle befi Lagerung und Transport wassergefährdender 

Stoffe.

Herr Dr. Schefingraber war bekannt für sefine Geradflfinfigkefit und sefine Of-

fenhefit. Afls Pragmatfiker setzte er sfich für praktfikabfle Lösungen efin. So 
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unterstützte er nachdrückflfich das Projekt „BASIS – Bayerfisches Statfistfi-

sches Informatfionssystem“. Es war dfie erste Regfionafldatenbank für Ge-

mefinde- bzw. Krefisdaten fin der Bayerfischen Staatsverwafltung, dfie fihre 

Bewährungsprobe fin der Gebfietsreform der 1970er-Jahre bestand. Nur 

mfithfiflfe der Datenbank war es mögflfich, Daten für dfie neuen Gemefin-

den aus den Regfionafldaten vor der Gebfietsreform zu generfieren. Dfie 

erste Ausbaustufe wurde am 13. November 1970 durch den bayerfischen 

Staatsmfinfister des Inneren Dr. Bruno Merk fin Betrfieb genommen. Den 

Ausbau zu efinem flefistungsfähfigen Datenbanksystem bfis zur Fertfigstefl-

flung fim Jahre 1978 unterstützte Herr Dr. Schefingraber mfit großem Enga-

gement. Der Datenbestand erhöhte sfich während sefiner Amtszefit von 100 

Daten je Gemefinde Ende 1970 auf ca. 17  000 je Gemefinde Anfang 1981. 

Der Übergang zu unserer heutfigen GENESIS-Datenbank verflfief dann ab 

Ende der 1990er-Jahre flfießend und BASIS wurde erst 2004 endgüfltfig von 

GENESIS abgeflöst.

Sefin besonderes Interesse gaflt auch der Berefitsteflflung und Auswertung 

statfistfischer Ergebnfisse. So wurden erstmafls unter sefiner Lefitung dfie 

Ergebnfisse der Voflkszähflung 1970 den Gemefinden fin Form von Com-

puterausdrucken afls sog. „Gemefindebflätter VZ 1970“ zur Verfügung 

gesteflflt. Afls Statfistfischer Informatfionsdfienst wurde dfiese Form der Er-

gebnfisflfieferung an dfie Gemefinden fin zwefijährfigem Abstand fortgeführt. 

Ergänzt wurde dfies durch dfie Veröffentflfichungen „Gemefindedaten“ und 

„Krefisdaten“, dfie sefither zum Standardveröffentflfichungsprogramm des 

Landesamts gehören und jährflfich veröffentflficht werden.

Herr Dr. Schefingraber hat sfich auch sehr für den Vorrang der Statfistfischen 

Gehefimhafltung fim Bayerfischen Datenschutzgesetz von 1978 efingesetzt. 

Er  pflegte  gute  Verbfindungen  zu  unseren  Nachbarfländern  Baden-Würt-

temberg und Österrefich, aber auch zum Statfistfischen Bundesamt. Be-

refits 1970 wurde er Mfitgflfied der Deutschen Statfistfischen Geseflflschaft und 

bflfieb es auch bfis zu sefinem Tod. 

Hatte Herr Dr. Schefingraber sefine vfieflfäfltfigen Aufgaben fim Bayerfischen 

Statfistfischen Landesamt stets „mfit Dampf“ angepackt, wfie es Staatsse-

kretär Franz Neubauer formuflfierte, so fand sfich Dampf auch fin sefiner Lfie-

be zu den Lokomotfiven und Efisenbahnen, spezfieflfl auch zu den Könfigflfich 

Bayerfischen Staatsefisenbahnen. Sefine Lfiebflfingsflokomotfive war dfie S 3/6 

der  Ffirma  Maffefi,  efine  Dampflokomotfive  für  Schneflflzüge.  Berefits  sefine 

Dfissertatfion hatte er zum Thema „Dfie Wandflung fin der staatsrechtflfichen 

Steflflung der Deutschen Refichsbahn“ verfasst.
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Entwfickflung des Verarbefitenden Gewerbes 
fin Bayern fim Jahr 2016

Dfie Auftragsflage fim Verarbefitenden Gewerbe hat sfich fim Jahr 2016 gegenüber efinem 

schwächeren Vorjahresergebnfis posfitfiv entwfickeflt. Prefisberefinfigt stfieg dfie Nachfrage nach 

Gütern der bayerfischen Industrfie um 4,3 %. Dfie Besteflflungen aus dem Infland expandfierten 

mfit 4,5 % gerfingfügfig stärker afls dfie Ausflandsaufträge mfit 4,3 %.

Produktfion und Umsatz des Frefistaates konnten 2016 gegenüber dem Vorjahr mfit jewefifls 

1,7 % zwar Zugewfinne verzefichnen, jedoch errefichten dfie Stefigerungen nficht das Nfiveau 

von 2015. Befide Kennzahflen verzefichneten besonders ab dem zwefiten Haflbjahr Verfluste.

Dfie Beschäftfigtenzahflen flagen 2016 mfit efinem Pflus von 1,6 % fim sechsten Jahr fin Foflge 

über dem jewefiflfigen Vorjahresergebnfis. Aflflerdfings bflfieb dfie Stefigerung hfinter dem Zuwachs 

von 2015 (+2,2 %) zurück. Gflefichzefitfig erhöhten sfich dfie Zahfl der geflefisteten Arbefitsstun-

den (+1,0 %) und dfie Bruttoentgeflte (+4,0 %).

Dfipfl.-Math. (FH) Janfine Große

Berfichtskrefis der Statfistfiken fim Verarbefitenden 

Gewerbe

Zur  Entflastung  der  Auskunftspflfichtfigen  wurde  dfie 

Abschnefidegrenze für dfie Konjunkturerhebungen 

fim Verarbefitenden Gewerbe Anfang des Jahres 

2007 von vorher 20 auf jetzt 50 tätfige Personen er-

höht.  Von  dfiesem  Entflastungseffekt  profitfierte  fast 

jede  zwefite  der  bfis  dahfin  mefldepflfichtfigen  Ffirmen, 

dfie somfit aus der monatflfichen Berfichterstattung 

entflassen werden konnte. Trotzdem decken dfie fin 

der  Berfichterstattung  verbflfiebenen  Berfichtspflfichtfi-

gen noch rund 91 % des bfisherfigen Umfangs an Be-

schäftfigten und cfirca 95 % des bfisherfigen Umsatzes 

ab. Dfie Beflastbarkefit der Zahflen für efine aktueflfle Be-

urtefiflung der Konjunkturentwfickflung fist somfit wefiter-

hfin gewährflefistet.

Anstfieg der Nachfrage fim Verarbefitenden 

Gewerbe Bayerns fim Jahr 2016 – besonders 

vfiefle Besteflflungen fim vfierten Quartafl

Der Auftragsefingangsfindex fist efin wfichtfiger Frühfin-

dfikator für dfie Anaflyse der konjunktureflflen Entwfick-

flung. Dfie Refihe der durchschnfittflfichen refinen Men-

genveränderungen (prefisberefinfigter Voflumenfindex) 

dfient zur Beobachtung der kurzfrfistfigen Verände-

rung der Nachfrage nach Erzeugnfissen des Verar-

befitenden Gewerbes.

Dfie bayerfischen Auftragsefingänge befanden sfich fim 

gesamten Verflauf des Jahres 2016 fin Aufwärtsbewe-

gung. Sfie flagen fin aflflen Quartaflen jewefifls über Vor-

jahresnfiveau, wobefi spezfieflfl zum Jahresende efine 

spürbare Beflebung der Nachfrage efintrat. Dfie stärks-

ten Impuflse gfingen hfier von den Besteflflungen aus 

dem Infland aus. Im Jahresschnfitt ergab sfich dadurch 

nach Abzug der Prefiskomponente efin gesamtes 

Nachfragepflus von 4,3 %. Dfie prozentuaflen Verän-

derungen der Nachfrage fim Verarbefitenden Gewer-

be Bayerns gegenüber dem Vorjahresquartafl sfind 

Tabeflfle 1 zu entnehmen. Dort wfird auch nach Be-

steflflungen aus dem Infland und dem Ausfland unter-

schfieden. 

Dfie Betrachtung nach Hauptgruppen zefigt für dfie In-

vestfitfionsgüterproduzenten und Vorflefistungsgüter-

produzenten fim Jahr 2016 efine Zunahme der Auf-

tragsefingänge gegenüber dem Vorjahr (+5,6 % bzw. 

+2,1 %), während dfie der Gebrauchsgüterprodu-

zenten nahezu stagnfierten (+0,1 %). Dfie Verbrauchs-

güterproduzenten wfiesen dagegen efine schflechtere 

Auftragsflage gegenüber dem Vorjahr auf (- 1,8 %). Be-

trachtet man dfie Auftragsefingänge nach der Herkunft 

aus dem In- und Ausfland getrennt, so waren dfiese 

fim Jahr 2016 gegenüber dem Vorjahr für dfie Investfi-

tfionsgüterproduzenten fin befiden Kategorfien posfitfiv 
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(+7,2 % bzw. +4,9 %). Dfies gfiflt ebenso für dfie Vor-

flefistungsgüterproduzenten (+0,6 % bzw. +3,3 %). 

Befi den Gebrauchsgüterproduzenten (+3,2 % bzw. 

- 3,0 %)  und  Verbrauchsgüterproduzenten  (- 4,8 % 

bzw. +1,4 %) zefigten sfich dfifferenzfierte Besteflflver-

haflten bezügflfich In- und Ausfland.

Im bedeutendsten Zwefig des Verarbefitenden Ge-

werbes fin Bayern, dem Kraftfahrzeugbau, konn-

ten entgegen dem Vorjahresergebnfis wfieder Zuge-

wfinne verzefichnet werden. Dfie Besteflflungen stfiegen 

finsgesamt gegenüber dem Jahr 2015 um 5,5 %. 

Paraflflefl zur gesamten bayerfischen Auftragsflage 

entwfickeflten sfich auch fim Kraftfahrzeugbau dfie Zu-

gewfinne aus dem Infland etwas stärker (+6,6 %) afls 

dfie aus dem Ausfland (+5,1 %). Auffaflflend posfitfiv ver-

flfief dfie Entwfickflung fim Sonstfigen Fahrzeugbau und 

dabefi spezfieflfl fin der Sparte Luft- und Raumfahrzeug-

bau. Im Jahresschnfitt waren es hfier 47,6 % mehr Be-

steflflungen, dfiejenfigen aus dem Infland stfiegen sogar 

um 62,1 %. Das enorme Auftragspflus kann hfier je-

doch nur zum Tefifl afls Konjunkturaufschwung finter-

pretfiert werden, da der untersuchte Zefitraum 2016 

durch sehr hohe Großaufträge geprägt war. Jedoch 

Tab. 1  Entwfickflung der Nachfrage fim Verarbefitenden Gewerbe Bayerns 2016     
            Ergebnfisse für Betrfiebe mfit 50 oder mehr tätfigen Personen 

1. Quartafl 2. Quartafl 3. Quartafl 4. Quartafl Jahr

AuftragsefingangsfindexÉ

4,0    2,7    4,1    6,4    4,3   
- 0,7   7,2    0,7   10,6   4,5   
7,0    0,3    6,2    4,1    4,3   

darunter
10,4   1,4    6,7    4,1    5,5   
8,6    1,7   - 0,6    - 8,3   0,1   
- 9,9    - 2,4    - 0,6    - 6,6    - 5,0   

4,0    8,6   12,5    11,3   9,2   

1) Prefisberefinfigt. - 2) Nur auftragsefingangsmefldepfflfichtfige Wfirtschaftskflassen.

Tabeflfle 1. Entwfickflung der Nachfrage fim Verarbefitenden Gewerbe

Bayerns 2016

 - Ergebnfisse für Betrfiebe mfit 50 oder mehr tätfigen Personen -

Verarbefitendes GewerbeÊ …………………………………………………………………………………….

gegenüber dem Vorjahr fin Prozent

Veränderung

Bezefichnung

Ausfland.....................................................................................

2016

und optfischen Erzeugnfissen ....................................................

Maschfinenbau.................................................................................

Hersteflflung von DV-Geräten, eflektronfischen
HersteflflungvoneflektrfischenAusrüstungen ..................................

HersteflflungvonKraftwagenundKraftwagentefiflen.......................

davonInfland .........................................................................................

Tab. 2  Entwfickflung von Produktfion und Umsatz fim Verarbefitenden Gewerbe Bayerns 2016 
               Ergebnfisse für Betrfiebe mfit 50 oder mehr tätfigen Personen

1    Kaflendermonatflfich.
2    Sowfie Bergbau und Gewfinnung von Stefinen und Erden.
3    Ergebnfisse des „Monatsberfichts für Betrfiebe fim Verarbefitenden Gewerbe sowfie fim Bergbau und fin der Gewfinnung von Stefinen und Erden“.

1    Prefisberefinfigt.
2    Nur auftragsefingangsmefldepflfichtfige Wfirtschaftskflassen.

 

 

Veränderung

1. Quartafl 2. Quartafl 3. Quartafl 4. Quartafl Jahr

2016

Index der Nettoproduktfion1

2,8    7,0   - 0,6    - 2,3   1,7   
darunter

8,2   14,3   - 4,8    - 9,4   1,8   
0,2    2,0    0,2   - 1,4   0,2   
0,0    6,7    0,0    0,7    1,8   

Hersteflflung von DV-Geräten, eflektronfischen
undoptfischen Erzeugnfissen.................................................... 2,1    4,1    0,1    2,1    2,1   

Umsatz
3

Verarbefitendes Gewerbe2  …………………………………………………………..3,1    5,7   - 1,0    - 0,7   1,7   
darunter

8,6   11,1   - 4,9    - 4,7   2,2   
2,6    5,9    3,5    2,1    3,5   
- 4,9    - 0,6    - 2,2    - 5,2    - 3,2   

Hersteflflung von DV-Geräten, eflektronfischen
undoptfischen Erzeugnfissen.................................................... 9,4    9,2    4,4    7,4    7,5   

1,2    5,7   - 2,3   1,6    1,5   
4,6    5,7    0,1   - 2,6   1,9   

HersteflflungvoneflektrfischenAusrüstungen ...........................................

HersteflflungvoneflektrfischenAusrüstungen ...........................................

HersteflflungvonKraftwagenundKraftwagentefiflen................................

HersteflflungvonKraftwagenundKraftwagentefiflen................................

Inflandsumsatz...............................................................................................
Ausflandsumsatz............................................................................................

gegenüber dem Vorjahr fin Prozent

Bezefichnung

Verarbefitendes Gewerbe2  …………………………………………………………..

Maschfinenbau ..........................................................................................

Maschfinenbau ..........................................................................................
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hatten dfie Auftragsefingänge fin dfieser Sparte efinen 

großen Efinfluss auf dfie gesamte Jahresentwfickflung 

2016 der Nachfrage nach Gütern der bayerfischen 

Industrfie.

Produktfion und Umsätze fim Pflus 

gegenüber 2015

Der Produktfionsfindex dfient fin erster Lfinfie zur Mes-

sung der kurzfrfistfigen Entwfickflung der reaflen Pro-

duktfionsflefistung. Entgegen der Entwfickflung befi den 

Auftragsefingängen  fiefl  dfie  Produktfion  fim  Verarbefi-

tenden Gewerbe Bayerns fim Jahresverflauf 2016 zu-

nehmend ab. Nach efiner reflatfiv starken Anfangs-

phase musste der Produktfionsfindex besonders fin 

der zwefiten Jahreshäflfte efine Abnahme verzefichnen 

(- 1,5 %) (vgfl. Tabeflfle 2). Auf das gesamte Jahr 2016 

betrachtet (prozentuafle Veränderung der Monats-

durchschnfitte gegenüber dem entsprechenden Vor-

jahreswert), flegte der Produktfionsfindex um 1,7 % zu.

In der Branchenbetrachtung Bayerns für das Jahr 

2016 stehen fim Vorjahresvergflefich sowohfl der Sons-

tfige Fahrzeugbau (+5,0 %) afls auch dfie Hersteflflung 

von pharmazeutfischen Erzeugnfissen (+4,3 %) ganz 

vorne. Auf efin eher schflechtes Jahr bflficken dage-

gen dfie Hersteflfler von Druckerzeugnfissen zurück 

(- 3,0 %).

Der Umsatz der bayerfischen Industrfie entwfickeflte 

sfich 2016 anaflog zur Produktfion. Auch hfier musste 

 1

 1

 3

 10

 31

 36

 14

Gehefimhafltung

*    Antefifl des Ausflandsumsatzes am Gesamtumsatz fin Prozent;
  Ergebnfisse des „Monatsberfichts für Betrfiebe fim Verarbefitenden Gewerbe sowfie fim Bergbau und fin der Gewfinnung von Stefinen
      und Erden mfit 50 oder mehr Beschäftfigten“.
**

**  Efinschflfießflfich Bergbau und Gewfinnung von Stefinen und Erden.
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Abb. 1
Exportquote* fim Verarbefitenden Gewerbe** fin den krefisfrefien Städten und Landkrefisen 
Bayerns 2016
fin Prozent
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Lkr Forchhefim

11,4 %

80,0 %

53,9 %

Mfinfimum:

Maxfimum:

Bayern:

Exportquote
fin Prozent

MÜNCHEN

Rosenhefim
Traunstefin

Mühfldorf
a.Inn

Erdfing

Frefisfing

Neuburg-
     Schroben-
      hausen

Pfaffen-
hofen
a.d.Iflm

Dachau

Afichach-
Frfiedberg

Dfiflflfingen
a.d.Donau

Donau-Rfies

Günzburg

Neu-Uflm

Afltöttfing

Berchtes-
gadener
Land

Ebersberg

Garmfisch-
Partenkfirchen

Wefiflhefim-
       Schongau

Landsberg
am Lech

Bad Töflz-
Woflfrats-
hausen

Mfiesbach

Starnberg
München

Fürstenfefld-
bruck

Augsburg

Kaufbeuren

Kempten
(Aflflgäu)

Oberaflflgäu

Ostaflflgäu

Lfindau
   (Bodensee)

Memmfingen

Unteraflflgäu

Landshut

Rottafl-Inn

Straubfing

Straubfing-Bogen

Regensburg

Cham

Schwandorf

Neumarkt fi.d.OPf.

Keflhefim

Ingoflstadt

Efichstätt

Passau

Deggendorf

Freyung-Grafenau

Dfingoflffing-Landau

Regen

Amberg

Amberg-Suflzbach

Wefiden
fi.d.OPf.

Neustadt a.d.Wafldnaab

Tfirschenreuth

Schwaben

Oberbayern

Nfiederbayern

Oberpfaflz

Oberfranken

Mfitteflfranken

Unterfranken

Wunsfiedefl
fi.Ffichteflgeb.

Forchhefim

Nürn-
  berg

Nürnberger
Land

Schwabach

Roth

Fürth

Erflangen

Erflangen-
       Höchstadt

Ansbach

Wefißenburg-
Gunzenhausen

Würzburg

Aschaffen-
burg

Mfifltenberg

Mafin-Spessart
Schwefinfurt Bamberg

Coburg

Bayreuth

Kuflmbach

Hof

Kronach

Lfichtenfefls
Haßberge

Kfitzfingen

Neustadt a.d.Afisch-
Bad Wfindshefim

Bad Kfissfingen

Rhön-
Grabfefld



Bayern fin Zahflen 08|2017

 506  Befiträge aus der Statfistfik  

Auftragsefingangsfindex und Produktfions-

findex werden monatflfich mfit dem Basfisjahr 

2010  (2010  ‡  100) fin den Statfistfischen Be-

rfichten E1300C und E1200C veröffentflficht.

nach gutem Start efine Abwärtsdynamfik fin der zwefi-

ten Jahreshäflfte verzefichnet werden. Der Gesamt-

absatz beflfief sfich auf rund 334 Mfiflflfiarden Euro

(+1,7 %). Davon  entfieflen  154  Mfiflflfiarden  Euro 

(+1,5 %) auf das Infland, 67 Mfiflflfiarden Euro (+6,4 %) 

auf dfie Eurozone und 112 Mfiflflfiarden Euro (+0,7 %) 

auf dfie Nficht-Eurozone. Fast dfie Häflfte des baye-

rfischen Gesamtumsatzes (45,6 % bzw. 152 Mfiflflfiar-

den Euro) wurde von den zwefi Wfirtschaftszwefigen 

Hersteflflung von Kraftwagen und Kraftwagentefiflen 

(104 Mfiflflfiarden Euro) und Maschfinenbau (48 Mfiflflfiar-

den Euro) erwfirtschaftet.

Das höchste Umsatzpflus gegenüber dem Vorjahr 

konnten mfit 13,4 % dfie Hersteflfler von Leder, Leder-

waren und Schuhen erzfieflen. Schflechter entwfickeflte 

sfich der Umsatz fin der Metaflflerzeugung und -bear-

befitung mfit efinem Mfinus von 4,4 %.

Exportquote über Bundesdurchschnfitt

Dfie bayerfische Industrfie fist wefiterhfin zu efinem gro-

ßen Tefifl mfit Exporten fins Ausfland verbunden. Dfie 

Quote (Antefifl des Ausflandumsatzes am Gesamtum-

satz) beflfief sfich 2016 auf 53,9 % und befand sfich auf 

dem gflefichen Nfiveau wfie 2015 (vgfl. Abbfifldung 1).

Sfie rangfiert damfit über dem Bundesdurchschnfitt 

von 49,6 %. Dfie höchsten Abhängfigkefiten vom Aus-

flandsmarkt zefigten sfich fim Maschfinenbau und fin der 

Hersteflflung von Datenverarbefitungsgeräten, eflek-

tronfischen und optfischen Erzeugnfissen mfit jewefifls 

64,7 %. Reflatfiv unabhängfig vom Ausflandsgeschäft 

präsentfierten sfich dfie Getränkehersteflfler mfit efiner 

Exportquote von 12,2 %. Regfionafl betrachtet konn-

ten fim Vorjahresvergflefich dfie Landkrefise Deggen-

dorf (+17,8 %) und Fürstenfefldbruck (+9,3 %) fihre 

Ausfuhren am deutflfichsten stefigern, befi der Stadt 

Rosenhefim (- 4,6 %) und dem Landkrefis Augsburg 

(- 4,2 %) waren sfie am stärksten rückfläufig. 

Entgeflte stfiegen gegenüber 2015 um 4,0 % 

Für den Monatsberficht für Betrfiebe des Verarbefiten-

den Gewerbes, der auch den Bergbau und dfie Ge-

wfinnung von Stefinen und Erden umfasst, mefldeten 

fim Berfichtskrefis „Betrfiebe mfit 50 oder mehr Be-

schäftfigten“ fim Jahresdurchschnfitt 2016 finsgesamt 

3  965  Betrfiebe  1  152  602  Beschäftfigte  (+1,6 %) mfit 

rund 1,77 Mfiflflfiarden geflefisteten Arbefitsstunden 

(+1,0 %). Dfie Bruttoentgeflte errefichten efinen neuen 

Topwert von 60,99 Mfiflflfiarden Euro (+4,0 %), wobefi 

dfie höchsten Entgeflte fin der Fahrzeugbranche er-

zfieflt werden konnten (vgfl. Abbfifldung 2). In der Foflge 

ergaben sfich befi den Beschäftfigten fin jedem Quartafl 

Zuwächse, dfie während des gesamten Jahres stabfifl 

bflfieben. Befi den geflefisteten Arbefitsstunden wurde 

spezfieflfl zum Jahresende wenfiger Arbefitszefit finves-

tfiert (vgfl. Tabeflfle 3). Dfie durchschnfittflfichen jähr-

flfichen Lohnkosten je Beschäftfigten stfiegen von 

51  659 Euro (2015) auf 52  917 Euro (2016) und da-

mfit um 2,4 %.

Tab. 3  Entwfickflung von Beschäftfigung sowfie Löhnen und Gehäfltern fim Verarbefitenden Gewerbe
            Bayerns 2016 
             Ergebnfisse für Betrfiebe mfit 50 oder mehr tätfigen Personen

1    Ergebnfisse des „Monatsberfichts für Betrfiebe fim Verarbefitenden Gewerbe sowfie fim Bergbau und fin der Gewfinnung von Stefinen und Erden“.
2    Durchschnfitt.
3    Bruttobezüge aflfler Arbefitnehmer efinschflfießflfich aflfler Zuschfläge (auch Gratfifikatfionen), jedoch ohne Arbefitgeberantefifle zur Sozfiaflversficherung und aflflgemefine 
      sozfiafle Aufwendungen.

1. Quartafl 2. Quartafl 3. Quartafl 4. Quartafl Jahr

2016

1,6    1,6    1,5    1,6    1,6   

0,6    4,9   - 0,3    - 1,2   1,0   

4,6    2,9    4,6    4,2    4,0   
2,9    1,4    3,0    2,6    2,4   

gegenüber dem Vorjahr fin Prozent

Veränderung

je Beschäftfigten .................................................................................

Beschäftfigte1, 2 ……………………………………………………………………………………………………………..

Geflefistete Arbefitsstunden
1
 ………………………………………………….

Bruttosumme finsgesamt ...................................................................

Bezefichnung

Bruttoentgeflte1, 3
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Abb. 2
Durchschnfittflfiche Entgeflte pro Beschäftfigten fim Verarbefitenden Gewerbe* fin Bayern 2016
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Ökoflandbau fin Bayern – Ergebnfisse aus der 
Agrarstrukturerhebung 2016

In der Agrarstrukturerhebung 2016 wurden flandwfirtschaftflfiche Betrfiebe unter anderem zum 

ökoflogfischen Landbau befragt. 7  416 Betrfiebe gaben an, Fflächen nach ökoflogfischen Krfi-

terfien zu bewfirtschaften oder Ökovfieh zu haflten. Vergflfichen mfit 2013 nahm dfie ökoflogfisch 

bewfirtschaftete flandwfirtschaftflfich genutzte Ffläche um 20,7 % auf finsgesamt 258  107 Hektar 

zu. In der ökoflogfischen Vfiehhafltung fist befi den Hühnern efin Anstfieg von 89,1 % zu vermefl-

den. Vor aflflem fin den südwestflfichen Landkrefisen Bayerns fist der Antefifl der ökoflogfisch be-

wfirtschafteten Fflächen überdurchschnfittflfich hoch.

Dfipfl.-Voflksw. Martfina Doppeflbauer

Grundflagen zur Agrarstrukturerhebung 2016

Dfie Agrarstrukturerhebung 2016 wurde afls Voflfler-

hebung befi flandwfirtschaftflfichen Betrfieben oberhaflb 

festgeflegter Erfassungsgrenzen durchgeführt. Dfie 

flandwfirtschaftflfichen Betrfiebe müssen mfindestens 

fünf Hektar flandwfirtschaftflfich genutzte Fflächen auf-

wefisen. Aflternatfiv fist efin Landwfirt auch dann aus-

kunftspflfichtfig,  wenn  ausgewähflte  Sonderkuflturen 

efine vorgegebene Mfindestgröße errefichen oder 

ausgewähflte Mfindesttfierbestände erreficht werden 

(vgfl. Übersficht). Dfie Durchführung der Agrarstruk-

turerhebung fist fim Agrarstatfistfikgesetz (AgrStatG) fin 

der Fassung der Bekanntmachung vom 17. Dezem-

ber 2009, das zufletzt durch Artfikefl 1 des Gesetzes 

vom 5. Dezember 2014 geändert worden fist, gere-

geflt. Zfiefl der Agrarstrukturerhebung fist dfie Gewfin-

nung umfassender, aktueflfler und zuverflässfiger sta-

tfistfischer Informatfionen über dfie Betrfiebsstruktur 

sowfie dfie wfirtschaftflfiche und sozfiafle Struktur fin den 

flandwfirtschaftflfichen Betrfieben.

Dfie Landwfirte wurden unter anderem zu fihren Anbau-

flächen,  nach  Kuflturarten,  fihrem  Vfiehbestand,  der 

Rechtsform des Betrfiebes sowfie zum Ökoflandbau 

befragt. Für dfie Merkmafle, dfie fim Rahmen der Voflfl-

erhebung erhoben wurden, können Ergebnfisse auf 

Krefisebene, tefiflwefise auch auf Gemefindeebene be-

refitgesteflflt werden. Für Merkmafle wfie befispfieflswefise 

Pachtverhäfltnfisse, Arbefitskräfte und Efinkommens-

kombfinatfionen wurden Stfichprobenbetrfiebe aus-

gewähflt und dfie Ergebnfisse auf aflfle Betrfiebe hoch-

gerechnet. Zu dfiesen Themenbflöcken können dfie 

Ergebnfisse nur für Bayern finsgesamt veröffentflficht

werden. Im Rahmen der Agrarstrukturerhebung wur-

den auch Sekundärdaten für den Berefich der Boden-

nutzung und der Vfiehbestände aus dem Integrfier-

ten Verwafltungs- und Kontroflflsystem (InVeKoS) und 

dem Herkunfts- und Informatfionssystem Tfier (HIT)

 Übersficht  Erfassungsgrenzen für flandwfirtschaft-
                  flfiche Betrfiebe befi der Agrarstruktur
                  erhebung fin Bayern 2016
Tabeflfle 1: Erfassungsgrenzen für flandwfirtschaftflfiche Betrfiebe 

5,0 Hektar Landwfirtschaftflfich genutzte Ffläche

0,5 Hektar Hopfen

0,5 Hektar Tabak

1,0 Hektar Dauerkuflturffläche fim Frefifland

0,5 Hektar Obstanbauffläche

0,5 Hektar  Rebffläche

0,5 Hektar Baumschuflffläche

0,5 Hektar Gemüse oder Erdbeeren fim Frefifland

0,3 Hektar Bflumen oder Zfierpfflanzen fim Frefifland

0,1 Hektar
Kuflturen unter hohen begehbaren Schutzab-

    deckungen efinschflfießflfich Gewächshäusern

0,1 Hektar Produktfionsffläche für Spefisepfiflze

     10 Rfinder

     50 Schwefine

     10 Zuchtsauen

     20 Schafe

     20           Zfiegen

1 000 Hafltungspflätze für Gefflügefl

Wenn mfindestens efine der foflgenden Erfassungsgrenzen erreficht 

wfird, fist der Betrfieb auskunftspfflfichtfig.
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verwendet. Dfie Inanspruchnahme von Maßnahmen 

des Europäfischen Landwfirtschaftsfonds für dfie Ent-

wfickflung des fländflfichen Raumes (ELER) wurde 

ebenfaflfls aufberefitet. In der Agrarstrukturerhebung 

2016 wurden 90  162 Betrfiebe mfit efiner flandwfirtschaft-

flfich genutzten Ffläche von finsgesamt 3  125  366 Hek-

tar ermfitteflt. Dfie fletzte Agrarstrukturerhebung wurde 

fim Jahr 2013 afls Stfichprobenerhebung durchge-

führt. Vergflfichen mfit 2013 kam es zu efinem Betrfiebs-

rückgang von 3,4 %, während dfie flandwfirtschaftflfich 

genutzte Ffläche nahezu unverändert bflfieb. Im Fofl-

genden wfird näher auf dfie Ergebnfisse zum ökoflo-

gfischen Landbau efingegangen.

Der ökoflogfische Landbau

Dfie Vorgaben zum ökoflogfischen Landbau sfind fin 

der Verordnung (EG) Nr. 834/20071 geregeflt. Dfie 

Verordnung flegt fest, weflche Substanzen fim ökoflo-

gfischen Landbau und fin der ökoflogfischen Vfiehhafl-

tung efingesetzt werden dürfen. Grundsätzflfich soflflen 

befi der Bodenbewfirtschaftung betrfiebsefigene und 

organfische Düngemfittefl genutzt werden. Ebenso 

müssen dfie fin der Vfiehhafltung verwendeten Futter-

mfittefl aus efigener ökoflogfischer Erzeugung oder von 

efinem ökoflogfischen Betrfieb aus dem gflefichen Gebfiet 

stammen. In Bayern fist für den Voflflzug der EG-Öko-

Verordnung und der zugehörfigen Durchführungs-

verordnung dfie Landesanstaflt für Landwfirtschaft zu-

ständfig. Dfie von der Landesanstaflt für Landwfirtschaft 

zugeflassenen prfivaten Kontroflflsteflflen führen dfie Vor-

Ort-Kontroflflen befi den Betrfieben durch.2

In der Agrarstrukturerhebung 2016 wurde nach fland-

wfirtschaftflfich genutzten Fflächen, dfie berefits auf dfie 

ökoflogfische Wfirtschaftswefise umgesteflflt wurden, 

sowfie nach Fflächen, dfie sfich gegenwärtfig fin Um-

steflflung befinden, gefragt. Dfie Vorgaben über dfie fin 

Umsteflflung befindflfichen ökoflogfischen Fflächen, sfind 

der Verordnung (EG) Nr. 834/2007 zu entnehmen. 

Im Ackerbau dauert dfie Umsteflflung zwefi Jahre vor 

der  Aussaat  bzw.  Pflanzung  befi  efin-  oder  überjäh-

rfigen Kuflturen. Befi Grünfland und Kfleegras zur Nut-

zung nfimmt dfie Umsteflflung zwefi Jahre fin Anspruch, 

befi mehrjährfigen Kuflturen sfind es drefi Jahre. Wäh-

rend der Umsteflflung dürfen flandwfirtschaftflfiche Er-

zeugnfisse nficht afls ökoflogfisch gekennzefichnet 

werden. Zudem wurden dfie Landwfirte fin der Agrar-

strukturerhebung auch gefragt, ob fihre Vfiehbestän-

de fin dfie ökoflogfische Bewfirtschaftung efinbezogen 

wurden. In der Agrarstrukturerhebung 2013 wurden 

dfie ökoflogfisch gehafltenen Tfierbestände nficht nach 

Unterkategorfien erfasst. Zur Agrarstrukturerhebung 

2016 dagegen können auch dfie efinzeflnen Tfierkate-

gorfien dargesteflflt werden.

Regfionafle Unterschfiede fin der ökoflogfischen 

Bewfirtschaftung

In Bayern bewfirtschaften 8,2 % der flandwfirtschaft-

flfichen Betrfiebe und damfit 7  416 Betrfiebe finsgesamt 

258  107 Hektar ökoflogfische Fflächen. Vergflfichen

mfit der Agrarstrukturerhebung 2013 nahm dfie öko-

flogfisch bewfirtschaftete Ffläche um 20,7 % zu. In der 

Agrarstrukturerhebung wfird unterschfieden, ob dfie 

Fflächen noch fin Umsteflflung (32  449 Hektar) sfind 

oder berefits voflflständfig umgesteflflt (225  659 Hek-

tar) wurden. Dfie voflflständfig umgesteflflten Fflächen er-

zfieflten fin den fletzten drefi Jahren efin Pflus von 10,9 %. 

In Bayern werden 8,3 % der flandwfirtschaftflfich ge-

nutzten Ffläche ökoflogfisch bewfirtschaftet. In den süd-

westflfichen Landkrefisen Bayerns wfie Lfindau, Oberaflfl-

gäu, Wefiflhefim-Schongau, Bad-Töflz-Woflfratshausen 

und Mfiesbach werden über 20 % der flandwfirtschaft-

flfich genutzten Ffläche nach ökoflogfischen Krfiterfien 

besteflflt. Auch fin den südflfichen Landkrefisen Ostaflfl-

gäu, Garmfisch-Partenkfirchen und Berchtesgadener-

Land flfiegt der Antefifl der Ökoflächen zwfischen 15 % 

und 20 %. In der Landeshauptstadt München fist der 

Antefifl  an  Ökoflächen  mfit  15,2 % verhäfltnfismäßfig 

hoch. Dagegen werden fin den Landkrefisen um Mün-

chen herum mfit Ausnahme von Starnberg, nur zwfi-

schen 5 % und 10 % der flandwfirtschaftflfich genutzten 

Ffläche nach ökoflogfischen Krfiterfien bewfirtschaftet. 

In Nfiederbayern sfind nur 4,4 % der flandwfirtschaft-

flfich genutzten Fflächen ökoflogfisch. Dfie Landkrefise 

Passau, Rottafl-Inn, Deggendorf und Straubfing-Bo-

gen wefisen nur zwfischen 0 % und 5 % ökoflogfische 

Fflächen auf. In Unterfranken flfiegt der Antefifl der Öko-

flächen befi 9,6 %, dfie Vertefiflung auf dfie Landkrefise 

fist sehr unterschfiedflfich. Während fin Kfitzfingen nur 

zwfischen 0 % und 5 % ökoflogfisch sfind, sfind es fin 

Bad-Kfissfingen zwfischen 15 % und 20 % (vgfl. Abbfifl-

dung 1).

Efin Drfittefl der Ökoflächen sfind Wefiden

In der Agrarstrukturerhebung 2016 wurde erstmafls 

zu aflflen Kuflturarten abgefragt, ob dfiese ökoflogfisch 

1   Verordnung (EG) Nr. 
834/2007 des Rates vom 
28. Junfi 2007 über dfie 
ökoflogfische/bfioflogfische 
Produktfion und dfie 
Kennzefichnung von öko-
flogfischen/bfioflogfischen 
Erzeugnfissen und zur 
Aufhebung der Verord-
nung (EWG) Nr. 2092/91.

2    Vgfl. Doppeflbauer, 
Martfina: Ökoflogfische 
Landwfirtschaft fin Bayern 
2013. In: Bayern fin Zah-
flen, Ausgabe 06/2014.
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bewfirtschaftet werden. Im Fragebogen zur Agrar-

strukturerhebung 2013 konnte fledfigflfich für ausge-

wähflte Kuflturarten deren Bewfirtschaftungsform an-

gegeben werden. Von den gesamten bayerfischen 

ökoflogfischen  Landwfirtschaftsflächen  entfaflflen  43 % 

auf Ackerfland (110  885 Hektar). Auf etwas mehr afls 

der Häflfte des nach ökoflogfischen Krfiterfien bewfirt-

schafteten Ackerflandes wurde Getrefide zur Körnerge-

wfinnung (57  763 Hektar) und davon wfiederum 24  844

Hektar Wefizen (efinschflfießflfich Dfinkefl, Efinkorn und 

Durum) angebaut. Nahezu efin Vfiertefl (26 064 Hek-

tar) des ökoflogfisch bewfirtschafteten Ackerflandes 

flfiegt fin Oberbayern. Mfitteflfranken wefist mfit finsgesamt 

10  297 Hektar das gerfingste ökoflogfisch bewfirtschaf-

tete Ackerfland auf. Dfie ökoflogfische Anbaufläche für 

Getrefide fin Unterfranken befläuft sfich nach Ergebnfis-

sen aus der Agrarstrukturerhebung 2016 auf 10  549 

Hektar und darunter für Wefizen auf 5  167 Hektar. 

In der Oberpfaflz wurden 7  855 Hektar Getrefide zur 

Körnergewfinnung ökoflogfisch bewfirtschaftet, da-

von waren 2  700 Hektar Wefizen (efinschflfießflfich Dfin-

kefl, Efinkorn und Durum). Etwas mehr afls dfie Häflfte 

der bayerfischen Ökoflandflächen entfaflflen auf Dauer-

grünfland (145  945 Hektar). Mehr afls efin Vfiertefl dfie-

ser Fflächen und damfit 40  740 Hektar flfiegen fim Regfie-

rungsbezfirk Schwaben. Dfie bayerfischen Landwfirte 

bewfirtschafteten  31 % der  Wefideflächen  und  damfit 

79  996 Hektar sowfie 23 % der Wfiesen (59  699 Hek-

tar) nach ökoflogfischen Krfiterfien. Auch befi den Wfie-

sen  und  Wefiden  fist  flächenmäßfig  Oberbayern,  ge-

foflgt von Schwaben, am größten (vgfl. Abbfifldung 2). 

Starker Anstfieg der ökoflogfisch gehafltenen 

Hühner

In der ökoflogfischen Vfiehhafltung muss unter an-

derem gewährflefistet werden, dass dfie Tfiere ökoflo-

 3
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Abb. 1
Antefifl der ökoflogfisch bewfirtschafteten Ffläche an der flandwfirtschaftflfich genutzten Ffläche 
fin den krefisfrefien Städten und Landkrefisen Bayerns 2016
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gfisch erzeugte Futtermfittefl erhaflten und Zugang zu 

Frefiflächen  haben.  Erwartungsgemäß  fist  der  Fflä-

chenantefifl der Wfiesen und Wefiden fim ökoflogfischen 

Landbau deutflfich höher afls fin der konventfioneflflen 

Landwfirtschaft.3 Während der Antefifl der konven-

tfioneflfl  bewfirtschafteten  Wfiesen-  und  Wefidefläche 

31 % der flandwfirtschaftflfich genutzten Ffläche beträgt, 

entfaflflen demgegenüber fim ökoflogfischen Landbau 

54 % der gesamten bayerfischen Ökoanbaufläche auf 

Wfiesen und Wefiden. 

Von den bayerfischen flandwfirtschaftflfichen Betrfieben 

haflten 63  619 Betrfiebe Vfieh und davon 8 % (5  334 

Betrfiebe) nach der ökoflogfischen Wfirtschaftswefise. 

Vergflfichen mfit der Agrarstrukturerhebung 2013 

nahm dfie Anzahfl der Ökobetrfiebe mfit Vfiehhafltung 

um 11,1 % zu, während dfie Anzahfl der Betrfiebe fins-

gesamt um 8,5 % zurückgfing. Befi efinem Vergflefich 

der Veränderungsraten fim 3-Jahres-Zefitraum für dfie 

konventfioneflfl gehafltenen Tfierbestände und der Tfier-

bestände, dfie nach ökoflogfischen Krfiterfien gehafl-

ten werden, ergfibt sfich efin sehr dfifferenzfiertes Bfifld. 

Besonders gravfierend fist der Unterschfied befi den 

Hühnern. Der Hühnerbestand der konventfioneflflen 

Landwfirtschaft nahm um 1,6 % ab, dfie Zahfl der 

Abb. 2
Ökoflogfischer Landbau fin den Regfierungsbezfirken Bayerns 2016 nach Hauptnutzungsart
und ausgewähflten Kuflturarten
fin Hektar
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Dauergrünfland

dar. Wefizen

dar. Getrefide zur
       Körner-
       gewfinnung

dar. Ackerfland

ökoflogfisch
bewfirtschaftete
Ffläche

0 50 000 100 000 150 000 200 000 250 000 300 000

Oberbayern

Oberpfaflz

Oberfranken

Mfitteflfranken

Unterfranken

Schwaben

Nfiederbayern

ökoflogfisch gehafltenen Hühner dagegen stfieg um 

89,1 %. Von den fim Jahr 2016 ermfitteflten 827  877 

Ökohühnern sfind etwas mehr afls dfie Häflfte Lege-

hennen. Dfie starke Zunahme an Ökohühnern fist 

nficht zufletzt auch auf dfie gestefigerte Nachfrage 

nach Bfioefiern zurückzuführen. Der konventfioneflfl ge-

hafltene Schwefinebestand verrfingerte sfich um 2,7 % 

auf 3,4 Mfiflflfionen Tfiere befi efiner Zunahme um 6,5 % 

auf 30  674 ökoflogfisch gehafltene Schwefine. Befi den 

Ökoschwefinen wächst der Markt verhäfltnfismäßfig 

flangsam wegen aufwendfiger und teurer Umsteflflung.4 

Auch dfie Zahfl der Rfinder fin der konventfioneflflen 

Landwfirtschaft fist zurückgegangen, dagegen hat-

ten dfie ökoflogfisch gehafltenen Rfinderbestände efi-

ne Zunahme um 17,8 % finnerhaflb von drefi Jahren zu 

verzefichnen. Von den fin der Agrarstrukturerhebung 

2016 erfassten 216  261 Ökorfindern sfind 39,7 % Mfiflch-

kühe. Dfie Zahfl der ökoflogfisch gehafltenen Efinhufer 

nahm um efin Drfittefl auf 9  371 Tfiere zu, der konventfio-

neflfl gehafltene Tfierbestand verrfingerte sfich dagegen 

um 11,6 %. Zu den Efinhufern zähflen Pferde, Ponys, 

Esefl und Maufltfiere, dfiese werden fin der Agrarstruk-

turerhebung erfasst, auch wenn sfie fledfigflfich zu Frefi-

zefitzwecken des Betrfiebsfinhabers gehaflten werden. 

Aufgrund der überwfiegend extensfiven Hafltung efig-

3   Vgfl. Doppeflbauer, 
  Martfina: Ökoflogfische 
Landwfirtschaft fin 
Bayern 2013. 

  In: Bayern fin Zahflen, 
Ausgabe 06/2014.

4    Vgfl. top agrar-
Spezfiafl: Ökofland-
bau, Ihr Weg zur

  Umsteflflung. S. 28. 
  In: top agrar 1/2017.
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nen sfich Zfiegen und Schafe besonders für dfie öko-

flogfische Wfirtschaftswefise. Dfie Zunahme des öko-

flogfisch gehafltenen Zfiegenbestandes mfit 4,4 % fist 

vergflefichswefise gerfing, dfies fist aflflerdfings darauf zu-

rückzuführen, dass der ökoflogfisch gehafltene Zfie-

genbestand genereflfl schon efinen sehr hohen Antefifl 

aufwefist. Dfie Zahfl der ökoflogfisch gehafltenen Schafe 

nahm um 15,3 % auf 43  795 Tfiere zu, dfie konventfio-

neflflen Schafbestände fim Gegensatz dazu um 7,0 % 

ab (vgfl. Abbfifldung 3).

schaftenden Betrfieben sfind Ständfige Arbefitskräf-

te. Dfies sfind Personen mfit efinem unbefrfisteten oder 

mfindestens auf sechs Monate abgeschflossenen 

Arbefitsvertrag. Dfie Safisonarbefitskräfte fin Ökobe-

trfieben beflaufen sfich auf 2  800 Personen. Dfies

sfind Personen mfit efinem befrfisteten Arbefitsvertrag, 

der auf wenfiger afls sechs Monate beschränkt fist 

(vgfl. Abbfifldung 4).

Arbefitskräfte fin ökoflogfischen Betrfieben

In der Agrarstrukturerhebung 2016 wurden dfie Ar-

befitskräfte fin den flandwfirtschaftflfichen Betrfieben 

fim Rahmen efiner Stfichprobe erhoben. Aus dfiesem 

Grund werden dfie Ergebnfisse fin gerundeten Wer-

ten und nur für Bayern finsgesamt veröffentflficht. In 

den Betrfieben mfit ökoflogfischem Landbau waren fim 

Jahr 2016 rund 19  200 Personen beschäftfigt. Dfies 

entsprficht efiner Zunahme um 8,5 % gegenüber der 

Agrarstrukturerhebung 2013. Nahezu zwefi Drfittefl 

der Arbefitskräfte (14  100 Personen) fin Ökobetrfieben 

sfind Famfiflfienarbefitskräfte. Zu den Famfiflfienarbefits-

kräften zähflen Verwandte und Verschwägerte des 

Betrfiebsfinhabers, dfie auf dem Betrfieb fleben und mfit-

arbefiten. Wefitere 2  400 Personen fin ökoflogfisch wfirt-

Abb. 4
Arbefitskräfte fin flandwfirtschaftflfichen
Betrfieben mfit ökoflogfischem Landbau
fin Bayern 2016
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Dfie  nächste  Landwfirtschaftszähflung  findet  fim  Jahr 

2020 statt. Im Vorfefld fist efine Noveflflfierung des 

Agrarstatfistfikgesetzes gepflant. Mfit der Noveflflfie-

rung fist auch efine Änderung des Merkmaflskata-

flogs zu erwarten. Der Themenbflock Ökoflandbau 

wfird mögflficherwefise noch wefiter ausgewefitet, was 

gegebenenfaflfls zu efiner wefiter verbesserten Daten-

grundflage fin dfiesem Wachstumssegment der Land-

wfirtschaft führen wfird.
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Gastbefitrag*

Dfie neue Mfikrozensusstfichprobe ab 2016

Für den deutschen Mfikrozensus wfird jährflfich 1 % der Bevöflkerung afls Stfichprobe zu unter-

schfiedflfichen Themen befragt. Er fist damfit efine der größten Prfimärerhebungen fin Europa. 

Durch den 2011 durchgeführten Zensus steht der amtflfichen Statfistfik efine neue Auswahfl-

grundflage für dfie Aktuaflfisfierung der Mfikrozensusstfichprobe zur Verfügung.

Der vorflfiegende Befitrag beschrefibt dfie Hfintergründe der Stfichprobenaktuaflfisfierung und das 

zur Zfiehung der Vorratsstfichproben aus dem Materfiafl des Zensus angewen dete Verfahren. 

Er gfibt zum efinen Mfikrozensusnutzern efinen Efinbflfick fin dfie Grundflagen der Stfichprobe und 

zum anderen den für den Mfikrozensus auskunftgebenden Personen Hfintergrundfinformatfi-

onen zum Auswahflprozess.

Woflf Bfihfler, Danfiefl Zfimmermann

1 Efinflefitung

Im Jahr 2017 gfibt es den deutschen Mfikrozensus 

sefit 60 Jahren. Sefit der ersten Durchführung fim Jahr 

1957 fin der damaflfigen Bundesrepubflfik Deutschfland 

versorgt der Mfikrozensus afls amtflfiche Repräsenta-

tfivstatfistfik poflfitfische und wfirtschaftflfiche Akteure so-

wfie dfie Öffentflfichkefit mfit Zahflen zur sozfiaflen und 

wfirtschaft flfichen Lage der Bevöflkerung, der Haus-

haflte und Famfiflfien. Hfierfür kommt dem Mfikrozensus 

nficht nur sefine Stfichprobengröße von 1 % der Be-

vöflkerung zugute, dfie fihn zu efiner der größten natfio-

naflen Haushafltsbefragungen wefltwefit macht, son-

dern auch, dass er afls Mehrzweckthemenstfichprobe 

efinen brefiten Kranz an geseflflschaftflfich reflevanten 

Sachverhaflten kontfinufierflfich abbfifldet. Dfiese geseflfl-

schaftflfichen Sachverhaflte umfassen unter anderem 

dfie Entwfickflung der Haushaflte und Famfiflfien, dfie Sfi-

tuatfion auf dem Arbefitsmarkt und dfie Entwfickflung 

fim Bfifldungsberefich. Neben dfieser thematfischen 

Vfieflsefitfigkefit dfient der Mfikrozensus afls Hochrech-

nungs- und Quotfierungsfinstrument für wefitere amt-

flfiche Haushafltsbefragungen, aber auch für Befra-

gungen der Markt- und Sozfiaflforschung.

Der Mfikrozensus unterschefidet sfich von den mefis-

ten anderen Haushafltsbefragungen durch dfie vom 

Gesetzgeber  vorgesehene  Auskunftspflficht,  dfie  auf 

efinem Großtefifl der Merkmafle flfiegt. Hfiermfit möchte 

der Gesetzgeber errefichen, dass dfie durch den Mfi-

krozensus gesammeflten Informatfionen mögflfichst 

unverzerrt1 sfind. Zusätzflfich wfird vonsefiten der amt-

flfichen Statfistfik dfiesem Anspruch dadurch Rech-

nung getragen, dass dfie Auswahfl der Befragten zu-

fäflflfig und fim Rahmen efines mathematfisch-statfistfisch 

nachvoflflzfiehbaren Zufaflflsverfahrens geschfieht. Wfie 

befi jeder anderen Stfichprobenerhebung benötfigt 

efin soflches Zufaflflsverfahren efine dfie Grundgesamt-

hefit abdeckende Auswahflgrundflage.

Der foflgende Befitrag beschrefibt dfie Umsteflflung des 

Mfikrozensus auf efine neue Auswahflgrundflage. Hfier-

zu werden dfie Hfintergründe der Stfichprobenumstefl-

flung kurz erfläutert, der Aufbau der Stfichprobe des 

Mfikro zensus, das Zfiehungsverfahren, der hfieraus 

resufltfierende Auswahflpflan und dfie Efigenschaften 

der Stfichprobe dargesteflflt. Zusätzflfich werden Arbefi-

ten beschrfieben, dfie der Umsteflflung der Stfichprobe 

vorausgehen und nachfoflgen. Außerdem skfizzfiert 

der Befitrag das Verfahren zur jährflfichen Aktuaflfisfie-

* Der vorflfiegende Befitrag fist fim Wfissen-

schaftsmagazfin „WISTA – Wfirtschaft und 

Statfistfik“ des Statfistfischen Bundesamts fin 

der Ausgabe 6/2016 erschfienen und wfird 

mfit freundflficher Genehmfigung des Statfistfi-

schen Bundesamts hfier fim Orfigfinaflwortflaut 

abgedruckt.

1   Untersuchungen zum 
Quaflfitätsunterschfied 
zwfischen frefiwfiflflfigen 
und mfit Auskunftspflficht 
erhobenen Daten befim 
Mfikrozensus finden sfich 
befi Rfiede/Emmerflfing 
(1994) und Emmerflfing/
Rfiede (1994). Für efine 
aflflgemefine Betrachtung 
der Auswfirkungen von 
Unfit-Nonresponse fin 
statfistfischen Erhe-
bungen sfiehe Voflk/
Hochgürtefl (2016).
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rung der Stfichprobe und veranschauflficht, wfie dfie 

Mfikrozensusauswahflgrundflage bfis zur Befragung 

fim Fefld konkretfisfiert wfird.

2 Anflass der Stfichprobenumsteflflung

Sefit 1990 basfiert der Mfikrozensus auf efiner Aus-

wahflgrundflage, dfie aus dem Materfiafl der Voflkszäh-

flung 1987 bezfiehungswefise des Bevöflkerungsre-

gfisters Statfistfik der DDR ersteflflt worden war. Dfiese 

Auswahflgrundflage wurde sefitdem jährflfich durch efi-

ne ergänzende Stfichprobe aus neu entstandenen 

Wohngebäuden (der sogenannten Neubauauswahfl, 

sfiehe Abschnfitt 5.2) ergänzt. Da der Mfikrozensus afls 

Fflächenstfichprobe konzfipfiert fist, werden Verände-

rungen fin der von der Stfichprobe abgebfifldeten Rea-

flfität (zum Befispfiefl durch Zuzüge) quasfi automatfisch 

erfasst. Grundsätzflfich flfiefert der Mfikro zensus daher 

auch mfit dfieser veraflteten Auswahflgrundflage unver-

zerrte Ergebnfisse.2 

Trotz dfieser prfinzfipfieflflen methodfischen Charakterfis-

tfik erhöht sfich jedoch mfit zunehmendem zefitflfichem 

Abstand zur Ersteflflung der Auswahflgrundflage ten-

den zfieflfl der Stfichprobenzufaflflsfehfler der Ergebnfis-

se.3 Außerdem erschweren Veränderungen, wfie 

Straßenumbenennungen oder dfie Wandflung von 

Hausnummern sefit 1987 bezfiehungswefise 1990, zu-

nehmend dfie Reaflfisfierung der Stfichprobe. Efin deut-

flficher Indfikator hfierfür fist dfie stetfig stefigende Zahfl 

sogenannter Nuflflbezfirke.4 Aus dfiesen Gründen fist 

es methodfisch sfinnvoflfl, wfie auch nach den Voflks-

zähflungen 1970 und 1987 efine neue Stfichprobe aus 

efiner aktueflfleren Auswahflgrundflage zu zfiehen.

Mfit der Berefitsteflflung der Ergebnfisse des regfister-

gestützten Zensus 2011 stand der amtflfichen Sta-

tfistfik efine neue Grundgesamthefit afls Auswahfl-

grundflage für den Mfikrozensus zur Verfügung. Das 

Zensusgesetz 20115 erflaubt fin § 23, dfie Zensus-

daten afls Auswahflgrundflage für Gebäude-, Woh-

nungs- und Bevöflkerungsstfichproben zu verwen-

den. Da dfie Zensusergebnfisse vfier Jahre nach dem 

Berfichtszefitpunkt (Mafi 2011) voflflständfig zu flöschen 

sfind (§ 19 Zensusgesetz 2011), musste spätestens 

zum Mafi 2015 dfie Stfichprobe nficht nur für das je-

wefifls anstehende Berfichtsjahr, sondern für aflfle fofl-

genden Jahre „auf Vorrat“ gezogen sefin. Mfit dem 

Vorflfiegen dfieser sogenannten Vorratsstfichproben 

grefift aber auch dfie Bestfimmung des § 15 Voflkszäh-

flungsgesetz 19876: Dfie aflte Auswahflgrundflage fist zu 

flöschen, sobafld Ergebnfisse efiner zukünftfigen Zäh-

flung zur Verfügung stehen. Demgemäß soflflte dfie 

auf der Voflkszähflung 1987 (bezfiehungswefise dem 

Bevöflkerungsregfister Statfistfik der DDR 1990) ba-

sfierende Auswahflgrundflage zum Jahreswechsefl 

2015/2016 durch dfie zensusbasfierte Auswahflgrund-

flage von 2011 abgeflöst werden.

Da sfich das Stfichprobendesfign des Mfikrozensus ab 

1990 (Meyer, 1994) größtentefifls bewährt hat, wurde 

das 1990 angewendete Zfiehungsverfahren mfit ge-

rfingfügfigen  Modfifikatfionen  fin  sefinen  Grundzügen 

befibehaflten.

3 Vom Zensus zum Auswahflbezfirk

3.1 Vorberefitung der Auswahflgrundflage

Gemäß § 23 Zensusgesetz 2011 durften für dfie Pfla-

nung und Zfiehung der Stfichprobe auf Anschrfiften-

ebene neben Informatfionen zur Anschrfift7 dfie Zahfl 

der gemäß Zensus an dfieser Anschrfift wohnenden 

Personen und der Wohnungen8 sowfie dfie Art des 

Sonderberefichs9 verwendet werden. Dafür wurden 

aus dem endgüfltfigen, für dfie Auswertungen berefit-

stehenden Efinzeflmaterfiafl des Zensus 2011 für je-

de Anschrfift10 dfie Zahfl der Personen und dfie Zahfl 

abzügflfich Sonderanschrfiften, an denen aus-

fländfische Strefitkräfte und Botschafts-

angehörfige gemefldet sfind: Dfieser 

Personenkrefis fist nach der Begrün-

dung zu § 2 Absatz 1 des zum 

Zefitpunkt der Zfiehung güfltfigen 

Mfikrozensusgesetzes 2005 nficht zu 

erheben.

abzügflfich Anschrfiften von Wohnungsflosen: 

Personen, dfie über kefinen festen 

Wohnsfitz verfügen, sfind häuffig an 

efiner refinen Mefldeanschrfift oder efiner 

ffiktfiven Anschrfift gemefldet. Im Zensus 

2011 gehörten sfie zwar zur Bevöfl-

kerung dazu – efine Prfimärerhebung

 wfie befim Mfikrozensus fist aber befi 

Wohnungsflosen praktfisch nficht 

durchführbar.

Auswahfl-

gesamthefit:

18 860 662 Anschrfiften mfit Auswahflchance 

für den Mfikrozensus

Zensus 

2011:

18 861 317 Anschrfiften, an denen flaut Zensus 

Personen wohnen oder Wohnraum zur 

Verfügung steht. Davon 43 016 

Anschrfiften mfit Sonderberefichen.

 Übersficht 1  Nficht berücksfichtfigte Anschrfiftenarten

2   Abgesehen von 
anderen systema-
tfischen Fehflerarten, wfie 
Messfehflern oder efiner 
Untererfassung durch 
efine unvoflflständfige 
Auswahflgrundflage.

3   Im Mfikrozensus tragen 
hfierzu befispfieflswefise 
sefit dem Zefitpunkt der 
Voflkszähflung erfoflgte 
Hauserwefiterungen/

  -umbauten oder Abrfisse 
von Gebäuden befi.

4   So werden Auswahflefin-
hefiten bezefichnet, an 
denen kefine Personen 
für dfie Befragung 
vorgefunden werden, 
etwa wenn an der An-
schrfift/den Anschrfiften 
kefine Wohngebäude 
mehr exfistfieren oder 
dfiese noch nficht 
bezogen sfind.

5   Gesetz über den regfis-
tergestützten Zensus 
fim Jahre 2011 (Zensus-
gesetz 2011 – ZensG 
2011) vom 8. Juflfi 2009 
(BGBfl. I Sefite 1781).

6   Gesetz über efine Voflks-, 
Berufs-, Gebäude-, 
Wohnungs- und Arbefits-
stättenzähflung (Voflks-
zähflungsgesetz 1987) 
vom 8. November 1985 
(BGBfl. I Sefite 2078).

7   Gemefinde, Orts- 
oder Gemefindetefifl, 
Postflefitzahfl, Straße, 
Haus nummer  und 
Hausnummernzusätze.

8   Zur Begrfifflfichkefit sefi 
angemerkt, dass auch 
efin Efinfamfiflfienhaus nur 
efine Wohnung fim Sfinne 
der Stfichprobe fist.

9   Sonderberefiche 
des Zensus 2011 
sfind befispfieflswefise 
Wohnhefime, Aflten- 
und Pflegehefime, 
Krankenhäuser. Zur 
Sonderberefichser-
hebung sfiehe etwa 
Gefiger/Styhfler, 2012.

10  Statt des bfisher fim Mfi-
krozensus verwendeten 
Begrfiffs „Gebäude“ wfird 
nun der Begrfiff „An-
schrfift“ verwendet, da 
efine Anschrfift aus mehr 
afls efinem Gebäude 
bestehen kann oder nur 
efinen Tefifl efines Gebäu-
des (zum Befispfiefl efin 
Gebäude mfit mehreren 
Efingängen und ver-
schfiedenen Hausnum-
mern) umfassen kann.
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der Wohnungen ausgezähflt. Während sämtflfiche zum 

Stfichtag 9. Mafi 2011 flaut Zensus wohnhaften Per-

sonen  –  egafl ob am Haupt- oder Nebenwohnsfitz  – 

gezähflt wurden, waren befi den aus dem Erhebungstefifl 

der Gebäude- und Wohnungszähflung stammenden 

Wohnungen dfie gewerbflfich genutzten Wohnungen 

(zum Befispfiefl Arztpraxen, Rechtsanwafltskanzflefien) 

ausgeschflossen; fleerstehende Wohnungen wurden 

jedoch gezähflt (vgfl. Übersficht 1).

3.2 Schfichtung der Anschrfiften

Um dfie Präzfisfion der Stfichprobenergebnfisse ge-

genüber efiner efinfachen Zufaflflsauswahfl zu stefigern, 

wurde dfie Auswahflgesamthefit geschfichtet. Dabefi 

wurde grundsätzflfich das bfisher genutzte Schfich-

tungsschema, das hefißt efine Schfichtung nach regfio-

naflen Efinhefiten sowfie nach der Größenkflasse der 

Anschrfift, befibehaflten.

Regfionafle Schfichtung

In regfionafler Hfinsficht orfientfierte sfich dfie Schfichtung 

nficht an efiner festen admfinfistratfiven Gflfiederung, um 

hfinsfichtflfich fihrer Größe sehr heterogene und finsbe-

sondere sehr kflefine Schfichten zu vermefiden. Da efine 

regfionafle Schficht fin der Regefl mfindestens 200  000 

Efinwohner aufwefisen soflflte, besteht sfie fin der Regefl 

aus efinem Krefis oder efiner Zusammenfassung von 

Krefisen. In großen Städten, wfie Berflfin, Hamburg und 

München, bfiflden Tefifle der Stadt efine efigene regfionafle 

Schficht. Insgesamt wurden so 243 regfionafle Schfich-

ten gebfifldet, das bedeutet efine gerfingfügfige Erhö-

hung der bfisherfigen Schfichtanzahfl.

Fachflfiche Schfichtung

Auch fin fachflficher Hfinsficht (Sfiedflungsstruktur) wur-

de dfie Efintefiflung fin drefi Schfichten befibehaflten, ab-

hängfig von der Größe der Anschrfift sowfie efiner ge-

sonderten Schficht für dfie Gemefinschaftsunterkünfte. 

Dfie Schficht der Gemefinschaftsunterkünfte umfasst 

fim Mfikrozensus Anschrfiften, an denen Personen oh-

ne efigene Haushafltsführung wohnen. Dfiese Schficht 

deckt sfich wefitest gehend, aflflerdfings nficht exakt, mfit 

den Sonderberefichen des Zensus:

– Studentenwohnhefime zähflten fim Zensus 2011 zu 

den Sonderberefichen. Personen fin Studenten-

wohnhefimen wefisen aber normaflerwefise efine efi-

gene Haushafltsführung auf und gehören deshaflb 

für den Mfikrozensus nficht zur Schficht der Ge-

mefinschaftsunterkünfte. Sfie werden fin efine der 

übrfigen drefi Schfichten efinsortfiert.

– Anschrfiften von See- und Bfinnenschfiffern wurden 

fim Rahmen der Sonderberefichserhebung des 

Zensus afls Sonderfäflfle typfisfiert. Aus rechtflficher 

Sficht ergeben sfich aber weder Hfinwefise, dass 

dfie Anschrfiften dfieses Personenkrefises a prfiorfi 

aus der Auswahflgesamthefit ausgeschflossen wer-

den könnten, noch dass efine Gemefinschaftsun-

terkunft fim Sfinne des Mfikrozensus vorflfiegt.

– Im Zensus gfibt es nficht afls Sonderberefich ge-

kennzefichnete Anschrfiften ohne Wohnungen, 

an denen aber flaut Zensus Personen wohnen. 

Es wfird angenommen, dass es sfich um efine Ge-

mefinschaftsunterkunft handeflt.

Dfie übrfigen Anschrfiften aus der Auswahflgesamthefit 

wurden fin drefi fachflfiche Schfichten (Anschrfiftengrö-

ßenkflassen) efingetefiflt. Hfierbefi wurden dfie Kflassen-

grenzen der bfisherfigen Stfichprobe befibehaflten:

– Anschrfiftengrößenkflasse 1:

 Anschrfiften mfit 1 bfis 4 Wohnungen, sowefit sfie 

nficht der Kflasse 4 zugeordnet werden

– Anschrfiftengrößenkflasse 2: 

 Anschrfiften mfit 5 bfis 10 Wohnungen, sowefit sfie 

nficht der Kflasse 4 zugeordnet werden

– Anschrfiftengrößenkflasse 3: 

 Anschrfiften mfit 11 oder mehr Wohnungen, sowefit 

sfie nficht der Kflasse 4 zugeordnet werden

– Anschrfiftengrößenkflasse 4: 

 Anschrfiften ohne Wohnungen und Sonderbe-

refiche

 

Stfichprobenmethodfisch fist efine Schficht dfie Kombfi-

natfion von regfionafler und fachflficher Schficht. Jede 

Anschrfift der Auswahflgesamthefit konnte genau efiner 

der  243   x   4  =  972  Schfichten  zugeordnet  werden.

3.3 Bfifldung der Auswahflbezfirke

Der Mfikrozensus fist afls Fflächenstfichprobe (Kflum-

penstfichprobe) konzfipfiert. Aufgrund dessen soflflten 

dfie Auswahflefinhefiten – aflso dfie Efinhefiten, dfie dem 

Vorgang der Stfichprobenzfiehung seflbst zugrunde 

flfiegen – finnerhaflb der Schfichten mögflfichst ähnflfich 

groß (homogen) gemessen an der Anzahfl der Per-

sonen oder der Wohnungen sefin.11  

11  Dfie Anschrfiften seflbst 
efignen sfich wenfiger 
afls Auswahflefinhefiten, 
da sfie hfinsfichtflfich fihrer 
Größe (Wohnungs-
zahfl) sehr unterschfied-
flfich (heterogen) sfind. 
Für Anschrfiften ohne 
Wohnungszahfl wurde 
dfie Anzahfl der an der 
Anschrfift verorteten 
Personen zur Größen-
bestfimmung genutzt 
(Größenkflasse 4).
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Um homogenere Efinhefiten zu bfiflden, wurden aus 

der Menge der Anschrfiften sogenannte Auswahflbe-

zfirke gebfifldet. Hfierfür wurden Anschrfiften mfit sehr 

vfieflen Wohnungen (wfie befispfieflswefise Hochhäuser) 

fin Tefifle zerflegt und Anschrfiften mfit wenfigen Woh-

nungen (wfie befispfieflswefise Efinfamfiflfienhäuser) mfit 

benachbarten kflefinen Anschrfiften zusammenge-

fasst. Wfie bfisher auch wurde versucht, efine durch-

schnfittflfiche Auswahflbezfirksgröße von 9 Wohnungen 

bezfiehungswefise 15 Personen zu erzfieflen, und zwar 

mfit foflgendem Verfahren:12

Für Anschrfiften der Anschrfiftengrößenkflasse 1

Dfie Rfichtgröße für efinen Auswahflbezfirk sfind 12 

Wohnungen. Um dfie Streuung der Größe der Aus-

wahflefinhefiten gerfing zu haflten, wurde für dfie Zahfl 

der Wohnungen fin der Regefl nur efin Berefich von 

10 bfis 13 Wohnungen zugeflassen. Jedoch soflfl efine

Auswahflefinhefit maxfimafl 70 Personen umfassen: In 

dfiesem Faflfl sfind auch wenfiger afls 10 Wohnungen 

mögflfich.

Für Anschrfiften der Anschrfiftengrößenkflasse 2

Dfie Anschrfiften der Anschrfiftengrößenkflasse 2 bfifl-

den jewefifls efinen efigenen Auswahflbezfirk.

Für Anschrfiften der Anschrfiftengrößenkflasse 3

Dfie Anschrfiften dfieser Schficht wurden abhängfig von 

der Zahfl der Wohnungen künstflfich fin Zerflegungs-

tefifle mfit der Rfichtgröße 6 Wohnungen aufgetefiflt. Je-

der dfieser künstflfichen Zerflegungstefifle bfifldet efinen 

efigenen Auswahflbezfirk. Dfiese künstflfichen Tefifle wur-

den  befi  der  Stfichprobenzfiehung  nficht  näher  defi-

nfiert – fihre Lage fin der Anschrfift ergfibt sfich durch 

dfie spätere Fefldarbefit (sfiehe Kapfitefl 6). Das Verfah-

ren flässt sfich an foflgendem Befispfiefl fiflflustrfieren: Dfie 

Anschrfift Musterstraße 1 hat flaut Zensus 16 Woh-

nungen. Um dfie Rfichtgröße von 6 Wohnungen zu 

erzfieflen, werden dfiese durch 6 getefiflt, was aufge-

rundet 3 künstflfichen Tefiflen entsprficht. Im Datensatz 

werden für dfiese Anschrfift aflso 3 Auswahflbezfirke an-

geflegt (vgfl. Übersficht 2).

Für Anschrfiften der Anschrfiftengrößenkflasse 4

Dfie Anschrfiften der Größenkflasse 4 wurden fin Aus-

wahflbezfirke getefiflt oder zusammengefasst mfit dem 

Zfiefl, durchschnfittflfich 15 Personen zu befragen. Laut 

Zensus 2011 gfibt es fin dfieser Schficht vfiefle Anschrfif-

ten mfit nur wenfigen Personen: Rund 73 % aflfler An-

schrfiften umfassten wenfiger afls 8 Personen. Da das 

bfisherfige Konzept kefine Zusammenfassungen vor-

sah, hätten dfiese kflefinen Anschrfiften jewefifls efinen 

efigenen Auswahflbezfirk ergeben; dfies hätte hohe 

Abwefichungen von der Rfichtgröße zur Foflge gehabt. 

Daher wurden nur große Anschrfiften anaflog zum 

Verfahren fin Größenkflasse 3 getefiflt. Kflefine Anschrfif-

ten mfit wenfiger afls 8 Personen wurden mfit anderen 

kflefinen Anschrfiften finnerhaflb efiner Gemefinde mfit efi-

ner Rfichtgröße von 15 Personen zu efinem Auswahfl-

bezfirk zusammengeflegt.

  Übersficht 2  Auswahflbezfirksbfifldung befi großen Anschrfiften

Vorher: Musterstraße 1 16 Wohnungen

Nachher: Musterstraße 1 16 Wohnungen 3 Auswahflbezfirk 1

Musterstraße 1 16 Wohnungen 3 Auswahflbezfirk 2

Musterstraße 1 16 Wohnungen 3 Auswahflbezfirk 3

Anschrfift Anzahfl Wohnungen
Anzahfl künstflficher 

Zerflegungstefifle

Laufende Nummer des 

Zerflegungstefifls

Wohnungen Personen

Anzahfl %

Anschrfiftengrößenkflasse1.................... 1 944 308 42,1 12 27

Anschrfiftengrößenkflasse2.................... 1 494 444 32,4 7 12

Anschrfiftengrößenkflasse3.................... 1 055 881 22,9 6 10

Anschrfiftengrößenkflasse4.................... 118 200 2,6 – 14

Insgesamt 4  612  833 100 9 18

Auswahflbezfirke
Durchschnfittflfiche Anzahfl der

je Auswahflbezfirk

 Tab. 1 Auswahflbezfirke der Auswahflgesamthefit nach Anschrfiftengrößenkflassen

12  In aflflen Anschrfiften-
größenkflassen wurden 
vor der Bfifldung der 
Auswahflbezfirke dfie 
Anschrfiften der Aus-
wahflgesamthefit sortfiert 
nach Gemefindegrößen-
kflassen und nach regfio-
naflen Gesfichtspunkten 
bfis hfinunter nach Stra-
ße und Hausnummer.
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Tabeflfle 1 zefigt zusammenfassend für aflfle Anschrfif-

tengrößenkflassen dfie Zahfl der gebfifldeten Auswahfl-

bezfirke und fihre durchschnfittflfiche Größe fin Woh-

nungen bezfiehungswefise Personen. Zu beachten 

fist, dass dfiese Größen auf dem Zensus 2011 beru-

hen: Der Durchschnfitt der tatsächflfichen Anzahfl von 

Wohnungen bezfiehungswefise Personen, dfie befi der 

Fefldarbefit festgesteflflt wfird, kann davon abwefichen.

4 Von den Auswahflbezfirken zur Vorratsstfich-

probe

Dfie Auswahflgesamthefit von 18 860 662 Anschrfiften 

wurde mfit dem oben beschrfiebenen Verfahren auf 

4 612 833 Auswahflbezfirke reduzfiert. Dfie Zuordnung 

efines Auswahflbezfirks zu efiner konkreten Stfichpro-

be geschah über efine Kennzefichnung mfit zufäflflfig 

vergebenen Nummern. Für dfie technfische Umset-

zung der Zufaflflsvergabe dfieser sogenannten Stfich-

probenkennzefichen waren unter anderem foflgende 

Anforderungen zu beachten:

– Der jährflfiche Stfichprobenumfang wfird nficht afls 

Absoflutzahfl, sondern afls Auswahflsatz von 1 % 

definfiert. Da dfie Auswahflefinhefiten dfie eben defi-

nfierten Auswahflbezfirke sfind, werden je Jahr 1 % 

der Auswahflbezfirke erhoben. Demzufoflge muss 

dfie Vergabe der Stfichprobenkennzefichen nficht 

auf Ebene der Anschrfiften, sondern auf Ebene 

der Auswahflbezfirke geschehen.

– Der Stfichprobenumfang fist proportfionafl auf dfie 

Schfichten aufzutefiflen, das hefißt, fin jeder Schficht 

soflfl unabhängfig von den anderen Schfichten efin 

Auswahflsatz von 1 % reaflfisfiert werden.

– Auswahflbezfirke befinden  sfich  für  dfie  Dauer  von 

vfier Jahren fin der Erhebung. Jährflfich muss efin 

Vfiertefl der Auswahflbezfirke, weflche sfich fin der 

fletzten Befragung befinden, durch neue Auswahfl-

bezfirke ausgetauscht werden.

– Das Stfichprobenvoflumen von 1 % fist gflefichmäßfig 

über das Jahr zu vertefiflen, sodass dfie Stfichprobe 

mögflfichst auf aflfle Kaflenderwochen efines Jahres 

gflefich vertefiflt fist.

– Von den 1-%-Stfichproben der Auswahflbezfirke 

werden 20 auf Vorrat behaflten, dfie restflfichen 80 

werden geflöscht.

4.1 Auswahfltechnfik und Rotatfion

Um dfie schon beschrfiebenen gesetzflfichen Anforde-

rungen zu erfüflflen, wurde das berefits etabflfierte Zfie-

hungsverfahren des Mfikrozensus (Meyer, 1994) ge-

nutzt:

– Zunächst wurden dfie Auswahflbezfirke nach regfio-

naflen Merkmaflen sortfiert,13 um auch für tfief regfio-

naflfisfierte Auswertungen efine mögflfichst ausge-

wogene Stfichprobe berefitzusteflflen. Gflefichzefitfig 

wfird durch dfie Sortfierung efin Präzfisfionsgewfinn 

für dfie Ergebnfisse an sfich erwartet.

– Jewefifls 100 fin der Refihenfoflge der Sortfierung auf-

efinanderfoflgende Auswahflbezfirke wurden zu efiner 

Zone zusammengefasst. Dfie 100 Auswahflbezfirke 

efiner Zone wurden mfithfiflfe efines Zufaflflszahflenge-

nerators mfit efiner Permutatfion der Zahflen 00 bfis 

99 versehen, wobefi je Zone efine efigene Permuta-

tfion der Zahflen 00 bfis 99 verwendet wurde. Dfie-

se Nummer wfird afls „Stfichprobennummer“ (ST) 

bezefichnet. Am Ende efiner Schficht kann es efine 

unvoflflständfige Zone geben. Dfie Permutatfion wur-

de dann abgeschnfitten. In der nächsten Schficht 

wurde mfit efiner neuen Permutatfion begonnen. 

Auf dfiese Wefise fist dfie Auswahflgesamthefit fin efin-

hundert 1-%-Stfichproben zerflegt.

– Jewefifls vfier aufefinanderfoflgende Zonen bfiflden efi-

nen „Bflock“. Dfie vfier Zonen efines Bflocks wurden 

mfithfiflfe efines Zufaflflszahflengenerators mfit efiner 

Permutatfion der Zahflen 1 bfis 4 versehen, wobefi 

je Bflock efine efigene Permutatfion der Zahflen 1 bfis 

4 verwendet wurde. Dfiese Nummer wfird afls „Ro-

tatfionsvfierteflnummer“ (RV) bezefichnet. Am En-

de efiner Schficht kann es efinen unvoflflständfigen 

Bflock geben. Auch hfier wurde dfie Permutatfion 

abgeschnfitten und fin der nächsten Schficht mfit 

efiner neuen Permutatfion begonnen. Durch dfie 

Kombfinatfion von Stfichprobennummer und Ro-

tatfionsvfierteflnummer ergfibt sfich efine Zerflegung 

der Auswahflgesamthefit fin 400 Rotatfionsvfiertefl.

– Um den konkreten Befragungszefitpunkt efines 

Auswahflbezfirks zu bestfimmen, wurden jewefifls 

vfier auf efinanderfoflgende „Bflöcke“ mfit efiner Zu-

faflflspermutatfion der Zahflen 1 bfis 4 versehen. 

Dfiese Nummer wfird afls „Quartaflskennzefichen“ 

(RVV) bezefichnet. 

– Neu hfinzugekommen sfind dfie sogenannten „Wo-

chenkennzefichen“ (WO): Schfichtübergrefifend 

wurden dfie Auswahflbezfirke zusätzflfich mfit Zufaflfls-

permutatfionen der Zfiffern 1 bfis 13 beflegt.14 Der 

Befragungszefitpunkt efines Auswahflbezfirks ergfibt 

sfich nun aus dem Zusammenspfiefl von Stfichpro-

13  Dfie Auswahflbezfirke 
wurden finnerhaflb efiner 
Schficht sortfiert nach 
regfionafler Untergrup-
pe (das fist dfie Ebene 
unterhaflb der regfionaflen 
Schficht, bestehend 
aus zwefi oder mehr 
Krefisen), Krefis, Gemefin-
degrößenkflasse und 
Gemefinde. Innerhaflb 
der Gemefinde nach 
Ortstefifl, Postflefitzahfl, 
Straße, Hausnummer 
und Hausnummer-Buch-
stabe. Auswahflbezfirke, 
dfie sfich aus Anschrfiften 
mehrerer Ortstefifle oder 
aus Straßenresten 
zusammensetzen, 
befinden sfich finnerhaflb 
der Gemefinde am Ende.

14  Auch dfie Mögflfichkefit 
  von Quartaflen mfit 14 Wo-
chen fist berücksfichtfigt.
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ben- und Rotatfionsvfierteflnummer (Jahr) sowfie der 

Kombfinatfion aus Quartafls- und Wochenkennzefi-

chen (Kaflenderwoche).

4.2 Zfiehung der Vorratsstfichproben

Nach § 23 Zensusgesetz 2011 durften nur 20 % der 

Auswahflbezfirke für nachfoflgende Stfichprobenerhe-

bungen aufbewahrt werden. Daher werden aus den 

zufäflflfig ersteflflten efinhundert 1-%-Stfichproben per 

Zufaflflsverfahren 20 ausgewähflt. Hfierfür wurden dfie 

efinhundert 1-%-Stfichproben über fihre Stfichproben-

nummern fin fünf Gruppen15 efingetefiflt, aus denen 

mfittefls Zufaflflsgenerator Gruppe 2 (Stfichprobennum-

mer 20 bfis 39) gezogen wurde. Dfie Datensätze der 

übrfigen 80 Stfichproben wurden geflöscht. Aufgrund 

des beschrfiebenen Desfigns hat jeder Auswahflbe-

zfirk efine bekannte Wahrschefinflfichkefit, fin dfie Stfich-

probe efines Erhebungsjahres zu geflangen. Wegen 

des proportfionaflen Ansatzes fist dfiese Wahrschefin-

flfichkefit für aflfle Auswahflbezfirke gflefich und beträgt 

1/100. Innerhaflb der vom Auswahflbezfirk definfierten 

Ffläche sfind aflfle Haushaflte und Personen zu befra-

gen – es wfird kefine Unterauswahfl getroffen. Damfit 

fist nficht dfie Person das Zfiefl der Auswahfl, sondern 

der Auswahflbezfirk (= Ffläche), fin der sfie sfich befin-

det. Ob efine Person fin dfie Stfichprobe geflangt oder 

nficht, hängt aflso nur vom Zufaflfl ab und fist frefi von 

Wfiflflkür.

Aufgrund des Neustarts der Stfichprobe fim Jahr 2016 

musste dfie gesamte 1-%-Stfichprobe (statt nur efines 

Vfiertefls) erneuert werden. Dfies bedeutet, dass aflfle

Auswahflbezfirke, weflche dfie Stfichprobennummer 20 

aufwefisen, für 2016 fin dfie Befragung hfinefinrotfiert 

wurden. 2017 wfird dfie Stfichprobe fin das regufläre 

Rotatfionsschema überführt: Das erste Rotatfionsvfier-

tefl der Stfichprobennummer 20 fäflflt dann weg und 

das erste Rotatfionsvfiertefl der Stfichprobennummer 

21 kommt hfinzu (vgfl. Abbfifldung 1).

5 Von der Grundauswahfl zur Gesamtstfichprobe

5.1 Anschrfiftenabgflefich

Um den gesetzflfichen Vorgaben gerecht zu werden,16

war sficherzusteflflen, dass Anschrfiften, dfie berefits 

2015 fim Mfikrozensus auf Basfis der aflten Auswahfl-

grundflage befragt wurden, nficht auch für das Mfikro-

zensus-Befragungsjahr 2016 gezogen werden.

Dazu wurden fin der fim Jahr 2016 efingesetzten Vor-

ratsstfichprobe dfie Auswahflbezfirke, fin denen sfich 

hfiervon betroffene Anschrfiften befanden, zufäflflfig 

durch aflternatfive Auswahflbezfirke aus dem Vorrats-

bestand ersetzt. Dfiese zufäflflfigen „Ersatz“-Auswahfl-

bezfirke wurden so gezogen, dass sfie mögflfichst aus 

der gflefichen regfionaflen und fachflfichen Schficht ent-

stammten wfie dfie ursprüngflfich ausgewähflten Be-

zfirke.

5.2 Ergänzung der Stfichprobe durch dfie Neubau-

auswahfl

Da der Mfikrozensus dem Konzept nach efine Fflä-

chenstfichprobe fist, reficht es nficht aus, zu efinem efin-

maflfigen Zefitpunkt efine Stfichprobe aus efinem An-

schrfiftenbestand zu zfiehen. Vfieflmehr muss dfiese 

Grundstfichprobe flaufend um neu hfinzukommende 

Bauflächen ergänzt werden. Hfierfür nutzt der Mfikro-

zensus das sogenannte Neubauauswahflverfahren. 

Grob skfizzfiert besteht das Konzept der Neubauaus-

15  Gruppe 1 entsprficht 
Stfichprobennummer 
00 bfis 19, Gruppe 
2 entsprficht 20 bfis 
39, und so wefiter.

16  Dfie gesetzflfiche Vorgabe 
flautet, dass fin Auswahfl-
bezfirken höchstens 
vfier Befragungen fin bfis 
zu fünf aufefinanderfofl-
genden Jahren durch-
geführt werden dürfen.

Abb. 1
Rotatfionsschema des Mfikrozensus ab 2016

Erhebungsjahr Rotatfionsvfiertefl

ST = 20
RV = 1

ST = 20
RV = 2

ST = 20
RV = 2

ST = 20
RV = 3

ST = 20
RV = 3

ST = 20
RV = 3

ST = 20
RV = 4

ST = 20
RV = 4

ST = 20
RV = 4

ST = 20
RV = 4

ST = 21
RV = 1

ST = 21
RV = 1

ST = 21
RV = 1

ST = 21
RV = 2

ST = 21
RV = 2

ST = 21
RV = 3

2016

2017

2018

2019

ST: Stfichprobennummer; RV: Rotatfionsvfierteflnummer.
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wahfl darfin, auf Basfis von Baugenehmfigungen Fflä-

chen bezfiehungswefise Anschrfiften zu fidentfifizfieren, 

auf denen neue Wohnungen entstehen, und dfie-

se der Grundauswahfl (aflso dem auf Basfis des Zen-

sus 2011 gezogenen Grundbestand) hfinzuzufügen. 

Hfierfür werden jährflfich zwanzfig 1-%-Vorratsstfichpro-

ben auf Basfis der Baugenehmfigungen efines Be-

rfichtsjahres für dfie Neubauauswahfl gezogen und 

mfit der Grundstfichprobe kombfinfiert.17 

Mfit der aus dem Zensus gezogenen Grundauswahfl 

aflflefin kann nur der Stand der bewohnten und be-

wohnbaren Fflächen zum Mafi 2011 abgebfifldet wer-

den. Afls „Auffrfischung“ der Grundauswahfl wurden 

dfie Neubauauswahflen der Jahre 2011 bfis 201618 ku-

muflfiert und dem Stfichprobenbestand hfinzugefügt. 

Ab 2017 wfird wfieder efin jährflficher Turnus für dfiese 

Aktuaflfisfierung genutzt.

6 Von der Gesamtstfichprobe zur Befragung

Dfie entschefidende Frage für vfiefle Personen fist nun, 

wfie sfie konkret für den Mfikrozensus ausgewähflt wur-

den. Efin Tefifl der Antwort fist berefits oben beschrfie-

ben: Nficht dfie Person, sondern dfie Ffläche, fin der sfie 

wohnt, fist dfie Zfieflefinhefit des Mfikrozensus. Wegen 

des Charakters afls Fflächenstfichprobe fist auch dfie 

Zahfl der Personen, dfie fin dfie Stfichprobe geflangt, zu-

faflflsabhängfig; sfie entsprficht fim Erwartungswert 1 % 

der Bevöflkerung.

Ausgangspunkt für dfie Durchführung der Befragung 

sfind dfie aufberefiteten und mfit den fin Kapfitefl 5 auf-

geführten Stfichprobenkennzefichen versehenen An-

schrfiften. Dfiese Anschrfiften bfiflden wfie gezefigt ent-

weder für sfich seflbst, afls Tefifl oder zusammen mfit 

anderen Anschrfiften dfie Auswahflbezfirke. Für dfie Be-

fragungsdurchführung sfind dfiese Auswahflbezfirke 

und fihre Abgrenzung entschefidend. Da finnerhaflb 

efines Auswahflbezfirks aflfle Personen und Haushaflte 

zu befragen sfind, „kflumpt“ dfie Stfichprobe. Dfiese 

Kflumpung führt fim Vergflefich zu efiner ungekflumpten 

Auswahfl befi vfieflen Merkmaflen zu efinem höheren 

Stfichprobenzufaflflsfehfler. Dfies erkflärt sfich dadurch, 

dass sfich finnerhaflb efines Auswahflbezfirks dfie Be-

fragten tendenzfieflfl hfinsfichtflfich vfiefler erfragter Merk-

mafle ähnefln. Dfieser statfistfische Nachtefifl wfird aber 

durch den daraus resufltfierenden nfiedrfigeren Durch-

führungsaufwand19 der Gesamterhebung fin Kauf ge-

nommen. Dfie Befragten bemerken den Kflumpungs-

effekt am ehesten daran, dass befispfieflswefise fin 

efiner Straße mfit Refihenhäusern efine Anzahfl dfieser 

Häuser zum Mfikrozensus befragt wfird, wohfingegen 

andere Häuser entweder nficht oder erst zu efinem 

späteren Zefitpunkt fin dfie Befragung rotfieren.

Wfie beschrfieben orfientfiert sfich der Durchführungs-

zefitpunkt der Erhebung an den zufäflflfig vergebenen 

Stfichprobenkennzefichen. In der Vorberefitung der 

Erhebung führen dfie Statfistfischen Ämter der Län-

der sogenannte Vorbegehungen fin Auswahflbezfir-

ken der Größenkflassen 3 und 4 durch.20 Wfie fin Ka-

pfitefl 5 beschrfieben, werden große Gebäude (mfit 

mehr afls 10 Wohnungen) durch dfie Stfichprobenzfie-

hung fin künstflfiche Tefifle getefiflt, dfie so fin der Reaflfität 

nficht exfistfieren. Befi der Vorbegehung werden dfiese 

Gebäude fim Fefld aufgesucht und es wfird efine Ge-

bäudeskfizze angeflegt, weflche dfie Anzahfl der Stock-

werke, dfie Anzahfl der Wohnungen und dfie Lage der 

Wohnungen fin den Stockwerken erfasst. Mfithfiflfe dfie-

ser Skfizze werden fim Anschfluss dfie flaut Stfichpro-

be zu bfifldenden künstflfichen Zerflegungstefifle anhand 

methodfischer Vorgaben21 gebfifldet und der zu be-

fragende Zerflegungstefifl afls spezfifische Menge von 

Wohnungen (oder Stockwerken) flaut Gebäudeskfiz-

ze operatfionaflfisfiert. Der Prozess der Gebäudebege-

hung steflflt zudem efine trennscharfe Festflegung der 

Auswahflbezfirke sficher. So fist garantfiert, dass nficht 

nochmafls dfie gflefichen Wohnungen befragt werden, 

faflfls zu efinem späteren Zefitpunkt efin anderer Zerfle-

gungstefifl dfieses Gebäudes fin dfie Stfichprobe rotfiert. 

Der  Prozess  der  Vorbegehung  findet  mefist  flänger 

vor der efigentflfichen Befragung statt, befispfieflswefise 

zum Anfang efines Jahres oder Quartafls.

Etwa efine Woche vor dem für efinen Auswahflbezfirk 

vorgesehenen Befragungszefitpunkt startet dfie Bege-

hung der Auswahflbezfirke. Dabefi steflflen Mfitarbefiter/

-finnen oder Intervfiewer/-finnen des Statfistfischen Lan-

desamts fest, wer fin den ausgewähflten Fflächen (das 

hefißt Wohnungen) wohnt; außerdem hfinterflassen 

sfie efin Anschrefiben des Statfistfischen Landesamts 

sowfie efinen Termfinvorschflag zur Durchführung des 

Intervfiews. Der Mfikrozensus fist efine prfimär durch 

persönflfiche computergestützte Intervfiews durchge-

führte Erhebung. Für dfie persönflfiche Befragung afls 

prfimären Erhebungsweg befim Mfikro zensus sprficht 

17  Das Verfahren zur 
Vergabe der Stfichpro-
benkennzefichen befi 
der Neubauauswahfl 
kopfiert das der Grund-
auswahfl, sodass dfie 
gflefichen Kennzefichen 
mfit dem gflefichen 
Verfahren entstehen. 
Dfies ermögflficht es, 
befide Stfichproben mfit-
efinander zu mfischen.

  Um doppeflte Auswahfl-
wahrschefinflfichkefiten zu 
verhfindern, erfoflgt efine 
Prüfung, ob efine durch 
dfie Neubauauswahfl 
gezogene Anschrfift 
berefits fin der Grund-
auswahfl enthaflten fist.

18  Um Überschnefi-
dungen mfit dem vom 
Zensus abgebfifldeten 
Gebäudestand zu 
vermefiden, wurden für 
2011 nur Baugeneh-
mfigungen genutzt, 
dfie nach Februar 
2011 ertefiflt wurden.

19  Dfie Kflumpung der zu 
befragenden Anschrfif-
ten führt befispfieflswefise 
gerade fin fländflfich 
strukturfierten Gebfieten 
dazu, dfie Wegekosten 
für dfie efingesetzten 
Intervfiewer und Intervfie-
werfinnen zu verrfingern 
(Meyer, 1994).

20  In Auswahflbezfirken der 
Größenkflassen 1 und 2 
kann dfie Vorbegehung 
entfaflflen, da fin soflchen 
Auswahflbezfirken aflfle 
Wohnungen, dfie an der 
Anschrfift gefunden wer-
den, zu befragen sfind.

 21 Anhand des Quotfienten 
aus der Wohnungs-
anzahfl und den 
Etagen des Gebäudes 
wfird befispfieflswefise 
entschfieden, ob efine 
ganze Etage den 
abzugrenzenden Zer-
flegungstefifl bfifldet oder 
dfie Zerflegungstefifle eta-
genübergrefifend bezfie-
hungswefise finnerhaflb 
efiner Etage gebfifldet 
werden müssen. Befi 
den befiden fletzteren 
Varfianten entschefiden 
dann dfie Anzahfl der zu 
bfifldenden Zerflegungs-
tefifle und dfie Lage 
der Wohnungen fin 
der Gebäudeskfizze 
über dfie Bfifldung der 
Auswahflbezfirke finner-
haflb des Gebäudes.
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efine Refihe von Gründen (Statfistfisches Bundesamt, 

2010): Ausschflaggebend für dfie amtflfiche Statfistfik fist 

bfisflang, dass es so den Befragten erflefichtert wfird, 

dfie kompflexe Befragung durchzuführen, dass efin 

geschuflter Intervfiewer bezfiehungswefise efine ge-

schuflte Intervfiewerfin Hfiflfesteflflung befi Rückfragen 

geben und dass dfie Befragung schneflfl durchgeführt 

werden kann. Aflternatfiv wfird efin schrfiftflficher Frage-

bogen angeboten. Ab 2020 fist vorgesehen, zusätz-

flfich efinen eflektronfischen Fragebogen zum Seflbst-

ausfüflflen efinzusetzen.

7 Schflussbetrachtung und Ausbflfick

Der vorflfiegende Befitrag dfient zwefi Zfieflen: Zum efi-

nen erfläutert er für den Krefis der Mfikrozensusnut-

zer und aflfle aflflgemefin Interessfierten übersfichtflfich 

das Zfiehungs- und Auswahflverfahren der Mfikrozen-

susvorratsstfichproben; zum anderen verdeutflficht 

er dem Krefis der Personen, dfie sfich darüber finfor-

mfieren möchten, wfie dfie amtflfiche Statfistfik sfie (be-

zfiehungswefise genauer: den Auswahflbezfirk, fin dem 

sfie fleben) ausgewähflt hat.

In der Gesamtschau kann konstatfiert werden, dass 

dfie Zfiehung der Mfikrozensusstfichprobe aus dem 

Datenmaterfiafl des Zensus 2011 erfoflgrefich um-

gesetzt wurde. Im Vergflefich zur fletzten Aktuaflfisfie-

rung 1990 hat es sfich befispfieflswefise posfitfiv aus-

gewfirkt, dass Informatfionen über Sonderberefiche 

genutzt und dfiese so gezfieflt separfiert werden konn-

ten. Auch dfie Mögflfichkefiten der Datenverarbefitung 

haben sfich sefitdem erhebflfich wefiterent wfickeflt und 

damfit dfie Optfimfierung der Zufaflflszfiehung und der 

Auswahflbezfirksgrößen günstfig  beefinflusst.  Für  dfie 

nächste Aktuaflfisfierung der Mfikrozensusstfichproben 

kann befispfieflswefise geprüft werden, ob sfich etwa 

mfit der Nutzung der Geokoordfinaten der Anschrfif-

ten wefitere Quaflfitätsgewfinne für dfie Fefldarbefit, für 

dfie Abgrenzung der Auswahflefinhefiten und gegebe-

nenfaflfls für dfie Hersteflflung efiner regfionafl noch aus-

gewogeneren Stfichprobe reaflfisfieren flassen.

Dfie Zfiehung und Berefitsteflflung der Grundstfichpro-

be steflflt dfie Basfis für efine Refihe von Arbefiten an 

der Auswahflgrundflage des Mfikrozensus dar. Für 

2020 pflant dfie amtflfiche Statfistfik, neben der be-

refits heute fin den Mfikrozensus fintegrfierten europä-

fischen Arbefitskräfteerhebung (LFS) auch dfie Ge-

mefinschaftsstatfistfik Leben fin Europa (EU-SILC) und 

dfie Erhebung zur Nutzung von Informatfions- und 

Kommunfikatfionstechnoflogfie (IKT) zu fintegrfieren. 

Dfie Auswahflsätze der hfierdurch entstehenden Sub-

stfichproben müssen finnerhaflb der Stfichprobe rfich-

tfig abgegrenzt werden können. Dfie hfierfür benötfig-

ten Kennzefichen werden fin den nächsten Jahren 

erarbefitet bezfiehungswefise neu konzfipfiert und dfie 

Mögflfichkefiten der Stfichprobe substanzfieflfl erwefitert.
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Queflfle: „Zefitschrfift des Bayerfischen Statfistfischen Landesamts“ Heft 3/4 1952
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Queflfle: „Zefitschrfift des Bayerfischen Statfistfischen Landesamts“ Heft 3/4 1952
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Tabeflflen zum Bayerfischen Zahflenspfiegefl

 Bayerfischer Zahflenspfiegefl  529

 *   Dfiese Posfitfionen werden von aflflen Statfistfischen  
Ämtern der Länder fim „Zahflenspfiegefl“ und unter  
www.statfistfikportafl.de unter dem jewefiflfigen Thema 
veröffentflficht.

 1 Durch neues technfisches Aufberefitungsverfahren und  
   Änderungen des Standard der Datenflfieferungen 
  Verzögerungen befi der Softwareersteflflung.
 2 Nach dem Erefignfisort. 

 7   Efinschflfießflfich Fäflfle ohne Angabe zur Wfirtschaftsgflfiederung. 
     8  Daten ab Stfichtag 30.09.2011 nficht verfügbar.
 9   Arbefitsflose fin Prozent der abhängfigen zfivfiflen Erwerbspersonen.
 10   Ab Januar 2009: Arbefitsflose fin Prozent aflfler zfivfiflen  
Erwerbspersonen.

 11 Dfie Bundesagentur für Arbefit hat dfie Zahflen zu den Kurzarbefitern  
   fim Mafi 2017 rückwfirkend bfis November 2011 revfidfiert.
 12 Ab Juflfi 2010 ohne geförderte Steflflen.

 3   Nach der Wohngemefinde der Mutter;  
p = vorfläufige Ergebnfisse nach dem Erefignfisort.

 4   Ohne Totgeborene; nach der Wohngemefinde der Verstorbenen; 
p = vorfläufige Ergebnfisse nach dem Erefignfisort.

 5 Ohne Umzüge finnerhaflb der Gemefinden.
 6   Auswertungen aus der Beschäftfigungsstatfistfik der Bundes-
agentur für Arbefit. Zahflenwerte vorfläufig. Dfie Bundesagentur für 
Arbefit hat dfie Beschäftfigungsstatfistfik revfidfiert. Dabefi wurde befi 
den sozfiaflversficherungspflfichtfig Beschäftfigten neue Personen-
gruppen aufgenommen und neue Erhebungsfinhaflte efingeführt. 

 

2013 2014 2015

Januar Sept. Nov. Dez. Januar Februar

Bevöflkerung É und Erwerbstätfigkefit
*

1 000 12 604  12 692  12 844  12 696  12 795  12 830  12 844 …  … 

* Anzahfl 4 969  5 194  5 428  1 447  6 911  3 530  6 455 …  … 
* je 1 000 Efinwohner  .................................................................... Anzahfl  4,7   4,9   5,1   1,3   6,6   3,3   5,9 …  … 
* Anzahfl 9 131  9 496  9 855  6 798 10 836 9 296 12 746 …  … 

je 1 000 Efinwohner  .................................................................... Anzahfl  8,7   9,0   9,3   6,3  10,3  8,8  11,7 …  … 
* Anzahfl 10 575  10 344  11 128  10 849  10 118  10 428  12 249 …  … 

je 1 000 Efinwohner  .................................................................... Anzahfl  10,1  9,8  10,5   10,1  9,6   9,9  11,2 …  … 
*und zwarfim 1. Lebensjahr Gestorbene ....................................... Anzahfl  25   26   27   30   27   32   36 …  … 

Anzahfl  2,7   2,8  2,8  4,4   2,5   3,4   2,8 …  … 
Anzahfl  13   16   15   13   16   19   25 …  … 
Anzahfl  1,4   1,6  2  1,9   1,5   2,0   2,0 …  … 

*Überschuss
der Geborenen bzw. der Gestorbenen (-) ................................. Anzahfl -1 444  - 848  -1 194  -4 051   718  - 173   497 …  … 
    je 1 000 Efinwohner  ................................................................ Anzahfl - 1,4  - 0,8  - 1,2  - 3,8   0,7  - 0,2   0,5 …  … 

Anzahfl  29   31   33   18   36   25   45 …  … 

* Anzahfl 30 527  33 365  39 584  32 197  55 376  40 029  37 561 …  … 
*darunter aus dem Ausfland ............................................................ Anzahfl 20 014  23 008  29 142  22 582  41 260  29 786  29 112 …  … 
* Anzahfl 22 390  25 639  25 920  23 565  32 617  26 663  24 636 …  … 
*darunter fin das Ausfland ................................................................. Anzahfl 13 050  15 839  15 813  14 196  18 785  16 904  16 651 …  … 

Anzahfl 10 514  10 356  10 441 9 615 14 116  10 243 8 449 …  … 
Anzahfl 9 340  9 800 10 107 9 369 13 382 9 759  7 985 …  … 

* Anzahfl 8 137  7 726 13 663 8 632 22 759  13 366  12 925 …  … 
* Anzahfl 43 522  44 525  44 486  44 064  55 700  45 893  42 452 …  … 

2014  2015  2016 

Sept. Dez. März Junfi Sept. Dez. 

Arbefitsmarkt Î
* 1 000 5 065,9  5 189,0  5 321,4  5 281,8  5 234,4  5 259,6  5 308,7  5 412,9  5 374,6 
* Frauen ......................................................................................... 1 000 2 318,4  2 382,7  2 443,1  2 416,6  2 413,6  2 420,2  2 431,4  2 476,2  2 475,7 
* Ausfländer .................................................................................... 1 000  534,0   597,8   664,1   630,6   620,4   639,7   670,0   693,7   685,7 
* 1 000 1 267,0  1 338,1  1 400,9  1 361,3  1 369,5  1 381,3  1 400,9  1 421,2  1 430,8 
* 1 000 1 049,7  1 100,6  1 144,7  1 116,1  1 124,3  1 132,3  1 142,5  1 158,0  1 167,5 

* 1 000  25,8   27,2   27,8   29,3   24,4   27,0   29,5   30,1   25,1 
* 1 000 1 697,8  1 722,0  1 744,8  1 750,7  1 721,2  1 726,4  1 742,3  1 774,8  1 750,4 
* 1 000 1 414,9  1 433,2  1 447,1  1 447,0  1 439,5  1 437,6  1 440,1  1 462,2  1 457,3 
* C 1 000 1 343,9  1 362,3  1 375,6  1 375,3  1 368,8  1 366,8  1 368,6  1 389,8  1 385,9 
* 1 000  282,9   288,8   297,7   303,8   281,7   288,8   302,2   312,6   293,1 
* 1 000 3 342,1  3 439,8  3 548,7  3 501,6  3 488,8  3 506,2  3 536,9  3 607,9  3 599,1 
* 1 000 1 097,8  1 124,2  1 152,7  1 144,6  1 137,0  1 138,4  1 148,4  1 173,1  1 164,5 
* 1 000  178,5   187,1   195,6   190,0   189,6   192,6   195,5   199,3   200,3 
* 1 000  189,4   189,8   188,2   191,1   189,9   188,1   186,9   189,1   187,5 
* 1 000  30,1   31,6   33,1   32,2   32,4   32,9   32,9   33,5   33,7 
*
* 1 000  618,4   647,8   681,8   670,4   659,7   668,6   682,5   699,4   693,5 
*
*  versficherung; Erzfiehung und Unterrficht;
* 1 000 1 054,9  1 083,5  1 118,0  1 095,4  1 103,7  1 107,6  1 109,8  1 132,0  1 141,4 
*
* Dfienstflefister; Prfivate Haushaflte; 
* 1 000  172,9   175,7   179,4   177,8   176,5   178,0   180,9   181,6   178,2 

2014 2015 2016

Junfi Juflfi  Aprfifl  Mafi Junfi Juflfi 

*Arbefitsflose  ..................................................................................... 1 000  264,6   256,5   250,6   233,9   236,4   231,7   221,0   216,5   219,0 
*darunter Frauen ............................................................................. 1 000  123,2   117,7   112,0   106,8   109,0   104,2   101,7   100,2   102,3 
* %  3,8   3,6   3,5   3,2   3,3   3,2   3,0   3,0   3,0 
* Frauen ......................................................................................... %  3,7   3,5   3,3   3,1   3,2   3,1   3,0   2,9   3,0 
* Männer ........................................................................................ %  3,8   3,7   3,7   3,3   3,3   3,3   3,1   3,0   3,0 
* Ausfländer .................................................................................... %  8,7   8,6   8,9   8,3   8,2   8,5   7,4   7,3   7,2 
* %  3,2   3,1   3,2   2,7   3,2   2,7   2,5   2,4   2,9 
* 1 000  21,5   20,3   19,5   7,5   6,5 …  …  …  … 
*Gemefldete Steflflen ÉÊ …………………………………………………1 000  73,1   87,8   103,9   104,6   107,5   114,6   116,1   118,1   122,5 

L        Grundstücks- und Wohnungswesen ...............................

Verarbefitendes Gewerbe .............................................

Sozfiaflversficherungspfflfichtfig  Beschäftfigte am Arbefitsort Ï …………

J        Informatfion und Kommunfikatfion ......................................

M-N    Frefiberufflfiche, wfissenschaftflfiche, technfische Dfienst-

R-U    Kunst, Unterhafltung und Erhoflung; sonstfige 

G-U Dfienstflefistungsberefiche .....................................................

Tefiflzefitbeschäftfigte Ð ……………………………………………..

 flefister; sonst. wfirtschaftflfichen Dfienstflefister ................

B-E    Produzfierendes Gewerbe ohne Baugewerbe .................

je 1 000 Lebendgeborene  ......................................

(Wertespaflten 4 bfis 9: vorfläuffige Ergebnfisse) 
Zuzüge über dfie Landesgrenze ....................................................

F        Baugewerbe  ....................................................................

nach zusammengefassten Wfirtschaftsabschnfitten (WZ 2008) 

B-F Produzfierendes Gewerbe ...................................................

Zuzüge aus den anderen Bundesfländern  ...................................
Fortzüge fin dfie anderen Bundesfländer ........................................

A    Land- und Forstwfirtschaft, Ffischerefi ...................................

Kurzarbefiter ÉÉ …………………………………………………………….

Arbefitsflosenquote finsgesamt Ñ, ÉÈ ………………………………………

Jugendflfiche ................................................................................

O-Q    Öffentflfiche Verwafltung, Vertefidfigung, Sozfiafl-

 Gesundhefit und Sozfiaflwesen .....................................

G-I     Handefl, Verkehr und Gastgewerbe .................................

K        Ffinanz- und Versficherungsdfienstflefister ..........................

Exterrfitorfiafle Organfisatfionen u Körperschaften ..........

(Wertespaflten 1 bfis 3: zum 31.12.; sonst: Monatsende,

Lebendgeborene Ë …………………………………………………….

Wanderungen É

Fortzüge über dfie Landesgrenze ..................................................

darunter Frauen Ð ……………………………………………………………..

Wanderungsgewfinn bzw. -verflust (-) ............................................
Innerhaflb des Landes Umgezogene Í ................................................

Efinhefit

Bevöflkerungsstand 

ab Wertespaflte 2: Basfis Zensus 2011) ......................................

Totgeborene Ë …………………………………………………………..

Gestorbene Ì ………………………………………………………………………………

fin den ersten 7 Lebenstagen Gestorbene ...................

Eheschflfießungen Ê ……………………………………………………..
Natürflfiche Bevöflkerungsbewegung É

je 1 000 Lebendgeborene  ......................................

Bezefichnung

2016

Jahresdurchschnfitt

2017

Monatsdurchschnfitt

20162015

Jahresdurchschnfitt

2015 2016 
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 1   Gewerbflfiche Schflachtungen und Hausschflachtungen von 
Tfieren finfländfischer und ausfländfischer Herkunft.

 2   Höchstens 8 Monate aflt. Ergebnfisse ab 2009 mfit Vorjah-
ren wegen methodfischer Änderungen nur efingeschränkt 
vergflefichbar.

 3 Käflber über 8, aber höchstens 12 Monate aflt.
 4   Von gewerbflfich geschflachteten Tfieren finfländfischer Herkunft.
 5   bzw. Schflachtmenge, efinschfl. Schflachtfette, jedoch ohne 
Innerefien.

 6   In Betrfieben mfit efiner Hafltungskapazfität von mfindestens  
3 000 Legehennen.

 7  2009 Geflügeflschflachtungen fin Geflügeflschflachterefien mfit efi-
ner Schflachtkapazfität von mfindestens 2 000 Tfieren fim Monat,

  ab 2010 aflfle Geflügeflschflachterefien, dfie nach dem EV-Hygfiene- 
   recht fim Besfitz efiner Zuflassung sfind.

 8   Nach Angaben des Bayerfischen Staatsmfinfisterfiums für Land-
wfirtschaft und Forsten. 

 9   Anflfieferung vom Erzeuger an Handefl, Genossenschaften, 
Mühflen und sonstfige Verarbefitungsbetrfiebe. In den Spaflten 
„Monatsdurchschnfitt“ sfind dfie Gesamtflfieferungen fim Jahr 
angegeben.

 

 

2014 2015 2016

Mafi Junfi März Aprfifl Mafi Junfi

Landwfirtschaft
Schflachtungen É

1 000  519,3   511,6   495,6   470,4   499,2   526,5   467,2   499,8   479,4 
1 000  75,9   77,3   77,6   71,0   76,0   82,5   69,3   76,7   70,5 
1 000  1,6   1,5   1,5   1,4   1,2   1,4   1,9   1,4   1,1 
1 000  0,6   0,5   0,4   0,5   0,5   0,6   0,5   0,5   0,4 
1 000  432,9   423,9   407,4   389,3   413,8   428,0   381,6   414,5   399,2 
1 000  9,8   9,6   9,9   9,6   8,6   8,7   15,1   7,9   9,1 
1 000  514,2   506,8   493,1   468,7   497,8   523,8   464,9   498,4   476,4 
1 000  75,1   76,5   77,2   70,6   75,6   82,1   68,9   76,3   70,0 
1 000  1,5   1,4   1,4   1,3   1,2   1,3   1,8   1,3   1,0 
1 000  0,5   0,4   0,4   0,4   0,4   0,5   0,4   0,4   0,4 
1 000  429,9   421,2   405,9   388,5   413,1   426,2   380,6   413,9   398,2 
1 000  8,6   8,5   9,3   9,1   8,2   8,3   14,4   7,6   7,6 

kg  343,9   344,1   343,3   344,9   344,8   348,1   344,5   348,5   346,1 
kg  112,5   108,4   111,2   110,0   117,9   115,2   104,8   115,3   118,8 
kg  183,3   177,9   184,1   175,4   184,7   157,3   164,2   168,9   170,1 
kg  95,8   96,0   96,1   96,4   95,6   96,2   96,2   96,4   96,0 

1 000 t  67,7   67,5   66,0   62,2   65,9   70,1   60,9   66,8   62,9 
1 000 t  26,0   26,6   26,6   24,4   26,2   28,7   23,8   26,7   24,4 
1 000 t  0,2   0,2   0,2   0,2   0,1   0,2   0,2   0,2   0,1 

            Jungrfinder Ë …………………………………………1 000 t  0,1   0,1   0,1   0,1   0,1   0,1   0,1   0,1   0,1 
1 000 t  41,5   40,7   39,2   37,5   39,5   41,2   36,7   40,0   38,3 
1 000 t  0,2   0,2   0,2   0,2   0,2   0,2   0,3   0,2   0,2 

* 1 000 t  67,2   67,0   65,7   62,0   65,7   69,8   60,7   66,7   62,6 
* 1 000 t  25,8   26,4   26,5   24,3   26,1   28,6   23,7   26,6   24,2 
*          darunter Käflber Ê  ……….…………………………..1 000 t  0,2   0,2   0,2   0,1   0,1   0,1   0,2   0,2   0,1 
*                         Jungrfinder Ë …………………………1 000 t  0,1   0,1   0,1   0,1   0,1   0,1   0,1   0,1   0,1 

1 000 t  41,2   40,4   39,0   37,4   39,5   41,0   36,6   39,9   38,2 
* 1 000 t  0,2   0,2   0,2   0,2   0,2   0,2   0,3   0,1   0,1 

Gefflügefl
Hennenhafltungspflätze Î ...................................................................................1 000 4 730  5 091  5 227  5 223  5 225  5 402  5 361  5 363  5 363 
Legehennenbestand Î ...................................................................................1 000 4 153  4 499  3 648  3 482  3 363  3 964  3 798  3 878  3 713 

* Konsumefier Î ...................................................................................1 000 101 881  114 059 89 906  84 973  83 220 102 738 97 592  95 605  91 647 
* Gefflügeflfflefisch Ï ................................................................................1 000 t  14,5   13,7   14,1   14,6   16,3   17,4   15,7   16,7   15,2 

Getrefideanflfieferungen 
8, 9

Roggen und Wfintermenggetrefide ....................................... 1 000 t  4,5   3,9   4,0   2,1   1,8   2,5   1,8   1,4   1,7 
Wefizen ................................................................................... 1 000 t  39,3   33,7   33,7   30,0   30,0   25,9   17,2 21,1r  16,9 
Gerste .................................................................................... 1 000 t  7,2   8,9   7,8   8,8   8,4   6,9   5,7   8,1   7,1 

Hafer und Sommermenggetrefide ........................................ 1 000 t  0,3   0,3   0,3   0,3   0,4   0,3   0,2   0,2   0,4 

Vermahflung von Getrefide 8, 9

Getrefide finsgesamt .............................................................. 1 000 t  104,5   106,9   112,7   106,4   111,7   119,5   105,8 114,3r  107,9 
darunter 1 000 t  11,1   11,9   11,6   10,3   11,5   13,6   11,1   12,5   11,7 

1 000 t  93,4   95,0   101,2   96,1   100,2   105,9   94,7 101,7r  96,3 

Vorräte fin zwefiter Hand 
8, 9

Roggen und Wfintermenggetrefide ....................................... 1 000 t  45,5   51,2   43,6   28,1   24,4 36,6r  30,4r  25,9   22,4 
Wefizen ................................................................................... 1 000 t  467,9   490,3   486,3   378,3   343,5 443,4r  359,2r  285,1r  225,1 
Gerste .................................................................................... 1 000 t  256,9   332,1   321,5   214,8   227,6 237,0r  210,2r  185,7r  170,6 
Hafer und Sommermenggetrefide ........................................ 1 000 t  6,7   6,5   9,1   6,6   6,2   9,6   7,6   6,6   7,0 
Mafis ....................................................................................... 1 000 t  52,4   63,2   72,3   51,4   54,8   79,2 68,1r  54,7   62,9 

Bfierabsatz
1 000 hfl 1 928  …  … 2 250  2 389r 1 926  1 902  2 321  2 498 

dav. Bfier der Steuerkflassen bfis 10 ...................................... 1 000 hfl  115  …  …  182   171   104   138   161   218 
11 bfis 13 ..................................... 1 000 hfl 1 776  …  … 2 023  2 194r 1 774  1 734  2 125  2 244 
14 oder darüber ......................... 1 000 hfl  35  …  …  45   24   49   30   35   36 

1 000 hfl  383  …  …  516   642   474   452   607   604 

1 000 hfl  236  …  …  316   417   292   278   365   401 

1 000 hfl  147  …  …  200   225   182   174   241   203 

2016 2017

Monatsdurchschnfitt

                                                  Jungrfinder Ë ..…………………………………………………………………….
                                  Schwefine .............................................

 darunter gewerbflfiche Schflachtungen (ohne Gefflügefl) ..

     Schwefine ...........................................................

Bezefichnung

                  Schafe  ................................................................

    Rfinder  ...............................................................................

                                   darunter Käflber Ê ………………………………………………………………

    darunter Käflber Ê ………………………………………………………………

                 darunter Rfinder  ...............................................

                   Jungrfinder Ë …………………………………………………………………….

     Schafe  ..............................................................

 darunter Rfinder ................................................................

    Schwefine ...........................................................................

           fin Drfittfländer  ..........................................................

   dav. fin EU-Länder ..........................................................

Bfierabsatz finsgesamt ...........................................................

dar. Ausfuhr zusammen .......................................................

Wefizen und -gemenge ..........................................
Roggen und -gemenge .........................................

                                  Schafe  ................................................

         Schwefine ...........................................

     darunter Käflber Ê ……………………………………………………

Gewerbfl. Schflachtungen u. Hausschfl. (ohne Gefflügefl) ..

Durchschnfittflfiches Schflachtgewficht Ì

Gesamtschflachtgewficht Í

         Schafe ................................................

Efinhefit

Anzahfl

   darunter Rfinder ..................................................................

                   darunter Rfinder ..................................................

   Gewerbfl. Schflachtungen u. Hausschfl. (ohne Gefflügefl) ...

                  darunter Käflber Ê ………………………………………………………………

                  Schwefine .............................................................

    darunter gewerbfl. Schflachtungen (ohne Gefflügefl) .........

                                 Jungrfinder Ë ..…………………………………………………………………….
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 4   In der Abgrenzung der WZ 2008. Abwefichungen gegenüber 
früher veröffentflfichten Zahflen sfind auf den Ersatz vorfläufiger 
durch endgüfltfige Ergebnfisse zurückzuführen oder ergeben 
sfich durch spätere Korrekturen. Aufgrund revfidfierter Betrfiebs-
mefldungen sfind dfie Umsatzwerte ab dem Jahr 2014 mfit den 
vorhergehenden Zefiträumen nficht vergflefichbar.

 5 Nur auftragsefingangsmefldepflfichtfige Wfirtschaftskflassen.

 1 Ohne Refisegewerbe. 
 2   Vormafls nur Neugründungen und Zuzüge (ohne Umwand-
flungen und Übernahmen), ab sofort Gewerbeanmefldungen 
finsgesamt.

 3   Vormafls nur voflflständfige Aufgaben und Fortzüge (ohne Um-
wandflungen und Übergaben), ab sofort Gewerbeabmefldungen 
finsgesamt.

 

2014 2015 2016

Mafi Junfi März Aprfifl Mafi Junfi

Gewerbeanzefigen É
*Gewerbeanmefldungen Ê ……………………………………………………..1 000 10,2  9,7  12,7  8,7  9,7  11,7  8,6  9,6  8,8 

* Gewerbeabmefldungen Ë …………………………………………...1 000 9,2  8,6  12,9  7,0  8,1  9,5  6,8  7,6  7,1 

Produzfierendes Gewerbe
Verarbefitendes Gewerbe, Bergbau und Gewfinnung 
von Stefinen und Erden Ì

* Anzahfl 3 830  3 911  3 965  3 975  3 974  4 021  4 022  4 021  4 022 

* 1 000 1 111  1 135  1 153  1 147  1 149  1 166  1 168  1 169  1 172 

davon
1 000  386   388   392   390   390   404   405   405   408 

1 000  526   542   551   549   549   550   551   551   550 

1 000  35   36   37   37   37   38   38   38   38 

1 000  162   166   171   169   171   172   172   173   174 

1 000  2   2   2   2   2   2   2   2   2 

* Geflefistete Arbefitsstunden ………………………………………..1 000 142 141  146 141  147 575  135 893  157 489  165 559  141 111  154 480  143 401 

* Bruttoentgeflte ......................................................................... Mfiflfl. € 4 651  4 885  5 083  5 234  5 427  4 899  5 194  5 330  5 662 

* Umsatz (ohne Mehrwertsteuer) ............................................. Mfiflfl. € 26 190  27 327  27 292  26 275  30 203  32 262  27 011  29 966  29 852 

davon
* Mfiflfl. € 7 223  7 416  7 463  7 288  8 136  8 733  7 605  8 434  8 351 

* Mfiflfl. € 14 315  15 358  15 807  14 656  17 422  18 440  14 883  16 661  16 705 

* Mfiflfl. € .  .  .  .  .  .  .  .  . 

* Mfiflfl. € 3 208  3 221  3 238  3 127  3 323  3 576  3 155  3 467  3 464 

* Mfiflfl. € .  .  .  .  .  .  .  .  . 

* darunter Ausflandsumsatz ...................................................... Mfiflfl. € 13 795  14 717  14 991  14 320  16 013  17 796  14 746  16 342  16 509 

Index der Produktfion für das Verarbefitende Gewerbe, 
Bergbau und Gewfinnung von Stefinen und 
Erden (2010 ‡ 100) Ì

von Stefinen und Erden ...................................................... %  109,4   112,8   114,7   109,3   127,1   133,2   109,6   122,5   121,7 

%  94,2   91,2  101,3   107,6   127,4   102,2  94,7  113,0   107,7 

Verarbefitendes Gewerbe ....................................................... %  109,4   112,9   114,8   109,3   127,1   133,3   109,7   122,6   121,8 

%  108,3   109,8   112,7   109,1   122,8   127,5   112,0   124,2   121,1 

%  111,5   116,5   117,5   110,7   132,8   141,2   109,8   124,1   125,4 

% .  .  .  .  .  .  .  .  . 

%  106,8   108,0   110,2   108,1   116,8   117,9   103,6   114,0   112,0 

% .  .  .  .  .  .  .  .  . 

Gewerbe (prefisberefinfigt) (2010 ‡ 100) Ì 
finsgesamt .................................... %  118,0   118,3   123,5   116,6   133,6   146,0   119,3   131,3   133,8 

Infland ........................................... %  106,5   110,0   114,9   104,8   122,3   136,7   110,6   115,5   116,0 

%  125,4   123,7   129,0   124,3   140,9   151,9   124,8   141,6   145,3 

%  109,6   114,1   116,6   115,7   128,4   142,0   120,2   128,5   132,7 

%  122,4   120,6   127,4   118,3   137,4   148,9   120,1   134,0   136,4 

%  98,6  100,8   100,9  88,6  106,1   127,4   103,5   109,3   101,6 

%  108,8   116,8   114,6   106,1   114,0   127,8   101,1   112,8   105,2 

Investfitfionsgüterproduzenten ...........................................

Vorflefistungsgüterproduzenten ..........................................

Investfitfionsgüterproduzenten ................................................

Energfie ................................................................................

2017

Verbrauchsgüterproduzenten ............................................

Verarbefitendes Gewerbe, Bergbau und Gewfinnung   

Ausfland ........................................

Verbrauchsgüterproduzenten ................................................

Verarbefitendes Gewerbe Í

Vorflefistungsgüterproduzenten .........................................

Gebrauchsgüterproduzenten ............................................

Bezefichnung

Gebrauchsgüterproduzenten ................................................

Gebrauchsgüterproduzenten ...........................................

Gebrauchsgüterproduzenten ...........................................

Index des Auftragsefingangs fim Verarbefitenden  

Verbrauchsgüterproduzenten ...........................................

Vorflefistungsgüterproduzenten ..............................................

Betrfiebe mfit 50 oder mehr Beschäftfigten .............................

Verbrauchsgüterproduzenten ...........................................

2016

Investfitfionsgüterproduzenten ............................................

Vorflefistungsgüterproduzenten .........................................

Beschäftfigte ............................................................................

Investfitfionsgüterproduzenten ...........................................

Energfie ....................................................................................

Monatsdurchschnfitt
Efinhefit

Energfie ...............................................................................

Bergbau und Gewfinnung von Stefinen und Erden ................
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 *   Dfiese Posfitfionen werden von aflflen Statfistfischen  
Ämtern der Länder fim „Zahflenspfiegefl“ und unter  
www.statfistfikportafl.de unter dem jewefiflfigen Thema 
veröffentflficht.

 1  Kflassfifikatfion der Wfirtschaftszwefige, Ausgabe 2008  
(WZ 2008).

 2  Ergebnfisse aus dem Monatsberficht fim Bauhauptgewerbe.
  3  Efinschfl. unbezahflt mfitheflfende Famfiflfienangehörfige.
  4  Efinschfl. flandwfirtschaftflficher Bau.

  5  Ergebnfisse aus der vfiertefljährflfichen Erhebung fim Ausbau-
gewerbe.

  6  Sefit Januar 2002 geflefistete Stunden der gesamten Beflegschaft.
 7  Umgerechnet auf efinen oberen Hefizwert = 35 169,12 kj/m³.
  8  Ohne handwerkflfiche Nebenbetrfiebe, Beschäftfigte efinschfl. 
tätfiger Inhaber; befim Handwerk kefin Monatsdurchschnfitt, da 
efine vfiertefljährflfiche Erhebung.

  9  Dfie Messzahflen bezfiehen sfich auf efin Vfiertefljahresergebnfis, dfie 
Angaben erschefinen unter dem jewefifls fletzten Quartaflsmonat.

 10  Dfie Monatsergebnfisse sfind vorfläufig, da dfiese kefine Tekturen  
    (nachträgflfiche Baugenehmfigungsänderungen) enthaflten. 

 11  Efinschfl. Wohnhefime.
 12  Wohnräume mfit jewefifls mfindestens 6 m² Wohnfläche sowfie 
    abgeschflossene Küchen.
 13  Dfie Monatsergebnfisse sfind genereflfl vorfläufig. Rückwfirkend 
korrfigfiert werden nur dfie Jahresergebnfisse.

 14  Ab 2003 Nachwefis efinschfl. „nficht aufgflfiederbares Intra-
handeflsergebnfis“.

 

2014 2015 2016

Mafi Junfi März Aprfifl Mafi Junfi

*
Hoch- und Tfiefbau Ê 

* 1 000  80   81   83   84   84   86   88   88   88 

* Geflefistete Arbefitsstunden ........................................................... 1 000 7 923  7 840  8 081  8 398  9 994  8 957  8 682  9 951  9 374 
* 1 000 2 325  2 377  2 420  2 544  2 997  2 787  2 695  3 038  2 841 
* 1 000 2 727  2 699  2 713  2 712  3 219  3 207  2 897  3 212  2 993 
* Verkehrs- und öffentflfiche Bauten ................................. 1 000 2 872  2 764  2 947  3 142  3 779  2 963  3 089  3 700  3 540 

* Entgeflte ........................................................................................ Mfiflfl. €  247,5   251,6   260,4   266,6   274,5   257,0   273,8   295,8   291,4 
* Baugewerbflficher Umsatz (ohne Umsatzsteuer) ........................ Mfiflfl. € 1 127,6  1 125,3  1 205,7  1 157,1  1 393,4  1 117,5  1 145,4  1 432,9  1 428,6 
* Mfiflfl. €  299,2   316,2   329,0   320,8   388,2   319,5   340,3   390,2   386,5 
* Mfiflfl. €  466,4   462,2   476,9   443,3   526,8   473,1   450,0   564,9   564,3 
* Mfiflfl. €  372,8   360,9   399,8   393,0   478,3   324,9   355,2   477,8   477,8 

Messzahflen (2010 ‡ 100)
* Messzahfl  123,1   132,4   145,6   140,4   190,7   207,4   167,7   172,0   180,5 
* Messzahfl  130,5   154,9   166,4   153,4   191,2   236,8   181,0   189,5   211,1 

Messzahfl  126,8   127,2   139,1   125,9   205,3   170,0   144,3   163,0   145,0 
Messzahfl  114,2   123,3   138,9   147,9   174,4   229,5   184,7   170,5   199,5 
Messzahfl  126,7   125,9   165,6   164,9   225,0   271,5   239,8   198,6   239,6 

*
* 1 000  60   61  63 .  63   64 .  . … 
* Geflefistete Arbefitsstunden ........................................................... 1 000 18 102  18 739 19 032 . 19 282  18 797 .  . … 
Entgeflte ........................................................................................ Mfiflfl. €  460,0   482,9  506,5 .  501,3   498,5 .  . … 

Mfiflfl. € 1 906,1  1 896,1 1 978,8 . 1 926,7  1 513,6 .  . … 

* Anzahfl  247   257   275   276   275   280   279   278   278 
* Anzahfl 29 587  29 461  29 483  29 322  29 320  30 170  30 209  30 259  30 264 
* 1 000 3 534  3 560  3 592  3 266  3 819  4 047  3 310  3 763  3 354 
* Mfiflfl. Euro  129   130   133   123   132   125   151   135   137 
* Mfiflfl. kWh 5 300,8  4 919,6  4 541,2  4 469,4  4 831,7  5 060,0  4 691,2  5 122,6 . 

Mfiflfl. kWh 5 017,3  4 654,1  4 303,9  4 236,6  4 600,4  4 819,0  4 463,2  4 884,3 . 

Mfiflfl. kWh  430,3   467,6   543,9   413,7   350,0   687,7   565,0   503,2 . 

Mfiflfl. kWh  939,7 1 037,5  1 123,1  863,8   655,3 1 308,0  1 167,2  915,6 . 

Handwerk (Messzahflen) Ð 
* Messzahfl .  .  .  .  101,9 … . . … 
* Umsatz Ñ (VjD 2009 ‡ 100) (ohne Umsatzsteuer) .............................Messzahfl .  .  .  .  117,8 … . . … 

Baugenehmfigungen ÉÈ
* Anzahfl 1 995  2 116  2 237  2 433  2 443  2 570  2 299  2 765  2 402 
* Anzahfl 1 744  1 852  1 920  2 085  2 125  2 302  2 055  2 410  2 035 
* 1 000 m³ 2 648  2 771  3 117  3 314  3 444  3 255  3 004  3 577  3 477 
* Mfiflfl. €  818   898 1 057  1 122  1 166  1 114  1 055  1 247  1 248 
* 1 000 m²  459   483   548   584   596   567   524   631   616 
* Anzahfl  665   648   670   729   779   642   655   723   728 
* 1 000 m³ 4 041  4 020  4 112  3 604  4 593  4 014  4 267  3 541  6 478 
* Mfiflfl. €  550   614   675   581   783   674   834   571 1 174 
* 1 000 m²  576   590   609   553   719   600   654   537   907 
* Anzahfl 4 897  5 138  6 212  6 204  7 084  5 664  5 696  6 615  7 221 
* Anzahfl 19 966  21 200  23 786  25 372  25 637  23 988  22 643  26 632  26 663 

2014 2015 2016 ÉË 2016 ÉË

Dez. Januar Februar März Aprfifl Mafi

Außenhandefl
* Efinfuhr finsgesamt (Generaflhandefl) ÉÌ ……………………………….Mfiflfl. € 12 542,5  13 438,0  13 833,2  13 816,8  14 395,3  14 164,7  15 955,2  14 046,6  15 406,9 
* Mfiflfl. €  645,5   740,4   758,0   762,8   721,4   689,4   768,4   714,8   770,7 
* Mfiflfl. € 10 983,6  12 022,0  12 258,4  11 978,4  12 574,2  12 362,1  13 951,1  12 227,3  13 424,8 
* Mfiflfl. € 1 319,2  1 009,9  873,8 1 090,1  942,0   957,8   950,0   778,5   955,2 
* Mfiflfl. €  497,9   516,3   485,8   525,1   537,1   528,2   565,7   553,9   538,4 
* Mfiflfl. € 9 166,5 10 495,8  10 898,8  10 363,2  11 095,2  10 876,2  12 435,3  10 894,9  11 931,2 
* Mfiflfl. €  805,8   827,2   819,6   718,0   826,2   820,3   964,6   872,8   982,2 
*                        Enderzeugnfisse ..................................... Mfiflfl. € 8 360,7  9 668,5 10 079,2 9 645,1 10 269,0  10 055,9  11 470,7  10 022,1  10 949,1 

Bezefichnung

Tätfige Personen fim Bauhauptgewerbe Ë …………………………………..

Ausbaugewerbe/Baufinstaflflatfion u. sonst. Ausbaugewerbe Í

Bautätfigkefit und Wohnungswesen

Nettowärmeerzeugung der Kraftwerke der aflflg. Versorgung Ï …………………….

Monatsdurchschnfitt
Efinhefit

         gewerbflficher und findustrfieflfler Bau ....................................
         öffentflficher und Verkehrsbau .............................................

            gewerbflficher und findustrfieflfler Bau .................................

Wohnungsbauten ..........................................................dav. für

dav.

Baugewerbe É
Bauhauptgewerbe/Vorberefitende Bausteflflenarbefiten,

davon  Wohnungsbau .................................................................

                 gewerbflfichen und findustrfieflflen Bau Ì …………………….

  Wohnungsbau  ..................................................................

            davon Vorerzeugnfisse  .....................................

darunter Güter der Ernährungswfirtschaft  ..................................
              Güter der gewerbflfichen Wfirtschaft  ..............................

 davon Rohstoffe  ..........................................................
            Haflbwaren  .........................................................

Nfichtwohngebäude (nur Neu- und Wfiederaufbau) ...................

Wohnräume ÉÊ finsgesamt (aflfle Baumaßnahmen) ………………………………………………....
Wohnungen finsgesamt (aflfle Baumaßnahmen) ..........................

Umbauter Raum .......................................................................

            Fertfigwaren  .......................................................

Nutzffläche ................................................................................

Veranschflagte Baukosten ........................................................

Nettostromerzeugung der Kraftwerke der aflflg. Versorgung Ï ……….

Umbauter Raum .......................................................................

Monatsdurchschnfitt

darunter mfit 1 oder 2 Wohnungen ..........................................

2017 ÉË

Geflefistete Arbefitsstunden Î …………………………….……………………………

dar. fin Kraft-Wärme-Koppflung ………………………………………..

Beschäftfigte  ................................................................................

            darunter Straßenbau .......................................................

Veranschflagte Baukosten ........................................................

Wohnffläche …………………………………………………..…………………………….

Energfie- und Wasserversorgung

Ausbaugewerbflficher Umsatz (ohne Umsatzsteuer) ..................

Bruttoflohn- und -gehafltssumme .................................................

Tätfige Personen fim Ausbaugewerbe .........................................

2016 2017

Handefl und Gastgewerbe

Wohngebäude ÉÉ (nur Neu- und Wfiederaufbau) ……………….…………

Beschäftfigte (Ende des Vfiertefljahres) (30.09.2009  ‡ 100) …………...…….

Betrfiebe  .......................................................................................

            öffentflficher und Verkehrsbau ..........................................

Index des Auftragsefingangs fim Bauhauptgewerbe finsg. .........

Bruttostromerzeugung der Kraftwerke der aflflg. Versorgung Ï ……….



Bayern fin Zahflen 08|2017

 Bayerfischer Zahflenspfiegefl  533

 *   Dfiese Posfitfionen werden von aflflen Statfistfischen  
Ämtern der Länder fim „Zahflenspfiegefl“ und unter  
www.statfistfikportafl.de unter dem jewefiflfigen Thema 
veröffentflficht.

 

  Aserbafidschan, Kasachstan, Turkmenfistan, Usbekfistan,
  Tadschfikfistan und Kfirgfistan werden bfis efinschflfießflfich 
  Berfichtsjahr 2011 Europa und ab 2012 Asfien zugeordnet.
 4 EU 27. Ab Juflfi 2013 28.
 5   Ab 2003 Nachwefis efinschfl. „nficht aufgflfiederbares 
  Intrahandeflsergebnfis“.

  1  Dfie Monatsergebnfisse sfind genereflfl vorfläufig. Rückwfirkend 
korrfigfiert werden nur dfie Jahresergebnfisse.

 2   Ohne Schfiffs- und Luftfahrzeugbedarf, Poflargebfiete und nficht 
ermfitteflte Länder und Gebfiete.

 3 Ceuta und Meflfiflfla werden bfis efinschflfießflfich Berfichtsjahr 2011 
  Europa und ab 2012 Afrfika zugeordnet. Georgfien, Armenfien,

 

2014 2015 2016 É 2016 É

Dez. Januar Februar März Aprfifl Mafi

Noch: Außenhandefl, Efinfuhr finsgesamt
darunter Ê aus

* EuropaË ……………………………………………………………... Mfiflfl. € 8 745,1  9 247,6  9 735,9  9 621,7  9 874,1  9 983,6 11 098,5 9 893,2 10 529,8 
* Mfiflfl. € 7 497,8  8 018,8  8 501,6  8 255,3  8 659,9  8 799,5  9 740,6  8 783,8  9 242,4 

Mfiflfl. €  309,7   298,4   326,8   282,9   348,9   350,9   405,4   393,7   371,3 
Mfiflfl. €  35,2   38,2   44,8   44,9   44,9   42,6   47,8   42,5   49,9 
Mfiflfl. €  61,5   58,5   60,4   55,2   72,4   60,5   73,2   70,5   68,9 
Mfiflfl. €  40,8   40,7   41,4   35,4   41,6   46,4   43,3   49,2   48,1 
Mfiflfl. €  526,4   525,4   545,4   553,1   585,3   581,9   677,8   579,7   576,0 
Mfiflfl. €  25,4   32,1   34,8   34,5   29,0   33,3   38,4   39,5   34,2 
Mfiflfl. €  118,6   108,0   99,9   114,4   107,8   93,9   114,6   88,8   83,6 
Mfiflfl. €  869,1   876,5   927,0   889,4   920,2   952,7   985,1   983,4 1 007,5 
Mfiflfl. €  21,0   24,2   23,9   21,2   24,4   23,6   24,9   23,4   23,6 
Mfiflfl. €  662,1   711,4   755,4   867,0   899,2   700,2   863,0   686,0   791,9 
Mfiflfl. € 1 253,7  1 236,1  1 264,5  1 119,7  1 326,6  1 318,2  1 507,6  1 326,4  1 381,9 
Mfiflfl. €  472,7   729,4   803,4   937,0   808,0   804,7   905,9   869,1   859,5 
Mfiflfl. €  67,0   75,1   78,4   67,8   77,8   73,0   84,1   66,6   76,4 
Mfiflfl. €  220,8   236,1   246,5   223,0   245,3   267,4   309,7   260,1   286,3 
Mfiflfl. €  114,1   103,2   112,4   105,3   113,7   137,3   129,1   127,1   121,4 
Mfiflfl. €  247,6   286,8   345,4   270,6   293,5   376,5   374,3   340,7   392,2 
Mfiflfl. €  84,2   85,9   92,4   81,4   91,2   104,5   115,7   106,0   108,6 
Mfiflfl. €  318,5   349,1   339,6   294,8   304,0   328,1   406,4   299,8   349,4 
Mfiflfl. €  878,7   956,9 1 096,7  1 116,3  1 155,2  1 132,7  1 274,7  1 152,0  1 196,3 
Mfiflfl. €  633,2   709,8   712,6   566,8   635,2   766,4   739,1   707,0   816,9 
Mfiflfl. €  475,0   464,1   469,3   505,3   457,0   525,8   531,2   483,5   503,1 
Mfiflfl. €  535,8   462,3   416,6   595,2   430,1   373,3   382,8   343,6   343,8 

* Mfiflfl. €  372,9   264,9   201,9   262,9   300,5   283,4   346,8   228,1   235,8 
Mfiflfl. €  36,7   38,4   47,4   88,4   68,0   58,8   144,9   53,2   84,0 

* Mfiflfl. €  962,8 1 169,6  1 147,4  1 160,2  1 134,3  1 081,1  1 380,2  1 154,0  1 336,9 
Mfiflfl. €  815,9 1 005,7  970,7   937,0   948,8   886,9 1 161,9  964,6 1 164,5 

* Mfiflfl. € 2 450,9  2 745,4  2 736,0  2 762,3  3 071,7  2 806,6  3 116,3  2 759,9  3 293,2 
Mfiflfl. €  991,4 1 230,7  1 190,1  1 190,6  1 335,4  1 078,4  1 254,7  1 143,4  1 290,1 
Mfiflfl. €  240,4   240,4   274,4   259,1   287,0   295,2   313,5   273,8   303,3 

* Mfiflfl. €  10,9   10,4   11,9   9,8   14,7   10,0   13,3   11,4   11,3 

* Mfiflfl. € 14 118,4  14 910,8  15 236,0  14 133,6  14 383,8  15 542,1  17 748,4  15 076,4  16 777,2 
* Mfiflfl. €  711,1   726,6   732,4   702,5   679,6   717,4   823,2   740,6   811,2 
* Mfiflfl. € 12 896,5  13 807,4  14 120,8  12 906,5  13 135,3  14 232,3  16 267,8  13 747,3  15 343,6 
* Mfiflfl. €  76,5   81,7   76,2   68,0   68,6   77,2   86,2   75,3   82,5 
* Mfiflfl. €  549,0   529,1   520,1   526,6   531,4   541,2   629,1   591,3   612,5 
* Mfiflfl. € 12 271,0  13 196,7  13 524,6  12 311,8  12 535,3  13 613,9  15 552,5  13 080,7  14 648,6 
* Mfiflfl. €  988,7 1 035,1  1 039,1  931,9 1 072,6  1 068,7  1 195,9  1 093,9  1 187,3 
* Mfiflfl. € 11 282,3  12 161,6  12 485,4  11 379,9  11 462,8  12 545,1  14 356,6  11 986,8  13 461,4 
darunter Ê nach

* EuropaË ……………………………………………………………... Mfiflfl. € 8 751,1  9 342,3  9 771,4  8 788,5  9 159,4  9 960,3 11 196,7 9 779,7 10 659,2 
* Mfiflfl. € 7 543,5  8 245,6  8 624,4  7 839,0  8 107,5  8 843,2  9 866,7  8 708,3  9 391,5 

Mfiflfl. €  405,1   406,9   429,3   393,2   412,0   465,2   558,8   456,4   494,9 
Mfiflfl. €  30,7   37,4   37,5   41,7   40,1   39,5   42,1   35,6   44,9 
Mfiflfl. €  115,8   120,9   125,0   115,3   119,2   127,3   143,2   122,5   119,3 
Mfiflfl. €  95,9   101,5   103,7   102,8   94,2   101,3   119,9   125,9   116,8 
Mfiflfl. €  961,1 1 016,5  1 053,6  1 009,3  985,9 1 051,7  1 214,4  1 018,1  1 063,5 
Mfiflfl. €  43,6   42,6   44,4   43,0   41,0   44,8   50,2   43,9   45,6 
Mfiflfl. €  57,0   58,9   59,6   59,5   64,2   66,9   74,4   78,8   60,2 
Mfiflfl. €  860,5   906,1   981,2   915,6   956,5 1 015,1  1 142,3  989,5 1 149,0 
Mfiflfl. €  38,1   39,6   44,4   43,8   36,8   44,8   56,2   55,2   57,4 
Mfiflfl. €  485,4   508,6   528,2   523,5   488,9   509,7   568,4   529,3   573,9 
Mfiflfl. € 1 086,4  1 153,8  1 217,9  1 123,9  1 110,3  1 174,0  1 317,0  1 308,5  1 378,0 
Mfiflfl. €  429,7   494,8   537,0   492,4   495,9   574,8   620,6   565,8   593,4 
Mfiflfl. €  91,1   96,5   105,8   95,8   92,4   108,3   119,7   105,1   109,6 
Mfiflfl. €  142,7   155,3   183,6   178,6   177,9   215,4   227,1   197,8   203,6 
Mfiflfl. €  270,5   297,5   308,9   279,2   309,5   307,0   352,2   300,2   295,6 
Mfiflfl. €  157,9   177,4   183,2   181,5   176,4   196,7   223,2   190,9   204,8 
Mfiflfl. €  55,3   60,8   65,8   63,9   71,8   74,5   87,0   78,4   79,2 
Mfiflfl. €  375,7   420,7   459,7   450,0   452,3   556,4   550,2   495,5   556,9 
Mfiflfl. €  464,4   498,7   528,8   483,1   505,5   530,7   585,4   520,4   575,9 
Mfiflfl. €  226,6   261,4   277,3   237,3   309,7   298,4   333,5   325,9   337,6 
Mfiflfl. € 1 059,0  1 289,8  1 243,6  899,2 1 074,8  1 226,5  1 336,7  1 038,5  1 195,9 
Mfiflfl. €  316,5   210,1   218,0   171,9   272,7   218,2   284,9   240,8   288,3 

* Mfiflfl. €  243,9   236,3   217,2   222,5   193,1   224,1   229,0   217,7   245,7 
Mfiflfl. €  94,1   95,0   81,0   83,4   77,8   92,4   94,4   90,1   99,9 

* Mfiflfl. € 2 127,6  2 411,3  2 222,3  2 032,7  2 181,9  2 371,4  2 743,4  2 227,4  2 531,7 
Mfiflfl. € 1 644,0  1 897,2  1 711,7  1 523,0  1 724,9  1 817,0  2 135,3  1 718,6  1 900,2 

* Mfiflfl. € 2 863,1  2 779,6  2 876,0  2 953,4  2 733,4  2 847,7  3 417,1  2 722,2  3 196,9 
Mfiflfl. € 1 371,6  1 202,5  1 248,7  1 315,3  1 187,9  1 246,9  1 449,0  1 087,6  1 374,7 
Mfiflfl. €  271,5   276,2   301,9   308,5   299,9   301,2   359,1   280,6   303,3 

* Mfiflfl. €  132,6   139,9   147,6   136,5   116,0   138,6   162,3   129,4   143,8 

2017 É

Monatsdurchschnfitt

      Poflen .................................................

      Tschechfische Repubflfik ....................

EfinhefitBezefichnung

      Buflgarfien ...........................................

      Frankrefich .........................................

              dar. aus Beflgfien ..............................................

      Ffinnfland ............................................

AfrfikaË ………………………………………………………………..

      Portugafl .............................................

dar. aus EU-LändernÌ  finsgesamt …………………………………….

      Grfiechenfland ....................................

           dar. nach Beflgfien ...............................................

Amerfika  .........................................................................

Enderzeugnfisse ........................

      Irfland .................................................

     Dänemark ..........................................
     Buflgarfien ............................................

      Österrefich .........................................

Austraflfien, Ozeanfien und übrfige Gebfiete  ...................

AsfienË ………………………………………………………………..
darunter aus der Voflksrepubflfik Chfina ..........................
                     Japan ........................................................

darunter

      Spanfien .............................................

AsfienË ………………………………………………………………..

     Spanfien ..............................................

davon  Rohstoffe ...............................................

     Portugafl ..............................................

     Ffinnfland .............................................

     Schweden ..........................................

     Itaflfien ..................................................

     Sflowenfien ...........................................

     Verefinfigtes Könfigrefich ......................

dar. nach Südafrfika .......................................................
AfrfikaË ………………………………………………………………..

     Sflowakefi .............................................

     Rumänfien ...........................................

     Grfiechenfland .....................................

     Luxemburg  ........................................
     Nfiederflande .......................................
     Österrefich ..........................................
     Poflen ..................................................

     Irfland ..................................................

Austraflfien, Ozeanfien und übrfige Gebfiete  ...................

Amerfika  .........................................................................

darunter fin dfie Voflksrepubflfik Chfina .............................

darunter fin dfie USA  ......................................................

                        nach Japan ............................................

dar. fin EU-LänderÌ finsgesamt …………………………………………

     Frankrefich ..........................................

     Tschechfische Repubflfik .....................

     Russfische Föderatfion ..............................................

     Ungarn ...............................................

     Russfische Föderatfion ..............................................

      Sflowenfien ..........................................

Ausfuhr finsgesamt (Spezfiaflhandefl) Í ………………………………….

Fertfigwaren ...........................................
davon

dar. aus Südafrfika .........................................................

      Verefinfigtes Könfigrefich .....................
      Ungarn ..............................................

Güter der Ernährungswfirtschaft ..........................

Vorerzeugnfisse ..........................

      Rumänfien ..........................................

Haflbwaren .............................................

Güter der gewerbflfichen Wfirtschaft .....................

darunter aus den USA  .................................................

      Dänemark .........................................

      Schweden .........................................

      Luxemburg  .......................................
      Nfiederflande ......................................

      Sflowakefi ............................................

      Itaflfien .................................................
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 *   Dfiese Posfitfionen werden von aflflen Statfistfischen  
Ämtern der Länder fim „Zahflenspfiegefl“ und unter  
www.statfistfikportafl.de unter dem jewefiflfigen Thema 
veröffentflficht..

 1   Dfie Monatsergebnfisse der Berefiche Großhandefl, 
Efinzeflhandefl, Kfz-Handefl, Gastgewerbe (Rückkorrektur 
über 24 Monate) und Fremdenverkehr (Rückkorrektur 
über 6 Monate) sfind genereflfl vorfläufig und werden 
efinschflfießflfich der Vorjahresmonate flaufend rückwfirkend 
korrfigfiert.

 2   Dfie monatflfichen Handefls- und Gastgewerbestatfistfiken wer-
den afls Stfichprobenerhebungen durchgeführt. Abwefichend 
hfiervon werden (ab dem Berfichtsmonat September 2012) 
dfie Ergebnfisse zum Großhandefl und zum Kfz-Handefl fin 
efiner Voflflerhebung fim Mfixmodeflfl (Dfirektbefragung großer 
Unternehmen und Nutzung von Verwafltungsdaten für dfie 
wefiteren Unternehmen) ermfitteflt.

 3 Efinschflfießflfich Handeflsvermfittflung.
 4 Efinzeflhandefl, Kfz-Handefl, Gastgewerbe und Großhandefl fin  
   Prefisen von 2010.
 5 Efinschflfießflfich Tanksteflflen.
 6 In Verkaufsräumen.

 7 sowfie Instandhafltung und Reparatur von Kfz. Ohne Tanksteflflen.
 8   Abschnefidegrenze für Beherbergungsbetrfiebe ab 2012 befi 
10 Betten bzw. 10 Steflflpflätzen befi Campfingpflätzen.

 9 Daten des Kraftfahrt-Bundesamtes.
 10   Efinschfl. Lefichtkrafträder, drefirädrfige und flefichte vfierrädrfige Kfz.
 11 Dfie Ergebnfisse des flaufenden Jahres und des Vorjahres sfind
  vorfläufig.
 12   Sowefit durch dfie Poflfizefi erfasst. Dfie efinzeflnen Monatsergebnfisse 
des flaufenden Jahres sfind vorfläufig.

 13   Efinschfl. der finnerhaflb 30 Tagen an den Unfaflflfoflgen verstor-
benen Personen.

 14 Ohne Berücksfichtfigung der Nachkorrekturen. 
 

2014 2015 2016 É

Mafi Junfi März Aprfifl Mafi Junfi

Großhandefl (2010 ‡ 100) Ê, Ë
* Index der Großhandeflsumsätze nomfinafl ........................................ % 106,3 107,8 109,2 104,4 115,1 126,4 107,6 117,8 .
* Index der Großhandeflsumsätze reafl Ì ……………………………….. % 101,0 103,4 105,4 100,6 110,6 119,2 101,1 111,0 .
* % 109,2 110,2 111,3 110,2 110,3 112,6 112,7 113,0 .

* % 112,4 125,1 135,6 130,1 131,3 143,7 136,9 141,9 136,7
% 114,0 117,2 124,2 122,0 122,3 128,9 130,9 130,8 129,5

% 108,9 112,7 117,6 119,8 124,3 121,2 120,5 128,9 126,3
Apotheken; Fachefinzeflhandefl mfit medfizfinfischen, 

% 118,9 126,2 133,3 126,9 132,6 141,9 132,0 140,2 134,2
% 113,9 119,5 123,8 122,7 122,1 130,9 124,4 132,7 124,6

Efinzeflhandefl (nficht fin Verkaufsräumen) ........................................ % 128,7 221,8 280,3 243,8 255,0 304,8 268,8 289,1 272,5
* % 106,8 119,3 128,8 122,8 124,8 134,1 127,3 132,1 127,9
* Index der Beschäftfigten fim Efinzeflhandefl ........................................ % 106,3 107,3 108,7 108,2 108,0 109,2 109,4 109,3 109,3

* % 104,6 112,8 119,3 118,7 132,0 152,4 125,4 140,2 .
* % 102,2 109,3 114,4 113,9 126,6 144,9 118,9 133,1 .
* % 113,6 114,2 116,8 115,9 115,7 118,8 118,9 119,0 .

* Index der Gastgewerbeumsätze nomfinafl ....................................... % 118,0 122,9 127,6 132,3 129,7 116,1 116,9 137,3 134,7
Hotefls, Gasthöfe, Pensfionen und Hotefls garnfis ........................... % 123,0 128,7 134,4 139,7 140,3 117,7 117,0 145,5 141,3
Sonstfiges Beherbergungsgewerbe .............................................. % 137,2 167,3 362,6 381,9 408,1 318,2 299,1 323,8 333,4
Restaurants, Cafés, Efisdfieflen und Imbfißhaflflen ............................ % 114,0 117,6 121,0 128,0 119,5 112,8 116,6 130,8 129,6
Sonstfiges Gaststättengewerbe ..................................................... % 114,1 117,7 120,9 127,0 117,9 111,4 115,7 129,6 129,0
Kantfinen und Caterer ..................................................................... % 118,4 125,2 130,1 124,3 141,0 136,5 121,5 141,5 130,2

* % 109,0 110,8 112,7 116,9 114,4 101,4 102,0 119,1 116,5
* Index der Beschäftfigten fim Gastgewerbe ....................................... % 107,0 108,4 109,7 111,4 112,8 106,7 108,9 112,1 113,1

Fremdenverkehr Ð
* Gästeankünfte .................................................................................. 1 000 2 706  2 850  2 884  3 229  3 274  2 505  2 771  3 291  3 598 
* darunter Ausflandsgäste ................................................................... 1 000  660   711   696   708   800   573   679   784   845 
* Gästeübernachtungen  .................................................................... 1 000 7 102  7 342  7 409  8 391  8 117  6 147  6 933  7 949  9 124 
* darunter Ausflandsgäste ................................................................... 1 000 1 381  1 463  1 422  1 454  1 580  1 184  1 344  1 546  1 651 

Verkehr
Straßenverkehr

* Anzahfl 58 711  60 725  64 910  66 148  76 765  88 646  73 393  79 043  75 080 
Anzahfl 3 161  3 377  4 002  4 883  5 362  7 257  5 044  4 759  4 439 

*    Personenkraftwagen und sonstfige „M1”-Fahrzeuge  ...... Anzahfl 50 141  51 721  55 045  55 375  64 189  72 860  61 692  66 900  63 750 
*    Lastkraftwagen ................................................................... Anzahfl 3 631  3 820  4 112  4 057  5 176  5 953  4 614  5 285  5 073 

Anzahfl 1 432  1 442  1 364  1 413  1 531  1 997  1 553  1 670  1 405 
   sonstfige Kraftfahrzeuge ..................................................... Anzahfl  234   245   257   261   380   393   297   323   277 

Beförderte Personen fim Schfienennah- und gewerbflfichen 
Omnfibusflfinfienverkehr finsgesamt (Quartaflsergebnfisse)ÉÉ ……………. 1 000 107 580  106 408  110 237 . 331 667  339 351 .  .  ... 

 1 000  92 963  91 908  94 367 . 282 242  289 293 .  .  ... 
prfivate Unternehmen ............................................................  1 000  14 617  14 501  15 870 . 49 425  50 059 .  .  ... 

* Anzahfl 30 748  32 594  33 175  34 433  35 038  32 292  31 290  35 964 ... 
* mfit Personenschaden .............................................. Anzahfl 4 377  4 486  4 542  5 095  5 440  3 820  3 806  4 871 ... 

mfit nur Sachschaden ............................................... Anzahfl 26 371  28 108  28 633  29 338  29 598  28 472  27 484  31 093 ... 
* Anzahfl  52   51   51   64   49   41   40   50 ... 
* Verfletzte Personen ............................................................................ Anzahfl 5 795  5 930  5 980  6 672  6 961  5 009  5 051  6 167 ... 

...  ... 
Luftverkehr Ffluggäste

 1 000 1 652  1 706  1 761  1 849  1 931  1 772  1 864  1 974 ... 
 1 000 1 646  1 699  1 752  1 837  1 916  1 751  1 854  1 961 ... 
 1 000   135   140   144   156   158   140   164   177 ... 
 1 000   135   140   144   166   162   140   167   181 ... 
 1 000   31   36   42   48   45   38   50   50 ... 
 1 000   31   36   41   49   43   39   51   50 ... 

Efisenbahnverkehr ÉÌ
Güterempfang .................................................................................. 1 000 t 2 273  2 387  2 432  2 410  2 567  2 590  2 290  2 543 ... 
Güterversand .................................................................................... 1 000 t 1 904  2 052  2 025  2 109  2 280  1 985  1 829  2 115 ... 

Bfinnenschfifffahrt
* Güterempfang finsgesamt ................................................................ 1 000 t  444   361   356   407   361   291   365   466 ... 
davonauf dem Mafin ........................................................................ 1 000 t  210   190   187   233   226   129   202   269 ... 

auf der Donau ........................................................................ 1 000 t  234   171   169   173   135   161   163   197 ... 
* Güterversand finsgesamt .................................................................. 1 000 t  274   254   242   253   279   192   229   317 ... 
davonauf dem Mafin ........................................................................ 1 000 t  172   154   164   168   208   127   159   231 ... 

auf der Donau ........................................................................ 1 000 t  102   100   78   85   71   64   71   86 ... 

Fflughafen Nürnberg  Ankunft ...........................................................

Getötete Personen ÉË …………………………………………………..

davon Unfäflfle 

2017 É

Fflughafen Memmfingen  Ankunft ......................................................
                                          Abgang .................................................

                                    Abgang .......................................................

Index der Gastgewerbeumsätze reafl Ì ……………………………….

   Zugmaschfinen ...................................................................

                                    Abgang .......................................................

Index der Efinzeflhandeflsumsätze nomfinafl .......................................

Fachefinzeflhandefl mfit Nahrungsmfittefln, Getränken  

Index der Efinzeflhandeflsumsätze reafl Ì ..............................................

Kfz-Handefl (2010 ‡ 100) Ê, Ï

Fflughafen München  Ankunft ...........................................................

davonöffentflfiche und gemfischtwfirtschaftflfiche Unternehmen .......

Straßenverkehrsunfäflfle finsgesamt ÉÊ …………………………………

Zuflassung fabrfikneuer Kraftfahrzeuge finsgesamt Ñ ……………………………..
darunter Krafträder ÉÈ ……………………………………………………

Index der Umsätze fim Kfz-Handefl reafl Ì ……………………………..
Index der Beschäftfigten fim Kfz-Handefl  ..........................................

EfinhefitBezefichnung

Index der Beschäftfigten fim Großhandefl ..........................................

Efinzeflhandefl (2010 ‡ 100) Ê, Í

   und Tabakwaren Î ………………………………………………….

Monatsdurchschnfitt

Index der Umsätze fim Kfz-Handefl nomfinafl  ....................................

2016 É

Gastgewerbe (2010 ‡ 100) Ê

   orthopädfischen und kosmetfischen Artfikefln Î …………………..
Sonstfiger Fachefinzeflhandefl Î ………………………………………

Efinzeflhandefl mfit Waren verschfiedener Art Î ......................................
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 *   Dfiese Posfitfionen werden von aflflen Statfistfischen  
Ämtern der Länder fim „Zahflenspfiegefl“ und unter  
www.statfistfikportafl.de unter dem jewefiflfigen Thema 
veröffentflficht.

 1   Kredfite und Efinflagen: Stand Jahresende, ab 2005 
Quartaflsdurchschnfitt.

 2   Aus Veröffentflfichungen der Deutschen Bundesbank 
Frankfurt am Mafin. – Quartaflsergebnfisse der fin Bayern 

 8 Laufzefiten über 5 Jahre.
 9   Ohne Verbfindflfichkefiten gegenüber Gefldmarktfonds 
  und ohne Efinflagen aus Treuhandkredfiten.
 10 Efinschfl. Sparbrfiefe.
 11 Nachwefis erst ab 2002 mögflfich.
 12  ab 2016 finkflusfive Arbefitsflosengefld befi beruflficher  
  Wefiterbfifldung.
 13 Daten nach Revfisfion und Wartezefit von drefi Monaten.
 I Aktueflfle Daten nficht mehr verfügbar.

tätfigen Kredfitfinstfitute (efinschfl. Bausparkassen), ohne Landes-
zentraflbank und Postbank.

 3 Stand am Jahres- bzw. Monatsende.
 4 Ohne Treuhandkredfite.
 5   Ab 12/04 efinschfl. Kredfite (Efinflangen) an ausfländfischen öffentflfi-
chen Haushaflten.

 6   Ab 12/04 ohne Kredfite (Efinflagen) an ausfländfischen öffentflfichen 
Haushaflten.

 7  Laufzefiten von über 1 Jahr bfis 5 Jahre.
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2014 2015 2016

Mafi Junfi März Aprfifl Mafi Junfi

 Gefld und Kredfit

Kredfite und Efinflagen Ê, Ë
Mfiflfl. € 462 351  480 758  500 590 .  496 845   515 214 .   .  … 

dar. Kredfite an finfländfische Nfichtbanken Ì ………………………. Mfiflfl. € 410 140  423 243  440 184 .  438 205   449 452 .   .  … 
Mfiflfl. € 51 100  51 091  49 746 .  49 755   50 511 .   .  … 
Mfiflfl. € 45 752  46 695  46 500 .  46 270   47 075 .   .  … 
Mfiflfl. € 5 348  4 397  3 246 .  3 485   3 436 .   .  … 
Mfiflfl. € 59 317  61 419  65 747 .  65 458   67 740 .   .  … 
Mfiflfl. € 57 358  59 465  64 061 .  63 754   65 944 .   .  … 
Mfiflfl. € 1 959  1 954  1 686 .  1 704   1 796 .   .  … 
Mfiflfl. € 351 933  368 248  385 097 .  381 632   396 963 .   .  … 
Mfiflfl. € 318 906  335 294  353 193 .  349 526   366 010 .   .  … 
Mfiflfl. € 33 028  32 955  31 904 .  32 106   30 953 .   .  … 
Mfiflfl. € 572 073r  582 467  610 894 .  604 114   631 682 .   .  … 
Mfiflfl. € 450 183  462 238  491 875 .  485 198   512 718 .   .  … 
Mfiflfl. € 423 349  431 304  456 986 .  449 711   476 490 .   .  … 
Mfiflfl. € 26 833  30 935  34 889 .  35 487   36 228 .   .  … 
Mfiflfl. € 121 890r  120 229  119 020 .  118 916   118 964 .   .  … 
Mfiflfl. € 48 126  47 043  46 068 .  46 080   45 685 .   .  … 
Mfiflfl. € 27 944  26 967  26 139 .  26 229   25 814 .   .  … 

Zahflungsschwfierfigkefiten
* Insoflvenzen finsgesamt .................................................................. Anzahfl 1 284  1 214  1 160  1 085  1 347   1 294  888 1 201 … 

Anzahfl  93   102   93   84   104   114   68   94 … 
* Unternehmen ..................................................................... Anzahfl  246   266   228   223   242   258   191   219 … 

darunter mangefls Masse abgeflehnt ................................. Anzahfl  64   71   67   60   74   66   50   65 … 
* Verbraucher ....................................................................... Anzahfl  741   674   654   608   797   690   480   685 … 

darunter mangefls Masse abgeflehnt ................................. Anzahfl  1   1   2  2 –  –  1   3 … 
* Anzahfl  245   226   238  214   257   288   187   249 … 

Anzahfl  16   16   14  12   13   32   12   12 … 
* Anzahfl  52   48   40   40   51   58   30   48 … 

darunter mangefls Masse abgeflehnt ................................. Anzahfl  13   14   10   10   17   16   5   14 … 
* Voraussfichtflfiche Forderungen finsgesamt .................................... 1 000 € 351 715  295 993  209 782  234 608  244 282   262 514  107 574  225 525 … 

Unternehmen ..................................................................... 1 000 € 255 439  192 203  126 560  148 948  161 975   137 769 53 678 145 756 … 
Verbraucher ....................................................................... 1 000 € 41 057  34 902  35 812  37 700  36 878   39 414  24 468  36 649 … 

1 000 € 46 981  51 312  40 025  39 741  40 313   58 768  19 195  34 851 … 
1 000 € 8 238 17 576 7 385  8 221  5 116  26 564  10 232 8 268 … 

Öffentflfiche Sozfiaflflefistungen

Arbefitsflosenversficherung (SGB III – Arbefitsförderung –)
1 000  132,5   127,9   121,5   112,6   107,5   130,3   114,5   105,4 … 

Ausgaben für Arbefitsflosengefld I ÉÊ ………………………………. Mfiflfl. €  152,9   151,9   197,6   191,0   179,2   256,5   211,6   185,5   178,5 
Grundsficherung für Arbefitsuchende (SGB II)  ÉË

1 000 234,1r  235,3r  243,0   244,1   244,1   251,7   251,2 …  … 
1 000 436,1r  440,9r  454,1   454,9   454,8   475,1   474,5 …  … 
1 000 296,3r  299,8r  310,4   310,8   310,9   326,4   325,9 …  … 
1 000 111,7r  113,6r  116,6   115,7   115,8   124,9   125,2 …  … 

Steuern
Gemefinschaftsteuern ………………………………………………. Mfiflfl. € .  .  . .   .   .   .   .   .  
davon Steuern vom Efinkommen  .................................................. Mfiflfl. € 4 941,4  5 226,6  5 537,9  4 610,0  9 074,7  8 754,3  4 685,3  4 372,0  9 062,6 

davon Lohnsteuer  ............................................................. Mfiflfl. € 3 230,5  3 437,8  3 569,9  3 628,2  3 659,9  3 241,0  3 676,7  3 822,8  3 923,2 
veranflagte Efinkommensteuer  ............................... Mfiflfl. €  813,8   881,1   977,2   234,4 2 546,3  3 335,2  383,8   160,5 2 927,3 
nficht veranflagte Steuern vom Ertrag ..................... Mfiflfl. €  355,8   395,5   446,3   460,1 1 408,2  581,8   321,9   532,3   519,7 
Abgefltungsteuer  .................................................... Mfiflfl. €  107,9   110,7   78,2   36,2   42,4   49,9   72,4   57,9   50,7 
Körperschaftsteuer ................................................. Mfiflfl. €  433,4   401,5   466,3   251,1 1 417,9  1 546,4  230,5  - 201,5 1 641,7 

Mfiflfl. € .  .  . .   .   .   .   .   .  
Umsatzsteuer (Mehrwertsteuer) ............................ Mfiflfl. € 2 065,9  2 110,0  2 306,8  2 264,8  2 145,6  1 929,1  1 710,6  2 480,9  2 112,5 

Mfiflfl. € .  .  . .   .   .   .   .   .  
Mfiflfl. € .  .  . .   .   .   .   .   .  

Verbrauchsteuern .......................................................... Mfiflfl. € .  .  . .   .   .   .   .   .  
darunter Mfineraflöflsteuer ............................................... Mfiflfl. € .  .  . .   .   .   .   .   .  
Soflfidarfitätszuschflag ...................................................... Mfiflfl. € .  .  . .   .   .   .   .   .  

Mfiflfl. €  270,9   302,0   332,5   295,4   330,2   403,2   233,0   319,3   344,4 
Erbschaftsteuer……………………......................................................Mfiflfl. €  113,1   130,8   143,6   128,3   128,8   176,1   69,3   115,2   138,2 

Mfiflfl. €  118,8   130,9   148,3   131,6   150,5   164,8   126,9   159,7   154,9 
Mfiflfl. €  12,9   13,1   12,9   13,4   14,7   11,0   12,1   12,1   14,2 

Efinfuhrumsatzsteuer ……………………………….

davon

ehemafls seflbständfig Tätfige ...……………………...……..………
sonstfige natürflfiche Personen ÉÉ, Nachflässe ……………….

Arbefitsflosengefld I ...............................................

                 nficht erwerbsfähfige Lefistungsberechtfigte ....................

Steuern vom Umsatz  ………………………..………………………..

Empfänger von 

Personen fin Bedarfsgemefinschaften ...........................................

Efinflagen von Nfichtbanken finsgesamt Ñ (Monatsende) ..........................

darunter mangefls Masse abgeflehnt .............................................

Sparefinflagen ......................................................................
von öffentflfichen Haushaflten Î ………………………………..

davon

(Daten der Bundesanstaflt für Arbefit)

davon Sficht- und Termfinefinflagen ÉÈ .................................................

sonstfige natürflfiche Personen ÉÉ, Nachflässe ……………..

Bfiersteuer  .......................................................................

darunter
Grunderwerbsteuer  ........................................................

Bundessteuern ……………………………………………………………………………………………………….

                             öffentflfiche Haushaflte  Î …………………………………

    flangfr. Kredfite an Nfichtbanken finsgesamt Ð  ...............................
                             Unternehmen und Prfivatpersonen Í

       dav. kurzfr. Kredfite an Nfichtbanken finsgesamt ....................

Efinhefit

Kredfite an Nfichtbanken finsgesamt ..............................................

    mfitteflfr. Kredfite an Nfichtbanken finsgesamt Ï …………..

2016

Landessteuern  ...............................................................................

darunter

darunter erwerbsfähfige Lefistungsberechtfigte .............................

                              öffentflfiche Haushaflte Î ………………………………….

davon

ehemafls seflbständfig Tätfige ….…………………...……………
darunter mangefls Masse abgeflehnt .................................

darunter

Bedarfsgemefinschaften  ...............................................................

2017

befi Sparkassen ....................................................

MonatsdurchschnfittÉ
Bezefichnung

                              Unternehmen und Prfivatpersonen Í ………………….

befi Kredfitbanken .................................................

von Unternehmen und Prfivatpersonen Í ………………….

                            Unternehmen und Prfivatpersonen Í ………………….
                            öffentflfiche Haushaflte  Î …………………………………
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 *   Dfiese Posfitfionen werden von aflflen Statfistfischen  
Ämtern der Länder fim „Zahflenspfiegefl“ und unter  
www.statfistfikportafl.de unter dem jewefiflfigen Thema 
veröffentflficht..

 1 Vj. Kassenstatfistfik.
 2   Quartaflsbeträge (jewefifls unter dem fletzten  
Quartafls monat  nachgewfiesen).

 3 Efinschfl. Steueraufkommen der Landkrefise.

 4 Queflfle: Bundesmfinfisterfium der Ffinanzen (BMF).
 5   März, Junfi, September und Dezember:  
Termfin von Vfiertefljahreszahflungen.

 6   Aprfifl, Juflfi, Oktober und Dezember:  
Termfin von Vfiertefljahreszahflungen.

 7 Efinschfl. Erhöhungsbetrag.
 8 Efinschfl. Zfinsabschflag.
 9 Nach Abzug der Gewerbesteuerumflage.
 10   Quartaflswerte: ohne Sonderzahflungen;  
Jahreswerte: mfit Sonderzahflungen.

 11 Efinschfl. Beamte, ohne Auszubfifldende.
 12   Lefistungsgruppe 1: Arbefitnehmer fin flefitender Steflflung; 
Lefistungsgruppe 2: herausgehobene Fachkräfte;  
Lefistungsgruppe 3: Fachkräfte;  
Lefistungsgruppe 4: angeflernte Arbefitnehmer;  
Lefistungsgruppe 5: ungeflernte Arbefitnehmer.

 13 Durchschnfitt aus 12 Monatsfindfizes.
 I Aktueflfle Daten nficht mehr verfügbar.

 

2014 2015 2016

Mafi Junfi März Aprfifl Mafi Junfi

Noch: Steuern
Mfiflfl. €  861,6   888,0   958,0 .  2 917,1  2 795,9 .  . … 
Mfiflfl. €  7,0   7,1   7,0 .   24,0   19,8 .  . … 
Mfiflfl. €  137,7   139,6   143,2 .   500,8   396,6 .  . … 
Mfiflfl. €  712,5   736,9   803,1 .  2 377,5  2 347,2 .  . … 
Mfiflfl. € .  .  .  .  .  .  .  .  . 

darunter Mfiflfl. € 1 953,5  2 074,8  2 205,0  1 603,7  3 863,9  3 679,6  1 832,7  1 446,0  3 808,3 
Mfiflfl. € .  .  . .   .   .   .   .   .  
Mfiflfl. €  27,8   27,8   29,6   0,0   0,0   0,0   91,7   0,0   0,0 
Mfiflfl. € .  .  . .   .   .   .   .   .  

darunterAntefifl an den Steuern vom Efinkommen Ì, Í ……………...................Mfiflfl. € 1 912,8  2 038,2  2 194,8  1 473,4  3 863,9  3 679,6  1 832,7  1 325,3  3 808,3 

Antefifl an den Steuern vom Umsatz  …………...…………………………Mfiflfl. € .  .  . .   .   .   .   .   .  
Antefifl an der Gewerbesteuerumflage Ì, Î, Ï ......................................................Mfiflfl. €  104,5   104,4   111,4   19,4   0,0   4,0   323,3   18,2   0,0 

Mfiflfl. € 1 321,9  1 401,5  1 484,4 .  4 505,0  2 786,2 .  . … 
darunterAntefifl an der Lohn- u. veranfl. Efinkommensteuer Ì

,
 Ð …………............................Mfiflfl. €  540,1   579,6   608,5   393,8   867,2   924,7   550,8   435,0   966,2 

Antefifl an den Steuern vom Umsatz  ……………………………………Mfiflfl. €  52,7   63,5   64,8 .   193,4   4,3 .  . … 
Gewerbesteuer (netto) É

, 
Ñ .................................................................Mfiflfl. €  580,2   603,3   662,5 .  1 944,8  2 313,9 .  . … 

  

Verdfienste 2015 2016 2015

* 2. Vj. 1. Vj. 2. Vj. 3. Vj. 4. Vj. 1. Vj. 2. Vj.

€ 4 217 4 343 3 758 3 833 3 878 3 892 3 918 3 878 …
€ 4 496 4 618 3 977 4 044 4 095 4 117 4 141 4 087 …
€ 3 540 3 663 3 222 3 312 3 338 3 339 3 366 3 361 …

…
€ 8 275 8 349 6 898 6 927 7 013 7 067 7 097 7 097 …
€ 5 045 5 128 4 467 4 493 4 544 4 599 4 614 4 561 …
€ 3 353 3 426 3 092 3 100 3 154 3 178 3 194 3 137 …
€ 2 793 2 801 2 600 2 568 2 605 2 625 2 633 2 610 …
€ 2 206 2 292 2 101 2 162 2 188 2 166 2 168 2 220 …

…
€ 4 428 4 575 3 899 3 965 4 021 4 039 4 071 4 054 …
€ 3 532 3 655 3 265 3 289 3 342 3 392 3 333 3 401 …
€ 4 632 4 776 4 036 4 112 4 157 4 166 4 207 4 224 …
€ 5 069 5 154 4 485 4 516 4 543 4 600 4 610 4 819 …

€ 3 447 3 491 3 207 3 231 3 241 3 278 3 232 3 360 …
€ 3 336 3 480 3 171 3 104 3 293 3 340 3 322 3 090 …
€ 4 070 4 181 3 659 3 743 3 778 3 789 3 812 3 764 …
€ 4 066 4 085 3 567 3 576 3 661 3 604 3 641 3 570 …
€ 3 237 3 219 2 989 2 927 2 990 2 983 3 002 2 984 …
€ 2 439 2 481 2 342 2 354 2 367 2 369 2 410 2 391 …
€ (6 153) 5 786 5 195 5 060 5 107 5 187 5 210 5 028 …
€ 5 703 5 813 4 750 4 853 4 830 4 917 4 973 5 140 …
€ 4 417 4 798 3 894 4 121 4 222 4 233 4 244 4 351 …

€ 5 391 5 489 4 633 4 752 4 741 4 711 4 763 4 727 …
€ 2 501 2 700 2 397 2 548 2 568 2 564 2 557 2 664 …
€ 3 711 3 810 3 492 3 552 3 583 3 641 3 655 3 649 …
€ 4 505 4 564 4 214 4 266 4 319 4 342 4 335 4 082 …
€ 3 805 3 916 3 583 3 597 3 628 3 668 3 691 3 756 …
€ / / / / / / / / /
€ 3 952 4 065 3 614 3 676 3 675 3 714 3 740 3 649 …

2012 2013 2014 2015 2016 2016

Prefise Juflfi Mafi Junfi Juflfi

*
% 104,3 105,8 106,6 107,0 107,6 107,8 109,0 109,1 109,5
% 106,0 109,6 110,7 112,3 113,1 113,0 115,5 115,6 115,6
% 105,5 108,0 110,3 113,6 116,6 117,1 119,3 120,3 120,4
% 104,6 106,2 107,9 109,4 110,2 104,1 114,7 109,8 105,6
% 105,5 107,5 108,3 108,0 108,3 108,3 109,8 109,8 109,9
% 101,2 102,4 102,8 103,9 104,5 104,2 104,7 104,9 105,1
% 103,1 98,7 100,7 103,1 104,4 104,7 106,4 106,5 106,6
% 108,2 108,2 108,2 106,2 105,2 106,0 107,9 107,7 107,8
% 94,8 93,4 92,3 91,2 90,3 90,2 89,8 89,7 89,5
% 100,6 103,2 104,4 104,7 105,7 108,5 104,3 107,1 110,9
% 102,8 97,3 76,8 78,5 80,5 80,2 82,1 82,1 82,1
% 102,5 105,2 108,1 111,0 112,9 113,1 113,5 114,2 114,6
% 102,8 104,2 106,1 107,6 109,7 109,7 109,7 109,7 109,9
% 102,5 103,6 104,9 106,2 107,6 108,8 107,2 108,5 110,1
% 102,7 104,0 105,6 107,2 108,9 108,9 110,6 110,7 110,9

Lefistungsgruppe 3ÉÊ …………………………………………………………….

Durchschnfitt ÉË

Bergbau und Gewfinnung von Stefinen und Erden .......................

Verkehr und Lagerefi .....................................................................

Erbrfingung von Ffinanz- und Versficherungsdfienstflefistungen ......
Grundstücks- und Wohnungswesen ............................................
Erbrfingung von frefiberufflfichen, wfissenschaftflfichen und 

Gastgewerbe .................................................................................

Verbraucherprefisfindex (2010 ‡ 100) 

   technfischen Dfienstflefistungen  ...................................................

Handefl; Instandhafltung. u. Reparatur von Kraftfahrzeugen  .......

Erzfiehung und Unterrficht .............................................................

Bruttomonatsverdfienste ÉÈ der voflflzefitbeschäftfigten 

Öffentflfiche Verwafltung, Vertefidfigung, Sozfiaflversficherung .........

Kunst, Unterhafltung und Erhoflung ..............................................
Erbrfingung von sonstfigen Dfienstflefistungen ...............................

Energfieversorgung .......................................................................

Nettokafltmfiete  ...........................................................................
Dfienstflefistungen ohne Nettokafltmfiete ......................................

Beherbergungs- und Gaststättendfienstflefistungen  ....................
Andere Waren und Dfienstflefistungen  ..........................................

Frefizefit, Unterhafltung und Kufltur  ................................................

Gesundhefitspfflege .......................................................................

Nachrfichtenübermfittflung  ............................................................

Bfifldungswesen  ............................................................................

Bekflefidung und Schuhe  ..............................................................

Verkehr  .........................................................................................

Wohnung, Wasser, Strom, Gas und andere Brennstoffe  ..........

Aflkohoflfische Getränke und Tabakwaren ....................................

Möbefl, Leuchten, Geräte u. a. Haushafltszubehör ......................

Erbrfingung von sonstfigen wfirtschaftflfichen Dfienstflefistungen ......

Gesamtfindex  ..................................................................................
Nahrungsmfittefl und aflkohoflfrefie Getränke  ................................

Gesundhefits- und Sozfiaflwesen ...................................................

EfinhefitBezefichnung

Lefistungsgruppe 1ÉÊ …………………………………………………………….
Lefistungsgruppe 2ÉÊ …………………………………………………………….

Antefifl an den Steuern vom Umsatz 

 ……………………………………..

Grundsteuer A  .................................................................

fim Dfienstflefistungsberefich .............................................................
Arbefitnehmer ÉÉ fim Produzfierenden Gewerbe und 

Steuerefinnahmen der Gemefinden/Gv Ê
, 
Ë
,
 Ì …………………………………

Gemefindesteuern É, Ê, Ë ....................................................................
darunter 

Produzfierendes Gewerbe ...............................................................

Grundsteuer B  .................................................................
Gewerbesteuer (brutto)  ..................................................

Antefifl an der Gewerbesteuerumflage Ì
, 
Î ……………………........................

Lefistungsgruppe 5ÉÊ …………………………………………………………….
Lefistungsgruppe 4ÉÊ …………………………………………………………….

Antefifl an den Steuern vom Efinkommen Ì
,
 Í .......................................................

Steuerefinnahmen des Bundes 

 ...............................................................................

Steuerefinnahmen des Landes  ……………………...……………………

Informatfion und Kommunfikatfion ...................................................

Wasserversorgung; Abwasser- und Abfaflflentsorgung und 

Baugewerbe ...................................................................................

Verarbefitendes Gewerbe ...............................................................

Dfienstflefistungsberefich ...................................................................

   Besefitfigung von Umwefltverschmutzungen  .............................

wefibflfich ...........................................................................................
männflfich ..........................................................................................

2017

Monatsdurchschnfitt

Jahreswert

2016 2017

2016 2017
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 *   Dfiese Posfitfionen werden von aflflen Statfistfischen  
Ämtern der Länder fim „Zahflenspfiegefl“ und unter  
www.statfistfikportafl.de unter dem jewefiflfigen Thema 
veröffentflficht.

 

prefise (Monatsdurchschnfitt für dfie Jahre aus der 
  Jahresauf berefitung).
 2  Efinschfl. Mehrwertsteuer.
 3   Ohne Zöflfle, Abschöpfungen, Währungsausgflefichsbeträge 
  und Efinfuhrumsatzsteuer.
 4 Ohne Mehrwertsteuer.

 1   Durchschnfitt aus 12 Monatsfindfizes, ausgenommen: Erzeuger-
prefise flandwfirtschaftflficher Produkte (Vfiertefljahresdurchschnfitts-
messzahflen der efinzeflnen Waren mfit den entsprechenden 
Monats- bzw. Vfiertefljahresumsätzen fim Kaflenderjahr 1995), 
Prefisfindex für Bauwerke (Durchschnfitt aus den 4 Erhebungs-
monaten Februar, Mafi, August und November) und Baufland-

 

2012 2013 2014 2015 2016

August Nov. Februar Mafi

Noch: Prefise

Prefisfindex für Bauwerke Ê (2010 ‡ 100)

* % 105,5   107,8   110,0   111,6   113,9   114,2 114,7 116,1 117,1
% 106,0   107,9   109,8   110,8   112,9   113,4 113,7 115,0 116,4
% 105,0   107,7   110,3   112,4   114,7   114,9 115,5 117,0 117,7
% 102,5   103,8   105,9   106,8   108,8   109,0 109,6 111,1 111,1
% 105,4   107,6   109,9   111,6   113,8   114,1 114,6 116,1 117,1
% 105,6   107,6   109,7   111,2   113,4   113,7 114,3 115,7 116,7
% 105,5   107,8   109,2   109,2   110,0   110,4 111,1 111,5 112,4

…

2017

2. Vj. 3. Vj. 4 Vj. 1 Vj.

Bauflandprefise je m²

€ 225,40  223,59  234,86  235,17  261,37  224,51  240,11  300,19  290,80 
€ 46,96  59,72  50,19  50,93  56,71  33,25  59,31  57,90  58,69 
€ 57,33  61,06  67,30  68,30  83,24  106,75  82,43  71,76  92,98 

2012 2013 2014 2015 2016 2016

Juflfi Aprfifl Mafi Juflfi

* Verbraucherprefisfindex (2010 ‡ 100) 
%  104,1   105,7   106,6   106,9   107,4   107,6   109,0   108,8   109,4 
%  106,3   110,4   111,5   112,3   113,2   113,0   115,6   115,7   115,9 
%  104,8   107,0   110,3   113,4   116,0   116,4   118,0   118,8   119,7 
%  103,3   104,4   105,5   106,3   107,0   101,9   111,7   111,0   103,3 
%  105,4   107,5   108,4   108,0   107,9   107,9   109,5   109,4   109,5 
%  101,1   102,1   102,5   103,2   103,8   103,5   104,0   104,0   104,2 
%  103,2  99,4  101,4   103,4   105,1   105,3   106,9   107,0   107,2 
%  107,7   107,5   107,3   105,5   104,6   105,3   107,9   107,2   107,1 
%  94,8   93,4   92,3   91,2   90,3   90,2   89,8   89,8   89,5 
%  100,6   103,1   104,4   105,0   106,1   109,2   105,4   104,9   111,6 
%  94,0   95,1   93,1   92,8   94,4   94,4   95,2   95,3   95,3 
%  103,6   106,0   108,2   111,0   113,2   113,4   114,8   115,3   116,0 
%  102,6   104,3   106,1   107,2   109,2   109,2   109,3   109,5   109,6 

Außenhandefls-, Erzeuger- und Großhandeflsprefise 
fin Deutschfland 

%  108,7   105,9   103,6   100,9  97,8   97,9  102,3   101,3 …  

%  104,9   104,3   104,0   104,9   104,0   104,1   106,2   106,0 …  
Index der 

%  107,0   106,9   105,8   103,9   102,1   102,3   104,7   104,5   104,7 
%  105,8   104,6   103,5   102,3   100,8   101,1   104,4   104,3   104,1 
%  102,2   103,0   103,5   104,2   104,8   104,8   105,7   105,8   106,0 
%  106,3   108,4   109,0   108,1   108,8   108,7   111,3   111,6   112,3 
%  103,3   104,3   105,7   107,1   108,4   108,5   109,5   109,6   109,7 
%  106,8   109,0   109,5   108,3   108,8   108,7   111,5   111,9   112,7 
%  113,0   112,0   108,5   102,6  96,6   97,1   99,6   98,7   98,9 
%  119,4   120,7   111,1   106,9  106,6p   110,0  119,9p  120,9p …  
%  126,4   120,2   103,8   114,3  117,1p   127,9  129,9p  129,4p …  
%  114,9   121,1   115,9   102,1  99,7   98,3 113,3p  115,4p …  
%  108,0   107,4   106,1   104,8   103,8   104,5   107,6   106,9   106,8 

%  107,7   111,5   111,8   112,9   114,4   115,5   115,9   116,0   116,7 
%  121,3   115,8   110,2  95,0   86,0   87,7   95,2   90,4   90,1 

%  103,3   104,4   105,0   105,3   105,9   105,4   107,9   107,9   107,2 
darunter %  104,6   107,2   108,3   108,8   109,4   109,0   111,4   111,6   111,6 

%  105,7   108,8   110,1   111,8   113,4   113,6   114,9   115,2   115,2 
%  101,9   101,8   102,1   103,0   104,1   104,3   105,4   105,3   105,6 

2016 2017

Gewerbflfiche Betrfiebsgebäude ..........................................................

Frefizefit, Unterhafltung und Kufltur  ..................................................

Bekflefidung und Schuhe  ................................................................

davon

Efinhefit

Aflkohoflfische Getränke, Tabakwaren  ............................................

Schönhefitsreparaturen fin efiner Wohnung .........................................

Gesamtfindex  ......................................................................................
Nahrungsmfittefl und aflkohoflfrefie Getränke ....................................

Möbefl, Leuchten, Geräte u. a. Haushafltszubehör .........................
Wohnung, Wasser, Strom, Gas und andere Brennstoffe  .............

Nachrfichtflfich: Ergebnfisse für Deutschfland

Rohbaufland .........................................................................................

Durchschnfitt É

Sonstfiges Baufland ..............................................................................

2017

Konsumgüterproduzenten zusammen ...........................................

Gesundhefitspfflege .........................................................................

Bezefichnung

Erzeugerprefise gew. Produkte Ì (Inflandsabsatz); (2010 ‡ 100) ….

  Ausfuhrprefise Ì (2010 ‡ 100) .............................................

Nachrfichtenübermfittflung  ...............................................................

Andere Waren und Dfienstflefistungen  ............................................

Investfitfionsgüterproduzenten ..........................................................
Vorflefistungsgüterproduzenten ........................................................

Index der Efinfuhrprefise Ë (2010 ‡ 100) ................................................

Nahrungs- u. Genussmfittefln, Getränken, Tabakwaren .........

Verkehr  ...........................................................................................

 Efinzeflhandefl mfit Waren verschfiedener Art ..................

Efinzeflhandefl und Kraftfahrzeughandefl

Beherbergungs- und Gaststättendfienstflefistungen  ......................
Bfifldungswesen  ...............................................................................

Erzeugung flandwfirtschaftflficher Produkte Ì (2010 ‡ 100) …………
Energfie .............................................................................................

Gebrauchsgüterproduzenten .......................................................
Verbrauchsgüterproduzenten  .....................................................

 Kraftfahrzeughandefl .....................................................

darunter Großhandefl mfit 

Tfierfische Erzeugung ........................................................................

     Getränken und Tabakwaren .....................................
Efinzeflhandefl mfit Nahrungs- und Genussmfittefln,  

Pfflanzflfiche Erzeugung .....................................................................

darunter 

Großhandeflsverkaufsprefise Ì (2010 ‡ 100) ………........….............

festen Brennstoffen, Mfineraflöflerzeugnfissen .........................

           zusammen (2010  ‡ 100) …………………………………….

2016

Durchschnfitt É

Baurefifes Land ....................................................................................

Efinhefit

Ausbauarbefiten .......................................................................

Bezefichnung

Wohngebäude finsgesamt (refine Baukosten) ....................................
Rohbauarbefiten ......................................................................

Straßenbau ..........................................................................................

Bürogebäude ......................................................................................
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Graphfiken

BevöflkerungsstandMfiflfl.

Natürflfiche BevöflkerungsbewegungTsd.

Außenwanderung

Sozfiaflversficherungspfflfichtfig Beschäftfigte am Arbefitsort
Wfirtschaftsabschnfitte1

Tsd.

1  Kflassfiffikatfion der Wfirtschaftszwefige, Ausgabe 2008 (WZ 2008); fin Kflammern WZ-Code (Näheres Statfistfischer Berficht A6501C).
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Entwfickflung des Verarbefitenden Gewerbes

Agrarstrukturerhebung: Ökoflandbau

Dfie neue Mfikrozensusstfichprobe


	Bayern in Zahlen Fachzeitschrift für Statistik, Ausgabe 08|2017
	Impressum
	Editorial
	Inhalt
	Statistik aktuell
	Kurzmitteilungen

	Nachrichten
	In memoriam Dr. Günther Scheingraber

	Beiträge aus der Statistik
	Entwicklung des Verarbeitenden Gewerbes in Bayern im Jahr 2016
	Ökolandbau in Bayern – Ergebnisse aus der Agrarstrukturerhebung 2016
	Die neue Mikrozensusstichprobe ab 2016 (Gastbeitrag)

	Historische Beiträge aus der Statistik
	Kraftfahrzeugbestand Bayerns vor und nach dem Kriege (aus dem Jahr 1952)
	Dichte des Bestandes an Kraftfahrzeugen in Bayern am 1. Juli 1952 (Schaubild)

	Bayerischer Zahlenspiegel
	Tabellen
	Graphiken

	Veröffentlichungen des Landesamts im Juli 2017



